Photoshop-Praxis: Porträt-Retusche 


Ausdrucksstarke Gesichter mit dem Schärfen-Filter betonen s.98 


EUROPAS ERSTE MACINTOSH-ZEITSCHRIFT 


run ot N | Image Smith 


CryptoEdit Image SneakPeek ' 
1.4.4 Smith Photo 1.0 | 
Verschlüsselt 1.1.3 QuickLook- 

Textdoku- Skaliet Erweiterung Ü 
mente Bilder 


Praxis-Tipps zu Mac 0S X 10.6 


Schneller navigieren mit Finder, Dock, Expose und Stapeln s.72 
Besser kommunizieren mit Mail, iCal und Adressbuch s.64 


The Unar- Watchmac Winclone 
chiver 2.1 1.4.2 2.2 
Entpackt Überwacht Klont die 
Archive aller Rechner Bootcamp- 
Art 


a Fernsehen am Mac 
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DVB-T, DVB-C oder DVB-S - so werden MacBook & Co zur Flimmerkiste s.46 
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Alternativen zu iWeb 


Test: HTML-Editoren zum Erstellen einer individuellen Website s.52 
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Der Start eines 


neuen Microsoft- 


Betriebssystems ist 


auch für Apple 


immer Anlass, die 


Marketingmaschine 


„seinerzeit startete Apple in mehreren 
US-Tageszeitungen doppelseitige Anzeigen, 
auf denen lediglich ‚C:\ONGRTLNS.W95’ 

zu lesen war.” 


MACup.com 


C:\ONGRTLNS.W7 


Ss eit dem 22. Oktober wird Windows 7 feil- 
geboten, Microsofts jüngster OS-Spross. 
Die Älteren unter uns erinnern sich möglicher- 
weise noch an die Einführung von Windows 9. 
Seinerzeit startete Apple in mehreren US- 
Tageszeitungen doppelseitige Anzeigen, auf 
denen lediglich „C:\ONGRTLNS.W95” zu 
lesen war. Sie sagte auf DOSisch „Congratula- 


hochzufahren tions Windows 95” und sollte den Anwendern Oliver Krüth 
verdeutlichen, dass sich hinter dem Windows- Chefredakteur 
GUI immer noch die MS-DOS-Fratze verbarg. MACup 


12 « 2009 


Ein ähnliches Anzeigenmotiv würde sich 
auch heute noch anbieten, denn Windows 7 
lässt sich durchaus als Windows Vista Second 
Edition bezeichnen, das als Super-GAU in 
Microsofts Firmengeschichte eingegangen ist. 
Während Vista bereits vor der Einführung von 
der PC-Presse in Grund und Boden geschrieben 
wurde, sind sich die Kollegen diesmal ziemlich 
einig: Windows 7 wird ein Erfolg. Das sollte es 
auch, schließlich wurde Windows XP, das letz- 
te satisfaktionsfähige MS-OS, bereits 2001 ein- 
geführt. Im gleichen Jahr erblickte auch Mac 
OSX das Licht der Welt, 
das seither sechs große 
Updates erfahren hat 
und Mac-Anwendern 
hunderte neuer Funktio- 
nen sowie unlängst ein 
Bit-Tuning unter dem 
Aqua-GUI brachte. 

Der Umfang von App- 
les Marketingmaßnah- 
men zur Einführung von Windows 7 istim Mo- 
ment noch nicht ersichtlich. Phil Schiller, App- 
les Senior Vice President of Worldwide Product 
Marketing, flüsterte Peter Burrows von „Busi- 
nessWeek“ vorab, Apple sehe den Start des 
Vista-Nachfolgers als Chance, da die Mehrheit 
der PC-Benutzer beim Wechsel zu Windows 7 
mit erheblichen Komplikationen rechnen müs- 
se. Wer von Windows XP aus upgrade, müsse 
seine Daten auf eine externe Festplatte ausla- 
gern und die Festplatte neu formatieren. Dann 
könne er auch gleich auf einen Mac umsteigen. 
Mit dem One-to-One-Trainingsprogramm für 


99 Dollar pro Jahr würden die Anwenderdaten 
vom PC zum Mac transferiert. Bekannterma- 
ßen bekommt der Anwender auch persönliche 
Trainingsstunden. Die Nachfrage, ob Apple die 
Preise für Macs senken werde - ein Durch- 
schnitts-PC kostet laut Analyst Stephen Baker 
537 US-Dollar, der Durchschnitts-Mac 1434 US- 
Dollar - wollte Phil Schiller nicht beantworten. 

Stellt sich die Frage, ob Apple das überhaupt 
muss? Laut Schätzung vom Marktforschungs- 
institut IDC nähert sich der Mac-Anteil im US- 
PC-Markt der 10-Prozent-Marke (9,4 Prozent). 
Im dritten Quartal konnte Apple seine Verkäu- 
fe um 11,8 Prozent steigern und liegt insgesamt 
auf Platz 4, hinter HP (25,5 Prozent), Dell (25 
Prozent) und Acer (11,1 Prozent). Auch Gartner 
sieht Apple auf Platz 4, allerdings mit nur 
einem Marktanteil von 8,8 Prozent. Weltweit 
verzeichnete die PC-Branche trotz schwieriger 
wirtschaftlicher Rahmenbedingungen einen 
Zuwachs von 2,3 Prozent (IDC) beziehungs- 
weise 0,5 Prozent (Gartner). Apples Wachstum 
liegt also mit 11,8 respektive 6,8 Prozent deut- 
lich über dem Industrie-Irend. Das war bei der 
Einführung von Windows 95 allerdings anders. 
Congratulations Apple. 


oe ee 
Oliver Krüth, Chefredakteur 
oliver.krueth@macup.com 
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Dreimal 


NERTWIUERSS # Mac-TV 


# e . Damit ein Mac voll- 
Rechtzeitig vor Weihnachten hat Apple die iMac* ständig als Mukti- 
Familie erneuert. Es gibt jetzt ein 21,5-Zoll- und 
ein 27-Zoll-Modell mit LED-Hintergrundbeleuch- 


tung. Neu sind auch die Multi-Touch-fähige 


mediastation taugt, 
fehlt ihm noch eine 
TV-Funktion. Lange 
Zeit gab es als 


Magic Mouse, ein neues MacBook, das einige 
Festes ae MacBooks üballammen Fernsehlösung auf dem Mac nur Elgatos EyeT\V. Mittlerweile 
hat, sewie ein übekartze le] SpitEEuE konnte sich The Tube von Equinux ebenfalls etablieren. Und 

ein Newcomer, AverTV for Mac, möchte ebenfalls am Mac mit- 


mischen. Wir stellen die drei TV-Software-Lösungen vor 46 


IWeb- 
Alternativen 


Vertraut man als Mac- 
Anwender beim Erstellen 
einer Website nur auf 
iWeb, ähneln sich die 
Webseiten bald stark. Ver- 
antwortlich dafür sind die 
starren Vorlagen. Aus die- 


sem Grund tummeln sich 
seit Jahren sogenannte HTML-Editoren auf dem Markt. Wir haben 
die auf Deutsch vorliegenden vier Alternativen zu iWeb getestet. 52 
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Kontaktaufnahme 


Benötigt man keine Suite a la Entourage, 


ist man beim Dreiergespann Mail, Adress- 


buch und iCal gut aufge- 
hoben. Apple bietet mit 


Auf der CD: 


U.a. mit Videotutorial „Dreamweaver CS4” 


Workshop Photoshop 


Nicht immer ist es angebracht, alle Falten 


Snow Leopard die volle 
Exchange-Funktionalität. 
Mit dem CalDAV-Server 


eBook gratis: „Im Herbst fotografieren" © aus dem Gesicht zu entfernen. Oft beschrei- 


und dem Addressbook- 
Server hat man eine preis- 
werte Alternative zu 


[or 


Exchange. 64 


Watchmac 1.4.2 e Freeway Pro 5.4 Demo 
 Growl 1.2 e SnowChecker 1.0.2 e The 
Unarchiver 2.1 e MacPilot 3.3.9 e Image 
Smith 1.1.3 e SteerMouse 4.0.1 18 


ben gerade die kleinen Schönheitsfehler 
den Charakter eines Menschen. Mit dem 
Color Efex Pro von Nik-Multimedia lassen 
sich ausdrucksstarke Porträts erstellen. 98 


Schneller navigieren 


Wirklich neu an Snow Leopard ist die 
Neuprogrammierung des alten Finders auf 
Basis von Apples Programmierschnittstelle 
Cocoa. Nun reagiert und arbeitet der 
Finder schneller - sogar der Ausschalt- 
vorgang hat sich beschleunigt. 72 


„ade. 


MACpraxis 


Praxiswissen, Tipps und Tricks 


064 Kontaktaufnahme 
Kommunizieren unter Schneeleopard 


072 Fensterakrobatik 
Navigieren unter Schneeleopard 


082 Richtig installieren 
Tipps & Tricks zu GarageBand 


084 Neues in Schneeleopard 
Automator-Workshop, Teil 7 


086 Leserfragen 
Leser fragen - MACup antwortet 


088 Know-how Terminal 
Platzersparnis durch HFS+-Compression 


Web 2.0 


Die Erfolgsrezepte von Web 2.0 helfen 
auch der eigenen Homepage auf die 
Sprünge. So lohnt es sich, die Funktions- 
weise von Blogs, RSS-Feeds, Podcasts und 
Co. zu kennen und zu nutzen. 92 


MACprofessionell 


Expertenwissen für Kreative 


092 _ Know-how zum Webdesign Teil 5 
Entstehung und Nutzen des Web 2.0 


098 Workshop: Photoshop 
Schärfen mit Color Efex Pro 


100 Workshop: InDesign 
Interaktive Übergänge 


102 Tipps & Tricks: Acrobat Professional 
Sicherheit beim PDF 


104 Workshop: Illustrator 
Muster aus Text 


106 Workshop: Final Cut Pro 7 
Gestaltung von Szenenübergängen 


108 Workshop: Cinema 4D 
Neuerungen in Cinema 4D 11.5 


Workshop Final Cut Pro 


Final Cut Pro 7 macht richtig Dampf: 
Szenenübergänge lassen sich jetzt nicht nur 
auf einen Clip oder Übergang ziehen, man 
kann sie nun auch auf mehrere Schnittstellen 


gleichzeitig anwenden. MACup zeigt, wie 
einfach das geht. 106 


Im Test 

Produkt Hersteller Seite 
AverTV for Mac Avermedia 46 
Bamboo Fun Medium | Wacom 44 
EyeTV Elgato 46 
Freeway 5.4 Softpress Systems 52 
Goldfish 3 Fishbeam Software 52 
RapidWeaver 4.3 Realmac Software 52 
Sandvox 1.6.4 Karelia Software 52 
Speakerphone 2 Audio Ease 60 
The Tube Equinux 46 
Time Capsule 2 TB Apple 42 
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Photoshop 
Convention 2009 


f 


Auf der Photoshop RENT, | Forum für Kenner und Kön 
in Sachen Bi ), zei nationale und internationale Dozer 


19.11.2009 

Chancen und Möglichkeiten 
mit Web2print 
Frankfurt/M., www.f-mp.de 


Termine 


05.11.2009 - 06.11.2009 
Beyond 2009, internationale Konferenz 23.11.2009 - 24.11.2009 
4 für digitale Medien An Introduction to Aperture 


Barcelona, www.ifra.com/beyond München, www.brainworks-training.de 


09.11.2009 - 10.11.2009 24.1 1.2009 
E-Books konzipieren und produzieren Digitaldruck-Forum Congress 


München, www.xml-schule.de „Ideas for Profit” 
Mainz, www.digitaldruck-forum.org 


09.11.2009 - 10.11.2009 
i-meeting '09 - Die OS X Business Konferenz 26.11 ‚2009 - 27.11.2009 


Köln, www.imeeting-konferenz.de Photoshop Convention 2009 
München, 

09.11.2009 - 11.11.2009 www.photoshop-convention.de 

Freaktage, Photoshop und InDesign 

Berlin, www.moliri-seminare.de 30.11.2009 - 02.12.2009 
Advanced Techniques in Logic Pro 

09.11.2009 - 12.11.2009 München, www.brainworks-training.de 

Medienforum 

Mittweida, 01.12.2009 

http://forum.medien-mittweida.de ICC-Colormanagement Schulung 
Braunschweig, 

10.11.2009 www.cleverprinting.de/ 

DAM-Forum 2009 colormanagement.html 


München, www.marketinghub.ch 


01.12.2009 - 02.12.2009 
10.11.2009 iPhone developer conference 
Medienneutraler PDF/X-4-Workflow Köln, www.iphonedevcon.de 
Heidelberg, www.prepress.ch 


02.12.2009 - 04.12.2009 
12.11.2009 - 15.11.2009 Introduction to Motion 3 
Consumer Mac Show München, www.brainworks-training.de 
Stuttgart, http://cms.messe-stuttgart.de 


03.12.2009 
17.11.2009 Color Management für Fotografen 
Medienneutraler PDF-Workflow München, 


Ismaning, www.zdm-bayern.de www.brainworks-training.de 
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World of Apple 


SHORT STUFF 


Apple Remote 
Neben den großen Neuheiten soll auch 
die neue Apple-Remote-Fernbedienung 
nicht vergessen werden. Sie ist ab so- 
fort in einem silber-schwarzen Design 
vollkommen auf die neuen iMacs 
abgestimmt. Auch iPhones und 
iPods - Letztere über ein iPod 
Universal Dock - können mit 
© ih ferngesteuert werden. Sie 
kostet knapp 20 Euro. Info: 
www.apple.com/de huq 


Apple Remote Die Fernbedie- 
nung kommt jetzt in Silber 


Time Capsule 

Ebenfalls eine kleinere Neuerung im 
Apple Store ist die Time Capsule. Die 
Zeitkapsel soll über ein verbessertes 
Innendesign verfügen, das eine um 

25 Prozent höhere Reichweite ermögli- 
chen und die Geschwindigkeit um bis zu 
50 Prozent steigern soll. Bei Time-Machi- 
ne-Backups ist sogar von bis zu 75 Pro- 
zent Geschwindigkeitsvorteil die Rede. 
Info: www.apple.com/de huq 


Apple vs. Psystar 

Manche Dinge erledigen sich einfach 
durch Aussitzen. Psystar hat eine 
Unterlassungserklärung „mit Freuden” 
unterzeichnet, die für den Verkauf von 
Systemen mit Leopard gilt. Da Psystar 
mittlerweile wie Apple nur noch Syste- 
me mit Snow Leopard im Vertrieb hat, 
fällt der Verzicht offenbar recht leicht. 
Das Verfahren in Bezug auf Snow Leo- 
pard geht indes weiter. Mittlerweile 
wird mit einem schnellen Prozess 
Anfang kommenden Jahres gerechnet, 
da beide Parteien Antrag auf ein 
beschleunigtes Verfahren („Summary 
Judgement”) gestellt haben. 

Info: www.camarasibley.com huq 


APPLE-HARDWARE 


Neue iMacs 


— 


pple hat die iMac-Familie erneu- 
ert. Es gibt jetzt ein 21,5-Zoll- und 
ein 27-Zoll-Modell mit LED-Hinter- 
grundbeleuchtung und leicht abgewan- 
deltem Design - mit Glas von einer Ecke 
zur anderen und nahtlosem Aluminium- 
Gehäuse. Die Preise für die neuen iMacs 
beginnen bei 1099 Euro. Als Prozessoren 
kommen Intel Core 2 Duo ab 3,06 GHz 
und Core i5 sowie i7 Quad-Core zum 
Einsatz. Jeder neue iMac wird mit einem 
Wireless Keyboard und der neuen 
kabellosen Magic Mouse ausgeliefert. 
Die Magic Mouse ist die weltweit erste 
Maus mit Multi-Touch-Technologie, die 
man schon vom iPhone, von iPod touch 
und Mac-Notebook-Trackpads kennt. 
Das Bildformat der Displays beträgt 
16:9 und ist damit ideal geeignet, um Fil- 
me und TV-Sendungen in HD-Qualität 
aus ilunes zu betrachten oder eigene 
Videos und Fotos mittels iLife zu be- 
arbeiten und anzusehen. Das Display 
des neuen 21,5-Zoll-iMacs hat eine Auf- 
lösung von 1920x1080 Pixeln, das des 
27-Zoll-Modells löst 2560x1440 Pixel 
auf. Beide Displays arbeiten mit einem 
IPS-Panel und der maximale Betrach- 


iMacs Die neue iMac-Familie besitzt jetzt 
einen 21,5- oder 27-Zoll-LED-16:9-Bildschirm 


tungswinkel beträgt laut Apple hori- 
zontal und vertikal 178 Grad. 

Auch die Grafik wurde überarbeitet. 
Zur Wahl stehen eine Nvidia GeForce 
9400M oder ATI Radeon HD 4670 im 
21,5-Zoll-Modell und eine ATI Radeon 
HD 4670 oder eine ATI Radeon HD 4850 
im 27-Zoll-Modell. Richtig interessant 
ist auch die Möglichkeit, am 27-Zoll- 
iMac über den Display-Port Videosig- 
nale einzuspielen - beispielsweise über 
einen Blu-ray-Player. 

Der Standard-Arbeitsspeicher von 
4 GByte kann über vier SO-DIMM-Slots 
auf bis zu 16 GByte erweitert werden. 

Wie gehabt besitzt jeder iMac eine 
eingebaute iSight, Mikrofon sowie Laut- 
sprecher, eine AirPort-Extreme-Karte 
für 802.11n-Funktechnologie, Bluetooth 
2.1+EDR, Gigabit Ethernet sowie einen 
FireWire-800-Port. 

Neu hinzugekommen ist der vierte 
USB-2.0-Port und ein SD-Kartenslot 
direkt neben dem Laufwerksschacht. 
Info: www.apple.com/de hugq 


APPLE-HARDWARE 


Neues MacBook 


D as neue MacBook übernimmt 
einige der Features von der Mac- 
Book-Pro-Serie, bleibt seinem - aller- 
dings neu gestalteten — weißen Polycar- 
bonat-Gehäuse aber treu. 

Zu den neuen Features gehören ein 
Multi-Touch-Trackpad, ein LED-Back- 
light-Display und ein Hochkapazitäts- 
akku mit einer nominellen Laufzeit von 
bis zu sieben Stunden. 

Das jetzt ebenfalls in einem Unibody 
gefertigte Kunststoffgehäuse soll durch 
das neue Design robuster und leichter 
geworden sein. Standardmäßig besitzt 


MacBook Polycarbonat-Unibody für rund 
900 Euro in der Grundausstattung 


das MacBook einen 2,26-GHz-Intel- 
Core-2-Duo-Prozessor, 2 GByte RAM, 
eine 250-GByte-Festplatte und einen 
Nvida-GeForce-9400M-onboard-Grafik- 
chip. Info: www.apple.com/de hug 
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APPLE-HARDWARE 


Apple Magic Mouse 


anz neu ist Apples Magic Mouse, 

die die bisherige Mighty Mouse 
ablöst. Die neue Maus besitzt keinen 
Scrollball mehr, ist dafür aber komplett 
Multi-Touch-fähig und kann so neben 
den üblichen Mausfunktionen beispiels- 
weise auch zum Scrollen und Blättern 
mit Mehrfinger- und Touch-Gesten ge- 
nutzt werden. Die Magic Mouse ist ka- 
bellos (Bluetooth) und liegt allen neuen 
iMacs standardmäßig ebenso bei wie 
Apples kabellose Tastatur. Einzeln ver- 
langt Apple 69 Euro für die neue Maus. 
Info: www.apple.com/de hugq 


Magic Mouse Komplett neues Design 


Mac mini Jetzt auch 
als Server-Variante 


APPLE-HARDWARE 


Mac mini erneuert 


A uch den Mac mini hat Apple über- 
arbeitet und mit mehr Speicher- 
platz und Arbeitsspeicher ausgestattet. 
Ab 549 Euro besitzt die Einstiegskon- 
figuration einen 2,26-GHz-Intel-Core-2- 
Duo-Prozessor, 2 GByte RAM, eine 160- 
GByte-Festplatte, fünf USB-2.0-An- 
schlüsse, FireWire 800, einen integrier- 
ten Nvidia-GeForce-9400M-Grafikpro- 
zessor und ein SuperDrive-Laufwerk. 
Der Mac mini für 749 Euro besitzt einen 
Intel Core 2 Duo mit 2,53 GHz, 4 GByte 
RAM und eine 320-GByte-HDD. Neu 
ist für 949 Euro ein Mac mini in speziel- 
ler Snow-Leopard-Server-Konfigura- 
tion: Die Servervariante enthält zwei 
500-GByte-Festplatten, aber kein Super- 
Drive. Info: www.apple.com/de hugq 


APPLE-QUARTALSZAHLEN 


Bisher größter Gewinn 


pple hat auch im vierten Quartal 

2009 einen Rekord zu vermelden 
und setzt damit seinen Wachstumskurs 
ungebremst fort. Das Unternehmen ver- 
zeichnet im abgelaufenen Quartal mit 
einem Gewinn von rund 1,67 Milliarden 
US-Dollar (1,12 Milliarden Euro) den 
höchsten seiner Firmengeschichte. Der 
Gewinn pro Aktie beträgt 1,82 US-Dol- 
lar. Analysten hatten mit rund 1,60 US- 
Dollar gerechnet und Apple selbst, ge- 
wohnt konservativ, mit 1,23 US-Dollar 
Gewinn pro Aktie. 

Apples Umsatz lag bei insgesamt 9,87 
Milliarden US-Dollar (6,7 Milliarden 
Euro). 46 Prozent davon generiert App- 
le außerhalb der USA. Dabei konnte der 
Absatz in nahezu allen Bereichen gestei- 
gert werden. Es wurden 17 Prozent 
mehr Macs umgesetzt. Der Bereich 
iPhone konnte um 185 Prozent zulegen 
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und auch die Software verzeichnet im 
Zeichen des Schneeleoparden einen Zu- 
wachs von 18 Prozent. Lediglich die 
iPods müssen ein leichtes Minus von 
6 Prozent hinnehmen, ebenso die Peri- 
pherie, die 8 Prozent verlor. Der Markt 
nahm die Zahlen positiv auf und die 
Apple-Aktie zog an. huq 


Apple Von Krise keine Spur in Cupertino 


MACaktuell 


SHORT STUFF 


AirPort Extreme 

Base Station 

Auch hier hat Apple nachgebessert und 
die WLAN-Übertragungsraten und 
Reichweiten wie schon bei der Time 
Capsule verbessert. 

Info: www.apple.com/de huq 


Neue Retail-Stores 

Nicht nur in Deutschland erweitert 
Apple seine Retail-Stores. Der lange er- 
wartete Store im Carrousel du Louvre in 
Paris steht vor der Eröffnung, und auch 
in New York City soll ein weiterer Store 
entstehen (67. Straße Ecke Broadway). 
Das bestätigte CFO Peter Oppenheimer 
auf einem Conference Call für Investo- 
ren im Anschluss an die Verkündung der 
Quartalszahlen. Ein weiterer Store in 
Paris ist ebenfalls im Bau (Rue Halevy). 
Info: www.apple.com/de huq 


GCD goes FreeBSD 

Apples neue, in Snow Leopard integrier- 
te Technologie Grand Central Dispatch 
(GCD) ist ab Version 8.1 auch in 
FreeBSB integriert. Damit wird FreeBSD 
das erste Dritt-OS, das auf die neue 
Technologie setzt. Die Portierung erfor- 
derte nach Informationen von Apple 
Insider einiges an Arbeitsaufwand und 
insbesondere Kernelmodifizierungen. 
Von der Arbeit der FreeBSD-Entwickler 
dürften jedoch auch die übrigen Open- 
Source-Projekte profitieren. Es bleibt 
abzuwarten, ob weitere Open-Source- 
Entwickler nun zu GCD greifen werden. 
Info: www.appleinsider.com huq 


Net Applications 

Erstmals laufen nach Angaben von 

Net Applications weltweit mehr als 

5 Prozent aller PCs mit Mac OS. Info: 
http://marketshare.hitslink.com huq 


World of Apple 


UMWELTSCHUTZ 


Apple wird immer „grüner” 


uf dem aktuellen Greenpeace-Ran- 

king „Guide to Greener Electro- 
nics” (www.greenpeace.org) erreicht 
Apple mit 4,9 Punkten den neunten 
Platz. Zum Start der Liste im August 
2006 lag Cupertino mit nur 2,7 Punkten 
auf dem elften Platz. Damals wurden 
insgesamt 14 Unternehmen im Ranking 
aufgeführt. Mittlerweile sind es 18 und 
Microsoft belegt mit einem Wert von 2,7 
Punkten aktuell den 15. Platz. 

Doch Apple bleibt weiterhin auf Kurs 
und hat gleich zwei weitere Schritte auf 
dem Weg zu einer „grüneren“ Marke ge- 
nommen. Zum einen hat Apple neue 
und umfassendere Berichte über seinen 
ökologischen Fußabdruck veröffentlicht 
und auf seiner Webpräsenz bereitge- 
stellt, und zum anderen ist Cupertino 
mit sofortiger Wirkung am 5. Oktober 
aus der US-Handelskammer (US Cham- 
ber of Commerce) ausgetreten. Die 
Handelskammer zeichnet sich derzeit 
durch eine starke Lobbyarbeit gegen die 
laufende Gesetzgebung aus, die um ei- 


We account for everything. Including our products. 
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Apple meint es offenbar wirklich ernst mit 
einer „grüneren” Firmenpolitik 


ne gesetzliche Regelung zur „Begren- 
zung des Klimawandels” in den USA 
bemüht ist. Dass Apple es offenbar ernst 
meint mit dem Umweltschutz, hono- 
riert auch Greenpeace: „Apple darf sich 
zu Recht selbst auf die Schulter klopfen 
dafür, auf seine Kunden gehört zu ha- 
ben, die ‚grünere Gadgets’ verlangen.” 
Auf Platz eins und zwei des Green- 
peace-Rankings stehen derzeit Nokia 
und Dell mit je 7 Punkten. hugq 


an einem Gewinnspiel teilnehmen. 


Mitmachen und gewinnen: MACup optimieren 


Ihre MACup soll noch besser werden. Auf unserer Webseite www.macup.com 
/umfrage haben wir eine Umfrage eingerichtet, auf der Sie unsere Artikel be- 
werten können. Ihre Mühe soll natürlich nicht umsonst sein. Wer Lust hat, kann 


Als Preis winken drei USB-DVB-T-Sticks von Elgato (Wert: 230 Euro). 
Der TV-Tuner-Stick holt unverschlüsseltes Digitalfernsehen über An- 
tenne (DVB-T) und Kabel (DVB-C) sowie Analog-TV auf Ihren Mac. 
Außerdem empfängt EyeTV Hybrid die lokalen FM-Radiosender. 
Trotz seiner geringen Abmessungen ist EyeTV Hybrid mit einer IEC- 
Koaxialantennenbuchse ausgestattet, so dass Sie ihn ohne Adapter 
mit Ihrem Hausantennen- oder Kabelanschluss verbinden können. 
Über das mitgelieferte Videokabel (Composite + S-Video) lassen sich analoge 
Videoquellen wie Set-Top-Boxen, Videorekorder oder Camcorder anschließen. 


Gewinner der Umfrage in MACup 10/2009 Je ein Tube-Stick von Equinux geht 
an Herrn Max Brinckmann aus Darmstadt, an Herrn Edmund Gerdes aus Reck- 
linghausen und Herrn Torsten Meyerhofer aus Dresden. Herzlichen Glückwunsch! 
Vielen Dank auch an alle übrigen Teilnehmer der Leserumfrage. 
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iPhone und iPod 


SHORT STUFF 


Magneat m 
Der kleine Magneat 
ist ein individuell ge- 


staltbarer Magnet mit 
Aufrollfunktion für das N 
Kabel des iPod-Ohrhö- Magneat 
rers oder desiPhone- Kabelbutton 
Headsets. Über einen 

Magneten hält es nahezu an jeder Posi- 
tion der Kleidung und macht so Schluss 
mit störendem Kabelgewirr. Der Mag- 
neat ist ab rund 13 US-Dollar zu haben. 


Info: www.magneat.com huq 


Tapstick 

Ein praktisches Accessoire für den aktu- 
ellen iPod shuffle ist der Tapstick von 
Scosche. Dieser ermöglicht die Bedie- 
nung unabhängig von den beiliegenden 
Apple-Remote-Kopfhörern. Damit ist 
auch der Anschluss an ein anderes 
Soundsystem wie zum Beispiel die 
Anlage im Auto problemlos möglich, 
denn die Bedienbarkeit ist weiterhin 
gegeben. Darüber hinaus schützt die in 
Schwarz und Weiß erhältliche Kunst- 
stoffumhüllung den iPod shuffle. Der 
Tapstick kostet rund 30 Euro. 

Info: www.scosche.com huq 


Mili Power Pack 

Mit dem Mili Power Pack verspricht 

die Firma Raikko, die Akkulaufzeit des 
iPhones um mehr als das Doppelte zu 
erhöhen. Es kostet 70 Euro. 

Info: www.iphonemili.com huq 


Mili Power Pack Farbiger Zusatzakku 


IPHONE TECH TALK & Developer Connect 


World Tour 


pple gab die Daten und 
Orte für seine iPhone 


iPhone Tech Talk World Tour 2009 


Tech Talk World Tour 2009 
bekannt. Jedes Event bringt 
Bildungseinheiten, die normalerweise 
für die WWDC gedacht sind, in eine an- 
dere Stadt in weltweit ausgewählten 
Ländern. Die Themen beinhalten Push- 
Dienste, OpenGL ES, Performance-Ver- 
besserungsmöglichkeiten und die Inte- 
gration von Internet-Inhalten. Der deut- 


Tech Talk World Tour Kostenloses WWDC-Wissen 


sche Stopp findet am 13. November in 
Hamburg statt. Die Teilnahme ist 
kostenlos, aber eine Anmeldung ist er- 
forderlich. Die anderen Orte in Europa 
sind Paris (9. November) und London 
(11. November - bereits ausgebucht). 
Info: http://developer.apple.com hugq 


TOMTOM CAR KIT 


Autohalterung und mehr 


T omTom hat nun endlich das lange 
angekündigte Car Kit für das iPho- 
ne auf den Markt gebracht. Für 99 Euro 
erhält man eine spezielle Autohalte- 
rung, in die das iPhone (2G, 3G und 
3GS), aber auch ein iPod touch passt. 
Das iPhone oder der iPod werden dabei 
auf einen Dock-Connector gesetzt, der 
relativ flexibel dreh- und neigbar ist. Er 
enthält trotz seiner kompakten Aus- 
maße ein eigenes GPS-Modul, eine 
Bluetooth-Freisprecheinrichtung und 
ist, wie wir in einem Kurztest feststellen 
konnten, auch mit Navigons App und 


Car Kit Klasse 
Zubehör 


Karten nutzbar. Das TomTom Car Kit 
hinterlässt einen sehr guten ersten Ein- 
druck und ergänzt die Autonavigations- 
funktion des iPhones sinnvoll. Die Hal- 
terung hält gut an der Scheibe. Eine An- 
bringung an der Armatur ist mittels bei- 
liegender Unterlegscheibe ebenfalls 
möglich. Info: www.tomtom.com hug 


JABRA STONE 


Bluetooth- 
Handschmeichler 


abra stellt mit dem Jabra Sto- 
J ne ein neues elegantes Blue- 
tooth-Headset vor, das mit De- 
sign - mit Ladegerät sieht es aus 
wie ein Kieselstein und soll so der 
Hand schmeicheln - und hervorragen- 
der Tonqualität glänzen will. Dazu bie- 
tet es ein Zweifachmikrofon zur Ver- 
meidung von Tonausfällen und zum 


Jabra Stone Ladegerät und 
Headset als Kieselstein 


Ausblenden von Hinter- 
grundgeräuschen. Ein 
integriertes Display 
zeigt Akkuladestand 

und Bluetooth-Verbin- 
dung an. Die Lautstärke re- 
gelt man mittels Berührung. Das Head- 
set kommt am 9.11. auf den Markt, einen 

Preis nannte Jabra noch nicht. Info: 

www.jabrastone.de hug 
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Peripherie 


SHORT STUFF 


Fehlerhafter RAM 

Nach einer von Google bei der Univer- 
sität in Toronto in Auftrag gegebenen 
Studie ist fehlerhafter Hauptspeicher 
weiter verbreitet als bisher angenom- 
men. Allerdings sind die Ergebnisse der 
Studie nicht ohne Weiteres auf norma- 
len Desktop-Speicher, wie er auch bei 
Macs zum Einsatz gelangt, übertragbar, 
da lediglich Serverspeicher mit Fehler- 
korrektur (ECC) in der Studie unter- 
sucht wurde. Die Studie kann als PDF 
von der Webseite der Universität von 
Toronto geladen werden. 

Info: web.cs.toronto.edu huq 


eBook-Reader 

Langsam gerät Bewegung in den Markt 
der eBook-Reader. Nach den Readern 
von Amazon und Sony kommen nun 
weitere vielversprechende Modelle auf 
den Markt. Der Que Reader Pro ist für 
Geschäftsleute gedacht und soll auf der 


Txtr Reader eBook-Reader aus Berlin 


CES in Las Vegas im Januar vorgestellt 
werden. Der Alex von der Firma Spring 
Design ist der erste Dual-Display- 
Reader mit e-Ink-Display und Farb-LCD. 
Ab dem 15. Dezember liefert die Berli- 
ner Firma Txtr einen eigenen Reader 
aus. Das Besondere an diesem Gerät ist 
seine Plattformunabhängigkeit durch 
die native Unterstützung von Epub und 
PDF. Über den Dienst unter Txtr.com ist 
auch ein Word-Dateiimport möglich. 
Info: http://reader.txtr.com/de huq 


LACIE 
Starck-Design 


L aCie hat nach 15 Jahren die erneute 
Zusammenarbeit mit dem namhaf- 
ten Designer Philippe Starck bekannt 
gegeben und gleich zwei neue Produkt- 
serien vorgestellt: die LaCie-Starck- 
Desktop-Hard-Drive-Serie sowie die 
LaCie-Starck-Mobile-Hard-Drive-Serie. 

Die Verwendung von robustem Alu- 
minium soll die Produktreihen sehr 
widerstandsfähig machen und vor 
Stößen und Überhitzung schützen. Die 
Desktop-Laufwerke verfügen über eine 
LED-Statusanzeige in Form des Sym- 
bols von Starck. Das Symbol leuchtet 
orange oder grün, um verschiedene Ak- 
tivitäten anzuzeigen, die mittels Berüh- 
rung nach vorheriger Konfiguration 
ausgeführt werden können. Die LaCie 


LaCie Neue Festplatten im Starck-Design 


Starck Mobile Hard Drives bieten 
ein integriertes USB-Kabel, um die 
Portabilität zu erhöhen. Alle Modelle 
werden über USB 2.0 angesprochen und 
mit dem LaCie Backup Assistenten und 
dem LaCie Desktop Manager geliefert. 
Die Desktop-Laufwerke sind mit Kapa- 
zitäten von 1 und 2 TByte verfügbar. Sie 
kosten rund 110 und 210 Euro. Die mo- 
bilen HDDs besitzen 320 und 500 GByte 
und sind für rund 80 und 110 Euro er- 
hältlich. Info: www.lacie.com hug 


EPSON 


Büro-Tintenstrahler 


D er neue Tintenstrahldrucker Stylus 
Office B1100 ermöglicht Ausdru- 
cke bis zum Format A3+ und ist laut Ep- 
son speziell für Büroumgebungen ge- 
dacht. Er soll neben den üblichen Büro- 
materialien wie Briefen und Rechnun- 
gen auch großformatige Poster oder 
Booklets bis zum Format A3+ drucken 
und dank einzeln austauschbarer Tin- 
tenpatronen übersichtliche Folgekosten 
garantieren. Der Drucker soll 240 Euro 
kosten und ab November erhältlich sein. 
Info: www.epson.de hugq 


Stylus Office B1100 A3+-Business-Drucker 


SAMSUNG 


Stromsparende HDD 


Ss amsung hat für November für sei- 
ne Story Stations eine Stand-by- 
Leistungsaufnahme von unter 1 Watt 
angekündigt. Die bisher üblichen 2,5 
Watt wurden laut Herstellerangaben auf 
0,09 Watt reduziert. Samsung will da- 
mit indirekt helfen, die CO2- 

Emissionen zu senken. 


Der geringere 
Stand-by-Energie- 
verbrauch soll 
durch die Ent- 
wicklung einer Story 
neuen Schaltkreis- Station Stromsparend 
struktur erreicht 
werden. Diese versetzt das Laufwerk in 
den Ruhezustand, wenn zwar das Netz- 
kabel angeschlossen ist, das USB-Kabel 
aber nicht verbunden ist. Für die bisher 
schon verkauften Story Stations gilt das 
allerdings nicht. Das 3,5 Zoll große Lauf- 
werk soll ab November in Kapazitäten 
von 1, 1,5 und 2 TByte verfügbar sein. 
Info: www.samsung.de hug 
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Mac-Business 


Chaos-Update 


Mit der neuen iPhone-Firmware 3.1 hat Apple bei seinen Kunden für Verwirrung 


und jede Menge Verärgerung gesorgt 


E ol dir die tollen Funktionen des kos- 
tenlosen iPhone OS 3.1 Software- 
Updates. So lautete die Botschaft einer 
Werbe-Mail, die Apple Ende September 
an alle iPhone-Anwender verschickte. 
Mit der neuen Firmware kann man 
iPhone-Apps bequem in iTunes sortie- 
ren und verwalten und den Genius- 
Empfehlungsdienst auch für die iPhone- 
Anwendungen in Anspruch nehmen. 
Das sind nette Funktionen, die aber in 
der Entwicklungsgeschichte des iPhone 
OS nicht von Bedeutung sind. 

Zwei sehr gravierende „Features“ der 
Firmware 3.1 erwähnte die Werbe-Mail 
aus Cupertino allerdings nicht. Zum ei- 
nen klemmte das Update bei vielen 
iPhone-Anwendern das Tethering ab, 
also die Nutzung des iPhones als exter- 
nes Datenmodem am MacBook und Co. 
Außerdem veränderte Apple die Kom- 
munikation eines iPhones mit einem Ex- 


„all T-Mobile © 


00:46 


Internet-Tethering 


DI} 


Tethering Mit iPhone OS 3.0 war noch alles 
in Butter 


16 


change-Server von Microsoft, 
der häufig in Unternehmen zu 
finden ist. Dies hatte zur Folge, 
dass bei vielen Besitzern der 
ersten beiden iPhone-Genera- 
tionen und beim iPod touch der 
Zugriff auf die Büro-E-Mail 
nicht mehr funktionierte. 
Bislang ignorierte die iPhone- 


Software Anforderungen aus ei- 


ner Exchange-Sicherheitsricht- 
linie, wenn diese eine Ver- 
schlüsselung auf dem Endgerät 
verlangt. Mit der neuen Firmware 3.1 
ändert sich das. Das iPhone OS teiltnun 
dem Exchange-Server aktiv mit, ob es 
überhaupt in der Lage ist, die Inhalte zu 
verschlüsseln. Eine Verschlüsselung be- 
herrscht aber nur das aktuelle iPhone 
3GS. Alle anderen iPhone- und iPod- 
touch-Modelle können den Gerätespei- 
cher dagegen nicht absperren. 

Will man nun ein nicht verschlüsse- 
lungsfähiges Gerät der aktuellen OS- 
Version 3.1 mit Exchange verbinden, 
darf das Microsoft-System keine Ver- 
schlüsselung auf dem Endgerät verlan- 
gen. Hat der Exchange-Admin jedoch 
die Funktion Require encryption on the 
storage card angeklickt, läuft auf den un- 
geeigneten Geräten nichts mehr. In die- 
sem Fall kann nur ein iPhone 3GS eine 
Exchange-Verbindung aufbauen. 


APPLE REAGIERT SPÄT 

Nachdem sich im Web die Nachrichten 
häuften, dass nach einem Update auf 
OS 3.1 die Exchange-Anbindung nicht 
mehr funktioniert, veröffentlichte App- 
le online ein Support-Dokument (http: 
//j2j.de/Mehh40), in dem die techni- 
schen Änderungen beschrieben wur- 
den. Für viele iPhone-User kamen diese 


Exchange Nach dem Update auf 3.1 funktionierte bei 
vielen die Verbindung zum Microsoft-System nicht mehr 


Hinweise aber zu spät. Sie konnten nur 
darauf hoffen, dass die IT-Abteilung fle- 
xibel reagiert und die Sicherheitsanfor- 
derungen für den Zugriff auf Exchange 
lockert. Dieses Vorgehen schlägt auch 
Apple vor: „Um die Synchronisierung 
wieder möglich zu machen, muss Ihr 
Exchange Server-Administrator die 
Postfachrichtlinien so ändern, dass kei- 
ne Verschlüsselung auf dem Gerät mehr 
erforderlich ist.” 

Die Änderungen bei der Gerätever- 
schlüsselung kann man immerhin noch 
als Versuch interpretieren, das mobile 
Gerät sicherer zu machen und die Stel- 
lung des iPhones in großen Unterneh- 
men und Organisationen zu stärken - 
auch wenn die Kommunikation mit An- 
wendern und Admins nicht wirklich 
geklappt hat. Beim Abknipsen des Tethe- 
rings kann man Apple weniger hehre 
Motive unterstellen. Seit dem OS 3.0 ist 
das iPhone in der Lage, als externes Da- 
tenmodem am MacBook oder einem an- 
deren Rechner zu arbeiten. Mit dem 3.1- 
Update führte Apple eine verschlüssel- 
te Signatur für die sogenannten Carrier 
Bundles ein, in denen die Details der 
Datenzugangspunkte der jeweiligen 
Mobilfunkprovider stehen. Über die 
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Carrier Bundles wird auf dem iPhone 
auch Tethering aktiviert oder gesperrt. 
In Deutschland gibt es nur für T-Mobile 
ein signiertes Carrier-Bundle, nicht aber 
für Vodafone, O2 oder E-Plus. Damit 
schauen diejenigen iPhone-Besitzer in 
die Röhre, die sich ganz legal ein ent- 
sperrtes iPhone (etwa in Italien) gekauft 
haben und es hierzulande mit einem 
Vertrag eines T-Mobile-Wettbewerbers 
betreiben, mit dem Tethering erlaubt ist. 


T-MOBILE ZOCKT UND ZOCKT 

Sauer sind auch die iPhone-Käufer der 
ersten Stunde, die T-Mobile-Kunden 
sind. In den iPhone-Tarifen, die bis Fe- 
bruar 2009 angeboten wurden, war der 
Verbrauch des Datenvolumens am PC 
ausdrücklich erlaubt. Den Usern, die mit 
einem Altvertrag nun auch Tethering 
auf dem iPhone nutzen wollten, erteilte 
T-Mobile aber eine Abfuhr. „Die Nut- 
zung von Tethering wird auch nicht 
durch T-Mobile mit dem aktuellen Soft- 
ware-Update für das iPhone gesperrt. 
Das von Ihnen freiwillig durchgeführte 
Software-Update für das Endgerät wird 
vom Hersteller Apple zur Verfügung ge- 
stellt und nicht von T-Mobile”, schrieb 
T-Mobile an Rechtsanwalt Udo Vetter, 
der das bekannte Law Blog (www.law 


Internet-Tethering 
konfigurieren 


Um Tethering für diesen Account zu 
aktivieren, wenden Sie sich an T- 
Mobile 


——a_____eten—— 


Abbrechen 


Teuer T-Mobile-Kunden müssen nun einen 
speziellen Tarif buchen 
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Tethering 


Highlight Tethering wurde in iPhone OS 3.0 
als neue Funktion vorgestellt 


blog.de) betreibt. Vetter will im Auftrag 
eines Mandaten rechtlich gegen die Te- 
thering-Sperre für Altverträge vorgehen. 

Kurios ist, dass T-Mobile bei seiner 
Absage den schwarzen Peter in Rich- 
tung Apple schiebt, obwohl bekannt ist, 
dass der iPhone-Hersteller bei den heik- 
len Themen Tethering oder Internet-Te- 
lefonie (VoIP) die Vorgaben der Mobil- 
funk-Provider umsetzt. Und dabei stellt 
sich T-Mobile besonders ungeschickt an: 
Die Tethering-Option kann hier nicht 
einmal zu den Altverträgen hinzuge- 
bucht, sondern nur mit einem neuen 
Vertrag aktiviert werden. Immerhin ver- 
zichtet T-Mobile beim Umstieg auf eine 
Verlängerung der Laufzeit des Vertrags. 

In Verbindung mit den neuen iPhone- 
Verträgen, die mit dem iPhone 3GS ein- 
geführt wurden, verlangt T-Mobile in 
Deutschland 20 Euro im Monat extra für 
das Tethering. Viele iPhone-Besitzer 
wollen aber auf dieses Angebot nicht 
eingehen. In den sozialen Netzwerken 
machen sie ihrem Unmut Luft. So konn- 
te die Facebook-Gruppe „Hallo T-Mo- 
bile, liebe Telekom: es reicht!!!“ inner- 
halb von 20 Stunden über tausend Mit- 
glieder finden. Die User tauschen dort 
nicht nur Hinweise, wie man rechtlich 
gegen T-Mobile und Apple vorgehen 
kann, sondern diskutieren auch Ersatz- 
lösungen wie PDAnet (http:/ /j2j.de/ 
pdanet), mit denen man die Tethering- 
Sperre umgehen kann. PDAnet setzt 
allerdings ein iPhone voraus, das mit 
einem Jailbreak für alternative Software 
außerhalb des iTunes App Stores geöff- 


net wurde. Christoph Dernbach/ok 


CD-INHALT 


| Highlights der Heft-CD 


Leser-CD-Highlights 


MACup präsentiert das Videotutorial „Dreamweaver CS4”, das für Sie kostenlose eBook „Im Herbst 


fotografieren”, die Demo von Freeway Pro mit 20 Euro Rabatt bei der Bestellung und vieles mehr 


45 MINUTEN VIDEOTUTORIAL VON VIDEO2BRAIN 


Dreamweaver CS4 


In Kooperation mit Addison-Wesley 
präsentieren wir Ihnen das video2- 
brain-Videotutorial „Praxis-Workshops 
Dreamweaver CS4“. Der Autor Ronald 
Pottkämper zeigt Ihnen in acht Filmen 
mit einer Gesamtspielzeit von rund 
45 Minuten den richtigen Umgang mit 
Web-Widgets. Es beginnt mit einer 
Einführung in Web-Widgets und einer 
Konfiguration des exemplarisch ge- 
wählten YUI-Treeview-Widgets. Dann 
zeigt Ronald Pottkämper die Anpas- 
sung des Stylesheets und der Bilder. In 
den folgenden Filmen wird das Web- 
Widget Thickbox eingefügt, mit einer 
Datenbank verknüpft und eine Spry-Pa- 
lette mit Registrierkarten eingesetzt. Im 
letzten Video erläutert der Autor die ex- 
terne Optimierung von eingesetztem 


VIDEOBPBRAIN 


PRAXIS-WORKSHOPS 
DREAMWEAVER c54 


marrencten Werde 
dan 0os 


Javascript. Das komplette Videotutorial 
bietet in rund sechs Stunden alles 
Wissenswerte zu dynamischen Web- 
seiten mit Datenbanken, CSS und Web- 
Widgets und kann unter der ISBN 978- 
3-8273-6169-1 bezogen werden. 


IM HERBST FOTOGRAFIEREN 
Kostenloses eBook 


Die Motive im Herbst haben ihren eige- 
nen Reiz. Dieses eBook will Mut ma- 
chen, sich hinauszubegeben und die An- 
gebote der Natur für Fotografien zu nut- 
zen. Zudem enthält es einige Tipps zur 
richtigen Bearbeitung der Aufnahmen. 
Wie Sie das eBook im Wert von vier Euro 
kostenlos erhalten, entnehmen Sie dem 
Beschreibungstext auf der Leser-CD. 


eload 4} 


20 PROZENT RABATT 
Watchmac 1.4.2 


Watchmac über-- [Q Arm 
wacht den Rech- 
ner auf unsach- 


gemäße Benut- 
zung und in- 
formiert den Be- 


sitzer im Fall 
des Falles. Das 
Programm kann Fotos des Eindring- 
lings erstellen, Warntöne abspielen und 
noch einiges mehr, um Sie über Ein- 
dringlinge zu informieren. Den Code 
für die 20 Prozent Ersparnis beim Kauf 
finden Sie auf der Leser-CD. 


BIS ZU 20 EURO RABATT BEIM KAUF DER VOLLVERSION 


Freeway Pro 5.4 Demo 


Der Anwender von Freeway Pro kann 
Webseiten erstellen, ohne HTML-Code 
erlernen zu müssen. Durch den Weg- 
fall der Programmierarbeit 
kann die Konzentration voll 
der Seitengestaltung und 
den Inhalten zugute kom- 
men. Freeway arbeitet wie 
ein Layout-Programm für 
Doch 
die komfortable Wysiwyg- 
Oberfläche sollte nicht da- 
von ablenken, dass Freeway 


Druck-Erzeugnisse. 


im Hintergrund standard- 


freeway pro 


konformen HTML- oder XHTML-Code 
mit CSS-Unterstützung erstellt. Neu in 
der Version 5 sind CSS-Menüs, Google- 

Actions, Scriptaculous- 
Actions, personalisierte 
Blogger-Vorlagen und 
vieles mehr. Wie Sie beim 
Kauf der Pro-Version bis 
m zu 20 Euro und bei der 
Express-Version (Demo 
nicht auf der CD) 10 Euro 
sparen können, entneh- 
men Sie der Beschreibung 


auf der Leser-CD. 
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Highlights der Heft-CD 


Außerdem auf CD 


Cache Out X 5.0.5 * - löscht die Cache- 
Ordner des Systems und der Browser 
Clipstart 1.2.3 * - Filmverwalter mit Upload- 
funktion zu diversen Webportalen 
CosmoPod 4.0 * - Safari-Erweiterung zum 
Umwandeln von Flash-, DivX-, WMV- und 
anderen Formaten für iPod oder iPhone 
CryptoEdit 1.4.4 * - verschlüsselt Text-, 
RTF- und RTFD-Dokumente 

Data Guardian 1.7 * - aufwendige Ver- 
schlüsselung von Passwörtern und Notizen 
Ecoute 1.2.60 * - Audio- und Video-Player 
Flux 2.35 beta * - Webeditor im Wysiwyg- 
Stil mit Ajax-, Javascript-, PHP- und Ruby-on- 
Rails-Unterstützung 

Growl 1.2 - systemweites Informationssys- 
tem für Programmmeldungen 


DT-Control 
geprüft: 


Image Smith 1.1.3 * - konvertiert, skaliert, 
dreht, spiegelt und optimiert Bilder 

iMusic Valet 1.0.2 * - Audioplayer 

Jaikoz 3.3.3 * - ID3-Tag-Editor mit intelli- 
genten Erkennungsfunktionen 

Mac Pilot 3.3.9 * - hilft bei der Konfigura- 
tion versteckter Systembestandteile 

Plone 3.3.1 - Content-Management-System 
QuickTables 1.0 * - Tabellenprogramm zum 
Sammeln von Daten, ohne Rechenfunktion 
RapidWeaver 3.6.7 * - Webseitengestalter 
mit großer Erweiterungsmöglichkeit für 

Mac OS X 10.4 

RapidWeaver 4.3 * - der gleiche Webseiten- 
gestalter für Mac OS X ab 10.5 

Resizelt 3.0.1 - Bildskalierer mit Stapelverar- 
beitung und speicherbaren Einstellungen 


MAGAZIN 


Wysiwyg-Webseiteneditor 

SimpleMovieX 3.9.2 * - Quicktime-basierter 
Filmeditor mit gutem Funktionsumfang 
Sizerox 1.3.6b2 * - kann Bilder skalieren, 
drehen, umbenennen und mit Wasserzeichen 
versehen, mit Stapelverarbeitung 
SneakPeek Photo 1.0 * - QuickLook-Erwei- 
terung mit ausführlichen Bildinformationen 
SneakPeek Pro 1.3 * - informative Quick- 
Look-Erweiterung für Illustrator-, InDesign-, 
EPS- und einige andere Dateien 
SnowChecker 1.0.2 - listet die installierten 
Anwendungen mit Kompatibilitätsinformatio- 
nen zu Mac OS X v10.6 

SteerMouse 4.0.1 * - alternativer Maus- 
treiber für alle USB- und Bluetooth-Mäuse 
The Unarchiver 2.1 - Entpacker für Archive 


Hydra 2.1.3 * - erstellt HDR-Bilder Sandvox 4.6.4 * - einfach zu bedienender unterschiedlichster Art Joachim Korff/huq 
* Demoversion, Donationware, Sharewareversion 
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Artlantis 3 

Artlantis ist eine Stand-alone-Lösung, 
die speziell für fotorealistische Rende- 
rings in der Architektur entwickelt 
wurde. Die Version 3 bringt nun eine 
schnellere und präzisere Radiosity 
Engine, ein optimiertes Beleuchtungs- 
system, ermöglicht die Organisation 
über Ebenen und bietet eine verbesser- 
te Verwaltung der Medien. Informatio- 
nen gibt es auf der Website des 
Herstellers www.artlantis.com. sck 


rn 


| = 


EN ARTLANTIS’3 


Vectorworks 2010 

Die CAD-Software Vectorworks 2010 
ist auf Englisch verfügbar und soll im 
November auch auf Deutsch zu haben 
sein. Die neue Version zeigt eine Wei- 
terentwicklung in der Einbindung des 
Modellierkerns Parasolid, der ein präzi- 
ses und schnelles Formen erlaubt. Der 
Hersteller verspricht weitere Verbesse- 
rungen an den verschiedenen Funktio- 
nen für architektonische Arbeiten und 
für den Datenaustausch. 

Zudem gibt es neue Werkzeuge und 
neue Wand- und Treppenformen. 

Info: www.nemetschek.ne sck 


Apimac Clean Text 6.5 

Beim Einfügen von kopiertem Text wer- 
den in der Regel die Formatierungen 
mit übernommen. Clean Text entfernt 
alle überflüssigen Textformatierungen. 
Weiterhin löscht das Programm leere 
Zeilen und entfernt doppelte Leer- 
oder Tabulatorzeichen. 

Info: www.apimac.com sck 
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HELICON FOCUS PRO 


Schärfentiefe für Makro- 
und Mikroaufnahmen 


E elicon Focus Pro ist jetzt ebenfalls 
als Mac-Version sowie in deutscher 
Sprache erhältlich. Die Software wendet 
sich an Fotografen, die auch in Makro- 
und Mikroaufnahmen eine größtmögli- 
che Schärfentiefe haben wollen. Mit der 
Zunahme des Abbildungsmaßstabs 
nimmt die Schärfentiefe jedoch weiter 
ab. Per Stapelverarbeitung fügt Helicon 
Focus Pro automatisch mehrere unter- 
schiedlich fokussierte Einzelbilder zu 
einem scharfen Gesamtbild zusammen, 


Focus Pro 
Schärfentiefe 
bei Makros 


passt dabei 

die Bilder in 
der Größe an und entfernt automatisch 
Bildstörungen. Die Software unterstützt 
den Import von Raw-Daten sowie 64 Bit. 
Neben einer Bilddatei ist auch eine 
Ausgabe als 3D-Modell möglich. Info: 
www.globell.com sck 


JALBUM 8.5.1 
Galerie fürs Web 


Album ermöglicht es, ohne HTML- 

oder Java-Kenntnisse eine Fotogale- 
rie auf dem eigenen Web-Space zu ver- 
öffentlichen. Geboten sind dafür ver- 
schiedene Designvorlagen. Die Farbe 
sowie die Größe der Vorschaubilder 
und Fotos kann man individuell fest- 
legen. Die Bilder lassen sich dann ein- 
fach auf ein Vorschaufenster ziehen und 
dort beliebig sortieren. Per Knopfdruck 
erstellt das Programm zum Schluss die 
Galerie und stellt diese, falls gewünscht, 
direkt über FTP auf den Server. Die Soft- 
ware, einige Tutorials, ein Forum sowie 
mehrere Beispielgalerien sind unter 
http:/ /jalbum.net zu finden. sck 


wi, DIS STSTENETTA 
EU a aa 


zn 


JAlbum Beispiel einer Galerie 


D’ACCORD 2.0 


Prüfen von 
Druckbögen 


> 012.0l . 
Base JA | 


d’accord Vorlage- und Ausgabe-PDF-Vergleich 


d "accord vergleicht zwei PDF-Datei- 
en miteinander - die Vorlage und 
dessen druckfertiges PDF. Die Arbeits- 
weise des Programms orientiert sich 
laut Hersteller an der menschlichen Be- 
trachtungsweise: Zu sehen ist etwa die 
Anzahl und Anordnung der Einzelnut- 
zen auf dem Bogen, Überlappungsbe- 
reiche sowie Unterschiede zwischen 
der Vorlage und dem druckfertigen 
Nutzen. Die Prüfergebnisse lassen sich 
speichern und man kann ein Prüf-Pro- 
tokoll als PDF-Datei erzeugen. Das Pro- 
gramm gibt es neben der Standard- 
auch als Pro-Version. Demo und Infos: 
www.csci.de sck 
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Cheetah3D 5.0 

Cheetah3D ist eine komplette Lösung 
zum Modellieren, Texturieren, Animie- 
ren und Rendern. Version 5.0 stellt 
einen neuen Materialeditor zur Verfü- 
gung und bietet einige zusätzliche Tex- 
turen und Shader. Neben der Aufnah- 
me vieler weiterer Neuerungen sind 
auch mehrere Fehler behoben worden. 
Info: www.cheetah3d.com sck 


FontExplorer X Pro 2.0.3 

Das Programm FontExplorer X Pro von 
Linotype dient dazu, Schriftarten in 
Gruppen zu verwalten, die sich nach 
Bedarf aktivieren lassen. Die neue Ver- 
sion ist nun auch kompatibel mit Snow 
Leopard und leert den Schriftspeicher 
von QuarkXpress 8. Zudem werden die 
Sprachen angezeigt, deren Zeichen- 
sätze in dem Font enthalten sind. 

Info: www.fontexplorerx.com sck 


Flickroom Beta 

Flickroom ist ein Browser für den Web- 
dienst Flickr, welcher auf Adobe Air 
basiert. Änderungen im eigenen Foto- 
Stream werden sofort angezeigt, neue 
Bilder können sehr einfach hochgela- 
den werden. Zudem ermöglicht es das 
Programm, bereits geladene Bilder zu 
kommentieren, mit Notizen zu verse- 
hen oder zu bewerten. Integriert ist 
auch eine Chat-Funktion. 

Info: www.flickroom.org sck 


Data Rescue 3 

Data Rescue 3 ist verfügbar. Das Pro- 
gramm erkennt nun über 100 Formate 
mehr als die Vorversion und kann wei- 
tere über die neue Funktion FilelO 
lernen. Ebenfalls neu ist eine Vorschau 
der Daten vor der Wiederherstellung. 
Info: www.prosofteng.com sck 
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VMWARE FUSION 3.0 


Windows auf dem Mac 


Mware stellt Fusion 3 bereit, eine 
Lösung für den Einsatz von Win- 
dows auf dem Mac. Die neue Version lie- 
fert mehr als 50 neue Funktionen und 
wurde zudem für Snow Leopard opti- 
miert. Fusion ist nun ebenfalls mit einer 


64-Bit-Core-Engine ausgestattet, die auf 


die 64-Bit-Architektur von Mac OS X 
10.6 zugreift und somit native Win- 
dows-Software beschleunigt. Anders als 
der Konkurrent Parallels unterstützt die 
Virtualisierungs-Software Effekte wie 
Glass oder Flip-3D. Dank der Grafik- 
unterstützung von OpenGL 2.1 und 

DirectX 9.0c mit Shader Model 3 


Ya nen In as mumgaer, wen. Cam 


laufen jetzt auch alle 3D-Win- 
dows-Anwendungen und Spiele, 
ohne dass ein Neustart des Sys- 
tems notwendig ist. Laut Herstel- 
ler ist nun auch ein schnellerer 
Zugriff auf die einzelnen Parti- 


tionen gewährleistet. Verbessert 
wurde ebenso das Handling der 
Fenster und Menüleisten. Neu ist 
auch Windows Easy, eine automa- 


=soa=| tische Installation von Windows. 


Fusion 3 Alternative zu Parallels 


Info: www.vmware.com sck 


LINOTYPE YSOBEL 


Schrift von Robin 
Nicholas 


inotype hat eine neue Schrift veröf- 

fentlicht. Die Serifenschrift Ysobel 
zeichnet sich durch gute Lesbarkeit aus 
und wurde von der Century-Schriftfa- 
milie inspiriert. Sie hatte zu Beginn vier 
Schriftstärken und wurde dann um die 
Ysobel Display erweitert. Die Schrift- 
familie umfasst nun zwanzig Schnitte, 
Text- und Bildschirm-Version gibt es als 
Antiqua- und Kursiv-Variante. 
Info: www.linotype.com sck 


Ysobel 


Good, modern legibility 
WITH 2 VERSIONS for Text & Display 


Ysobel Neue Schrift mit zwanzig Schnitten 


MACPILOT 3.4.1 


Optimierung 


acPilot än- 

dert und er- 
weitert alle OS-X- 
Funktionen, um 
mehr Leistung zu 
gewinnen. Das 
Programm setzt 
dazu auch an ver- 


steckten System- 
einstellungen an. 
Zudem bietet 
MacPilot Zugriff auf das Safari-Debug- 
Menü und erlaubt es, die Zugriffsrech- 
te zu reparieren und verborgene Funk- 
tionen in iPhoto, Apple Mail oder Safari 
einzuschalten. In der neuen Version 
sind bei den Werkzeugen auch die Fa- 
voriten zu finden. Neben weiteren 
neuen Funktionen sind auch einige Feh- 
ler behoben worden, etwa bei der An- 
zeige der Einstellungen zum Booten. 

Info: www.koingosw.com sck 


MACup.com 12 ® 2009 


MacPilot Leistungssteigerung 
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Recht 


Suchmaschinen- 
Optimierung 


MACup berichtet Monat für Monat über die 


aktuelle Rechtslage 


= s gibt tolle Ideen, wie man sich nach 
vorn googeln kann. Schade nur, 
dass die Gerichte viele Tricks zur Such- 
maschinen-Optimierung als rechtsmiss- 
bräuchlich verbieten. Zu Metatags und 
Keywords hat der Bundesgerichtshof 
(BGH) inzwischen entschieden. Zu Do- 
mains und Subdomains gibt es ebenfalls 
längst Rechtsprechungen. Von der Justiz 
weitgehend verschont sind bislang Title- 
Tags und die Bezeichnung von URL-Ver- 
zeichnissen. Wir geben einen Überblick, 
was erlaubt und was verboten ist. 


METATAGS 


Schon im Jahr 2006 hat der BGH festge- 
stellt, dass die Zulässigkeit von Meta- 
tags nach markenrechtlichen Gesichts- 
punkten zu beurteilen ist (Az. I ZR 
183/03). Verwendet der Internet-Anbie- 
ter in seinen Metatags eine geschützte 
Bezeichnung (zum Beispiel eine einge- 
tragene Marke), ist das unzulässig, 
wenn der Internet-Anbieter identische 


„2006 hat der BGH festgestellt, 
dass die Zulässigkeit von Metatags 
nach markenrechtlichen Gesichts- 
punkten zu beurteilen ist.” 


Waren oder Dienstleistungen wie der 
Inhaber der Marke offeriert. Wer in die 
Metatags „BMW“ aufnimmt und kein 
BMW-Händler ist, verstößt gegen Mar- 
kenrecht. Eine Ausnahme gilt nur dann, 
wenn tatsächlich Originalware unter 
der Markenbezeichnung angeboten 
wird (BGH, Az. 1ZR 77/04). 
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KEYWORDS 


Aufpassen muss auch, wer Keywords 
zum Beispiel in Google Adwords dazu 
nutzt, eine optimale Platzierung zu er- 
reichen. Das ist so lange zulässig, wie 
die Keywords einen rein beschreiben- 
den Inhalt haben - wie Schokolade, Bau- 
en, Lebensmittel oder EDV (BGH, Az. I 
ZR 139/07). Wer jedoch den Namen ei- 
nes fremden Unternehmens nutzt, mit 
dem er nichts zu tun hat, handelt rechts- 
widrig (BGH, Az. IZR 30/07). 


DOMAIN-NAMEN 


Zu Domain-Namen gibt es eine Fülle 
von Entscheidungen. Hier sollte inzwi- 
schen bekannt sein: Die Top-Level- 
Domain darf keine Kennzeichenrechte 
eines anderen verletzen. Die Domain 
www.audi.de „gehört“ dem Automobil- 
hersteller. Das gilt auch für Domains, 
die die Marke „Audi“ beinhalten, wie 
Auto-Audi.de oder Audi-Hannover.de. 

Das lässt sich auch nicht dadurch um- 
gehen, indem man geschützte Begriffe 
in die Subdomain verschiebt (Audi. 
Autoverkauf-Hannover.de). So verbot 
das Oberlandesgericht (OLG) Hamburg 
einem Internet-Anbieter die Benutzung 
der URL gmail.com. Dieser trat dann 
unter m.gmail.com auf. Das ändere an 
der Verwechslungsgefahr nichts, ent- 
schied das Gericht und untersagte auch 
diese URL (Az. 5 W 102/07). 


TITLE-TAG 

Zur Optimierung der Suchergebnisse 
gehört auch ein gutes Title-Tag. Dieses 
erscheint in der obersten Zeile des 
Browsers und fasst den Inhalt der Ein- 
zelseite zusammen. Beispiel: „Autohaus 


ELLETELTELCLELETETEEEELLELTETELTETTEELELTETETEN RECHTS 


RECHTSANWALT 
PROF. DR. G. HIMMELSBACH 


Der Autor ist Rechtsanwalt und Partner der 
auf Medien-, Urheber- und Wettbewerbsrecht 
spezialisierten Sozietät Romatka & Collegen in 
München (www.romatka.de). 


Schneider -— BMW steigert Umsatz“. 
Wenn sich der Inhalt der Seite tatsäch- 
lich mit dem Thema beschäftigt, dass 
BMW den Umsatz steigert, ist das Title- 
Tag inhaltlich jedenfalls richtig. 
Beschreibt das Title-Tag lediglich den 
Inhalt eines Beitrags oder einer Seite, ist 
es zulässig: Denn wer sich mit dem 
Thema „Absatzsteigerung bei BMW” 
beschäftigt und dazu einen Beitrag ver- 
fasst, muss diesen auch entsprechend 


„Suchmaschinen-Optimierer, 
die kommerzielle Angebote 
redaktionell begleiten, vermeiden 
rechtlichen Ärger.” 


ankündigen können. Man sollte jedoch 
einen solchen Beitrag nicht als Lockan- 
gebot für eine Absatzwerbung eines 
Konkurrenzprodukts nutzen. 

Bei der allgemein sehr strengen 
Rechtsprechung ist davon auszugehen, 
das es unzulässig ist, über BMW zu 
berichten und in diesem Zusammen- 
hang Autos anderer Marken anzu- 
bieten. Entsprechend ist auch die 
Bezeichnung des URL-Verzeichnisses 
zu bewerten, das bei Aufruf der Seite 
angezeigt wird (www.autoverkauf-han 
nover.de/bmw_steigert_absatz.htm]). 

Es ist allerdings zulässig, das Ver- 
zeichnis eines Beitrags genau zu 
beschreiben. Für Suchmaschinen- 
Optimierer kann das bedeuten: Wer 
kommerzielle Angebote redaktionell 
begleitet, vermeidet rechtlichen Ärger. 

Gero Himmelsbach/hug 
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MACup Medien 


Jeden Monat stellt MACup neue Bücher, Schulungs-DVDs und Trainingsmedien vor 


Goo 
Websites erstellen - 


Missing Manual 
MATTHEW MACDONALD 


„Websites erstellen” erklärt Ihnen 
nicht wie man hübsche Webseiten 
erstellt. Design und Grafik spielen 
nur eine untergeordnete Rolle. 
Anspruch des Buches ist es, dem 
Leser die grundlegenden Regeln 
und das Basiswissen zu vermitteln. 
Dabei wird XHTML ebenso erläu- 
tert wie Stylesheets, Grafiken, Web- 
seiten-Software, Javascript, Audio- 
und Videoeinbindung. Nichtimmer 
ist alles vollständig erläutert, aber 
dann gibt der Autor Hinweise zur 
Vertiefung. Sehr schön ist, dass 
man gleich entlang am „Code” 
lernt und damit sofort Erfolgserleb- 
nisse erzielt. Was das Mammutwerk 
mit über 600 Seiten jedoch erfor- 


Photoshop CS4 
Down & Dirty Tricks 
SCOTT KELBY 


Damit ein Photoshop-Buch auf dem 
Markt bestehen kann, muss der In- 
halt dementsprechend gehaltvoll 
sein - oder außergewöhnlich wie 
die Werke von Scott Kelby, die 
dank seiner flapsigen Schreibe 
deutlich aus dem Einheitsbrei he- 
rausragen. Auch der Inhalt hebt 
sich teilweise von dem der Konkur- 
renzwerke ab. In neun Kapiteln lie- 
fert Kelby in Workshop-Form ver- 
schiedene Tricks und selbst gebas- 
telte Spezialeffekte, deren Zusam- 
menstellung manchmal etwas will- 
kürlich erscheint: Da gibt es bei- 
spielsweise im Kapitel Fotoeffekte 
die detaillierte Anleitung zur Erstel- 
lung eines Layouts. Oder in einem 
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Websites N 


erstellen 


dert, ist ein wenig Ehrgeiz. Bringt 
man diesen mit, dann weiß man 
nach der Lektüre tatsächlich, wie so 
eine Webseite „tickt”. Der Anhang 
bietet eine XHTML-Kurzreferenz 
und ein Stichwortverzeichnis zum 
schnellen Nachschlagen. Selbst 
Fortgeschrittene und Profis können 
im „Manual” schnell mal dies und 
das nachschlagen. Vorkenntnisse - 
außer der Bedienung eines Text- 
editors - sind nicht nötig. huq 


ISBN 978-3-89721-908-3 
Preis 39,90 Euro 
Verlag Pogue Press - O'Reilly 
Umfang 627 Seiten 


der Schrifteffekte-Workshops dreht 
es sich bei 20 Arbeitsschritten in 
den ersten neun nur um den Hin- 
tergrund. Kapitel 9 über 3D stammt 
aus der Feder von Koautor Corey 
Barker. Hier werden anhand von 
eindrucksvollen Beispielen die 3D- 
Funktionen der Extended Version 
vermittelt. Insgesamt ist das Buch 
eine gute Ergänzung zu einem ein- 
schlägigen Standardwerk. Bildbe- 
arbeitung von der Pike auf vermit- 
telt es jedoch nicht. sck 


ISBN 978-3-8273-2754-3 

Preis 39,95 Euro 

Verlag Addison-Wesley 

Umfang 352 Seiten 
Le] Einsteiger 


[] Fortgeschrittene 


ac 


Layout Basics. 


Die wichtigsten Prinzipien für 
die Verwendung von Rastern 


BETH TONDREAU 


Das Buch „Layout Basics” ist zwar 
durch seine Fülle harte Kost für den 
Design-Anfänger, doch ermöglicht 
es auch diesem durch seine klare 
Struktur und das äußerst anspre- 
chende Layout einen Zugang in die 
Welt der Gestaltung. 

In Form von 100 Regeln, die durch 
Beispiele aus der Praxis veran- 
schaulicht werden, zeigt die Auto- 
rin, wie sich eine Fläche anspre- 
chend aufteilen lässt. Hierbei wer- 
den neben den verschiedenen 
Print-Produkten auch die Darstel- 
lungsformen im Web berücksich- 
tigt. Zu den unterschiedlichen 
Möglichkeiten, ein Gestaltungsra- 


iPhone 3GS: Telefon. Musik. 


Video. Internet. GPS. 
GIESBERT DAMASCHKE 


Ein iPhone ist mitunter verdammt, 
nur zu einem Bruchteil genutzt zu 
werden. Doch das lässt sich mit die- 
sem Buch ändern. Als erstes Buch 
zum neuen iPhone behandelt der 
Autor zwar noch iPhone OS 3.0.1. 
Die Änderungen im aktuellen OS 
3.1 sind aber so gering, dass sich 
der Band als idealer Ratgeber für 
alle 3GS-Besitzer erweist. Die Funk- 
tionen werden anhand vierfarbiger 
Screenshots detailliert erläutert. 
Selbst alte iPhone-Hasen lernen 
hier noch hinzu. Oder hätten Sie auf 
Anhieb gewusst, wie man eine Te- 
lefonkonferenz hält und nebenher 
mit dem iPhone recherchiert? Ein 
Kapitel mit Tipps und Tricks zeigt, 


EI Profis 


ster anzulegen, gehören nicht nur 
die Anzahl der Spalten, Stege oder 
Module. Bei der Lektüre des Bu- 
ches wird klar, dass auch die Fül- 
lung dieser Elemente ausschlagge- 
bend für ein gelungenes Design ist. 
So werden Farben, Bilder, grafische 
Elemente wie Linien und Schriften 
in Bezug zum Raster gesetzt, bilden 
eine Ordnung oder einen Rhyth- 
mus und unterstützen den zugrun- 
de liegenden Text. sck 


ISBN 978-3-8307-1375-3 
Preis 36,00 Euro 
Verlag Stiebner 
Umfang 208 Seiten 


wie man den Akku schont und auf- 
tretende Probleme selbst beseitigt. 
Ohne iTunes geht mit dem iPhone 
gar nichts. Im Buch wird knapp auf 
die für den Betrieb notwendigen 
Aspekte eingegangen, ohne eine 
umfassende iTunes-Anleitung ab- 
liefern zu wollen. Dass es sich beim 
iPhone um einen vollwertigen 
Computer handelt, weiß man spä- 
testens nach der Lektüre dieses un- 
terhaltsam und verständlich ge- 
schriebenen Buches. me 


ISBN 978-3-8272-4527-4 
Preis 19,95 Euro 
Verlag Markt + Technik 
Umfang 224 Seiten 
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MAChardware 


Weihnachten steht 
vor der Tür. Wer vor 
der Entscheidung für 
neue Hardware 

aus Cupertino steht, 
dem bietet dieser 


Beitrag einen guten 
Überblick 


Pr 


Mac mini Klein, aber fein. 
Der Mac mini bietet auf wenig 
Raum alles, was man braucht 


| Der passende Mac vom Christkind 


EBER: 


Für jeden Anspruc 


S: es die notwendige Anschaf- 
fung von Arbeitsmaterial noch 
rechtzeitig für die Steuererklärung in 
diesem Jahr oder einfach nur ein 
Geschenk für die Lieben zu Hause - es gibt 
allein 17 unterschiedliche Macs En 

in Standardkonfiguration. Dazu 
kommen weitere Ausstattungs- 
und Zubehörvarianten, der 
Tablet Mac von Axiotron und die 
Mac-Klone von PearC und Co. 
Damit Sie trotzdem den Überblick behalten, 
zeigen wir Ihnen die diversen Möglichkeiten 
und stellen Ihnen am Beispiel verschiedener 
Benutzertypen (siehe Kasten) den optimalen 
Mac zusammen. Dabei bieten wir je Nutzertyp 
eine mobile und eine stationäre Variante. Eini- 
ge Tipps zur Peripherie liefern wir ebenfalls. 


SPARFUCHSMACS 
Als Empfehlung für Sparfüchse bieten sich 
Apples preisgünstigste Macs an. Als Desktop 
der Mac mini und mobil das MacBook; beide 
Modelle jeweils in der Einstiegskonfiguration. 
Mit ihnen kann man problemlos im Internet 
surfen, E-Mails verwalten und Büroanwendun- 
gen wie Open Office oder MS Office benutzen. 
Auch Filme und einfache 3D-Spiele sind kein 
Problem. Die Standardkonfigurationen reichen 
vollkommen aus. Will man mehr Speicher- 


ÜBERBLICK VERSCHIEDENER NUTZERTYPEN 


Der Sparfuchs Ein Mac muss her, aber das Budget ist begrenzt. Die Neuanschaffung 


soll für E-Mails, das Internet, Büroanwendungen, zur Bildbearbeitung und -archivie- 


rung, zum Filmeschauen und für einfache Spiele genutzt werden. 


Der Ambitionierte Zusätzlich zu den Anforderungen des Sparfuchses hat der etwas 


Anspruchsvolle das Bedürfnis, den Mac für Videobearbeitung und Anwendungen mit 


aufwendigen 3D-Funktionen einzusetzen. 


Der Profi Der Profi benötigt seinen Mac beruflich und ist auf eine möglichst hohe 


Leistung angewiesen. Oft laufen prozessorintensive Anwendungen auf dem System, 


die möglichst schnell abgearbeitet werden müssen, um die Arbeitsprozesse nicht zu 


behindern. 
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MacBook Wenn es das schicke kleine weiße von Apple sein soll... 


kapazität, so bieten sich günstige externe Fest- 
platten an. 2,5-Zoll-Festplatten mit 500 GByte 
gibt es bereits ab 80 Euro. Der Vorteil der 2,5- 
Zoll-Festplatten liegt darin, dass sie keine zu- 
sätzliche Stromversorgung benötigen. Für den 
Mac mini gibt es spezielle externe Festplatten 
wie die M9-DX2 von DSP (ab 120 Euro, 
www.dsp-memory.de), die zusätzlich als USB- 
und FireWire-Hub fungieren und vom Design 
her optimal auf den Mac mini abgestimmt sind. 

Lässt man gern viele Anwendungen parallel 
laufen, dann sollte man überlegen, auf 2 oder 
gar 4 GByte RAM aufzurüsten. Da RAM bei 
Apple relativ teuer ist, empfiehlt es sich, diesen 
extra zu besorgen - sofern man sich den Einbau 
zutraut. 4 GByte (2x 2 GByte 1066 MHz DDR3 
SDRAM) kosten derzeit etwa 85 Euro, Apple 
verlangt dafür 135 Euro. 

Für den Mac mini benötigt man noch 
Tastatur, Maus und Display. Dank USB und bei- 
liegendem Adapter für DVI sollte der An- 
schluss schon vorhandener Peripherie kein 
Problem sein. Wird noch VGA benötigt, so 
kostet ein passender Adapter nochmal 20 Euro. 

Die Anschaffung eines PearC oder anderer 
Mac-Klone rechnet sich übrigens nicht. Man 
erhält für in etwa den gleichen Preis nominell 
eine etwas bessere Hardware-Ausstattung, 
muss aber Unsicherheiten in Bezug auf den 
Support in Kauf nehmen. 


MACS FÜR AMBITIONIERTE 


Für etwas anspruchsvollere Nutzer, insbeson- 
dere solche, die auch Videoschnitt und andere 
leistungshungrige Anwendungen einsetzen, 
empfiehlt sich ein kraftvollerer Mac. 
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Im mobilen Segment raten wir zum mittleren 
MacBook Pro 15 Zoll in der Standardkonfigu- 
ration mit einer Taktrate von 2,66 GHz. Der 
RAM von 4 GByte und die Festplattenkapazität 
von 320 GByte reichen hier aus. 

Wer doch mehr verlangt, den bittet Apple 
beim RAM mit 900 Euro zusätzlich ganz 
ordentlich zur Kasse. Bei Cyberport (www. 
cyberport.de) gibt es2x 4 GByte RAM schon für 
600 Euro. Apples 90 Euro Aufschlag für eine 
500-GByte-Festplatte sind aber verschmerzbar. 

Das vorgeschlagene MacBook Pro besitzt ne- 
ben einer Onboard-Grafik auch einen dedizier- 
ten Grafikchip (GeForce 9600M GT), den man 
bei Bedarf aktivieren kann. Das 15,4-Zoll- 
Display ist ein guter Kompromiss zwischen 
Portabilität und „Schreibtischgröße“. Wer mehr 
Arbeitsfläche benötigt, kann einen externen 
Monitor anschließen. Gegebenenfalls ist ein 
Adapter erforderlich (für DVI VGA, HDMI 
oder (S)-Video), da direkt nur ein Mini 
DisplayPort zur Verfügung steht. 

Ist noch kein Display vorhanden, dann ist 
das aktuelle LED Cinema Display von Apple 
interessant. Es überträgt neben dem Bild auch 
noch Strom und fungiert so als Ladestation. 
Auch Stereosound, USB-Hub und iSight-Kame- 
ra bietet das 24-Zoll-Display. Es ist mit rund 
850 Euro allerdings nicht gerade preisgünstig. 
Jedes andere Display tut es ebenfalls, auch 
wenn das Design dann nicht unbedingt hun- 
dertprozentig auf einen Mac abgestimmt ist. 

Wer einen Desktop-Rechner sucht, der ist mit 
dem iMac gut bedient. Wir empfehlen die Kon- 
figuration mit 2,93 GHz und der auf 1 TByte 
aufgerüsteten Festplatte; dazu noch die etwas 
bessere Grafikkarte mit 512 MByte Video-RAM. 

Wer mehr Festplattenspeicher benötigt - was 
durchaus sinnvoll für ein Datenbackup ist -, 
der fügt einfach extern weiteren hinzu. Selbiges 
gilt auch für das MacBook Pro. 

Derzeit ist bei den mobilen 2,5-Zoll-Platten 
bei 640 GByte Schluss. Zwar sind vereinzelt 
schon Festplatten mit 1 TByte und 750 GByte 
vorgestellt worden (Western Digital), diese 
sind aber noch nicht im Handel. Bei externen 
3,5-Zoll-Platten sind 2 TByte möglich. Auch 
gibt es Gehäuse mit zwei und mehr Festplat- 
teneinschüben, etwa bei www.raidsonic.de. 

Benötigt man eine Tastatur mit extra Num- 
mernblock, so muss man sie beim iMac explizit 
bestellen oder auswählen (kostenlose Option 
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Der passende Mac vom Christkind 


MAChardware 


ÜBERSICHT 


Mobil 
Modell / RAM MacBook 2,13 GHz / 2 GByte 
CD/DVD / HDD SuperDrive' / 160 GByte 
Grafik / Video-RAM GeForce 9400M / 256 MByte? 


Display (Bildpunkte) 13,3 Zoll (1280 x 800) 


Gigabit Ethernet, Bluetooth 
2.1+EDR, AirPort Extreme? 


Kommunikation 


Video Mini DVI, iSight 

Audio Ein/Aus (optisch digital und analog 
kombiniert), Stereolautsprecher, 
Mikrofon 

Peripherie FireWire 400, 2x USB 2.0 

Preis 950 Euro 

Stromverbrauch max. 30 Watt 


Mac-Empfehlungen für Sparfüchse 


Desktop 

Mac mini 2 GHz / 1 GByte 
SuperDrive' / 120 GByte 
GeForce 9400M / 128 MByte? 


Gigabit Ethernet, Bluetooth 
2.1+EDR, AirPort Extreme? 


Mini DVI (HDCP), Mini DisplayPort 
(HDCP) 


Ein/Aus (optisch digital und analog 
kombiniert), Lautsprecher, Mikrofon 


FireWire 800, 5x USB 2.0 
600 Euro 
max. 33 Watt 


i SuperDrive = DVD/CD-Brenner, der folgende Brennformate unterstützt: DVD=R (DL), DVD+RW und CD-R/RW 


? Shared Memory - 128 MByte bei 1 GByte RAM, 256 MByte bei 2 GByte RAM 


3 AirPort Extreme = WLAN nach dem Standard IEEE 802.1 1n; kompatibel mit IEEE 802.11a/b/g 


im Apple-Store), da standardmäßig ein Key- 
board ohne Nummernblock geliefert wird. Die 
Performance des iMacs liegt in manchen Berei- 
chen dank der etwas besseren Grafikkarte und 
der Desktop-Festplatte leicht über der des Mac- 
Book Pros. Für knapp 2100 Euro bekommt man 
mobil schon einen 2,8-GHz-Prozessor, eine 
500-GByte-Festplatte und eine Grafikkarte mit 
512 MByte VRAM. Das dürfte die Unterschiede 
so gut wie nivellieren. 50 Euro extra verlangt 
Apple für ein mattes Display beim MacBook 
Pro. Der iMac ist nur mit Hochglanz erhältlich, 
eine Option „mattes Display“ gibt es nicht. 
Wer Farbmanagement vornimmt, wird so- 
wohl am MacBook Pro als auch am iMac noch 
ein weiteres Display betreiben wollen, das den 
eigenen Ansprüchen am besten entspricht. Bei 
den 24-Zöllern zur Bildbearbeitung konnte in 
der MACup 09/2009 der Intelli Proof 240 
(MACup-Note 1,3; 
2400 Euro) 
von Quato den Test- 


Preis: 
sieg davontragen, 
und unser Preistipp 
war der DreamColor 
LP2475w von Hewrlett- 
Packard (MACup-Note 
1,8; Preis: 500 Euro). 
Wer keine Vorbehalte 
gegen Klone hat, der» 


Eu 


MacBook Pro Wie aus einem 
Guss wirkt der Alu-Unibody 


MacBook Pro Die 
Anschlüsse befinden 
sich alle auf der 
Seite 
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iMac Damit der Arbeitstisch 
mehr Platz für anderes bietet. 
Kompakter geht es kaum 


könnte auch den PearC Advanced Stylence für 
knapp 1000 Euro ins Auge fassen. Doch da bei 
den Klonen alles ohne Apple-Gewähr abläuft, 
empfehlen wir Ihnen diese Rechner nicht als 
gute Mac-Alternative. Ist Ihr Interesse dennoch 
geweckt, so informieren Sie sich am besten auf 
der Herstellerseite genauer (www.pearc.de). 
Vor allem Bastler dürften sich von dieser Mög- 
lichkeit durchaus angesprochen fühlen. 


PROFIMACS 


Die Profimacs sind insbesondere für Creative- 
Professionals von Belang. Möglichst wenig Zeit 
soll vergehen, bis ein Projekt oder eine Präsen- 
tation abgeschlossen ist oder bis Kundenwün- 
sche eingearbeitet sind, die Änderungen auf 
den letzten Drücker erfordern. Zeit ist hier im 
wahrsten Sinne des Wortes auch Geld. Ebenso 
sind Musiker, die in der Regel zusätzliche Mu- 
sik-Hardware anbinden müssen, und Power- 


ÜBERSICHT 


Mac-Empfehlungen für Ambitionierte 


EBER: 


Mobil Desktop 
Modell / RAM MacBook Pro 2,66 GHz / 4 GByte iMac 2,93 GHz / 4 GByte 
CD/DVD / HDD SuperDrive' / 320 GByte SuperDrive'/ 1 TByte 
Grafik / Video-RAM GeForce 9400M / 256 MByte?, GeForce GT130 / 512 MByte 


GeForce 9600M GT / 256 MByte 


Display (Bildpunkte) 15,4 Zoll (1440 x 900) 


Kommunikation Gigabit Ethernet, Bluetooth 


2.1+EDR, AirPort Extreme? 


Video Mini DisplayPort (HDCP), iSight 

Audio Ein/Aus (optisch digital und analog 
kombiniert), Stereolautsprecher, 
Mikrofon 

Peripherie FireWire 800, 2x USB 2.0, SD-Card- 
Slot 

Preis 1800 Euro 

Stromverbrauch max. 35 Watt 


24 Zoll (1920 x 1200) 


Gigabit Ethernet, Bluetooth 
2.1+EDR, AirPort Extreme? 


Mini DisplayPort (HDCP), iSight 


Ein/Aus (optisch digital und analog 
kombiniert), Stereolautsprecher, 
Mikrofon 


FireWire 800, 4x USB 2.0 


1925 Euro 
max. 343 Watt 


1 SuperDrive = DVD/CD-Brenner, der folgende Brennformate unterstützt: DVD=R (DL), DVDRW und CD-R/RW 


? Shared Memory 
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® AirPort Extreme = WLAN nach dem Standard IEEE 802.11n; kompatibel mit IEEE 802.11a/b/g 


IE 


Gamer, die neben maximaler Leistung noch 
optimale Erweiterbarkeit benötigen, bei den 
Profimacs an der richtigen Adresse. 

Wir empfehlen hier als Mobilmac das Mac- 
Book Pro 17 Zoll in der Standardausstattung 
und als Desktop den „kleinsten“ 8-Kern-Mac- 
Pro mit einer 1-TByte-Festplatte und 12 GByte 
RAM. Beide Macs bieten standardmäßig eine 
sehr gute Leistung und vor allem der 8-Kern- 
Mac-Pro hat viele Reserven durch seine ein- 
fache Erweiterbarkeit und die starke Grund- 
ausstattung mit 8 Prozessorkernen. 

Als Grafikkarte empfehlen wir die ATI Ra- 
deon HD 4870, die dank stabiler Treiber die 
besten Performance-Werte für Profiprogramme 
wie Cinema 4D und FinalCut bietet. Allerdings 
hinken die OpenCL- und Grand-Central- 
Dispatch-Leistungswerte der ATI-Karte hinter 
den Nvidia-Karten her - ebenso die Spiele-Per- 
formance. Wer auf die letzten beiden Aspekte 
großen Wert legt, der sollte unter Snow Leo- 
pard auf einen Nvidia-Grafikchip setzen. PNY 
(www.pny-europe.com) und EVGA (www. 
evga.de) bieten mittlerweile neben Apple eige- 
ne Mac-Grafikkarten an. Für spezielle Umge- 
bungen, die sowohl die Vorteile der ATI-Karten 
als auch die der Nvidia-Chips nutzen wollen, 
empfiehlt sich der parallele Einsatz. Der Mac 
Pro bietet dazu auch zwei schnelle 16x-PCI- 
Express-Steckplätze. Allerdings stehen nur 
zwei freie Stromports zur Verfügung, so dass in 
der Regel nur eine Hochleistungsgrafikkarte 
eingesetzt werden kann, denn diese benötigt 
meist beide Stromanschlüsse. 

Wer mehr als 1 TByte Festplattenkapazität 
braucht, der hat die Möglichkeit, die vier inter- 
nen SATA-Slots zu bestücken. 1 TByte ist die 
derzeit maximal von Apple spezifizierte Fest- 
plattengröße, auch wenn es bereits 2-TByte- 


MacBook Pro Das 15-Zoll-Modell ist ein 
guter Kompromiss für unterwegs 
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Mac Book Pro Das Unibody-Aluminium- 
Design ist derzeit einzigartig im Markt 


Festplatten gibt. So sind laut Spezifizierung 
von Apple derzeit maximal 4 TByte an Fest- 
plattenkapazität vorgesehen. 

Wer immer auf das Nonplusultra an Leistung 
angewiesen ist, der kann den Prozessortakt der 
beiden Macs optional erhöhen. Das kostet aber 
unverhältnismäßig mehr Geld. 3,06 GHz beim 
MacBook Pro schlagen mit 270 Euro zusätzlich 
zu Buche, und beim Mac Pro zahlt man gar 1260 
Euro beziehungsweise 2340 Euro Aufpreis für 
2,66 und 2,93 GHz. Reicht ein Quad-Core aus, 
bekommt man 2,66 GHz für 2300 Euro und 
2,93 GHz für 2750 Euro. Es stehen dann aber 
nur vier RAM-Slots zur Verfügung, bei denen 
sich eine Bestückung mit 6 GByte (3x 2 GByte) 
empfiehlt, da 12 GByte, bestehend aus 3x 4- 
GByte-DIMMs, derzeit allein schon 1215 Euro 
Aufpreis (bei Apple) bedeuten. Wer günstigen 
RAM nicht scheut, der kann zu 4-GByte- 
DIMMs greifen, wie sie bei DSP Memory der- 
zeit für rund 130 Euro angeboten werden. 

Für den Einsatz von FibreChannel-basierten 
Speichersystemen ist beim Mac Pro eine ent- 
sprechende PCI-Express-Karte (ab 540 Euro bei 
Apple) nötig. Das MacBook Pro lässt sich über 
seinen ExpressCard | 34-Slot erweitern. Wer 
einen Überblick bekommen möchte, was es für 
Varianten gibt, der sollte sich beispielsweise 
das Angebot von Sonnet (www.sonnettech 
.com) oder AJA (www.aja.com) ansehen. 

Es gibt viele spezielle Anwendungen, die auf 
den ExpressCard | 34-Port aufsetzen. Vor allem 
Speicher-, Musik- und Videolösungen nutzen 
diese Erweiterungsmöglichkeit. 


SCHLUSSBEMERKUNGEN 

Bei jedem neuen Mac gehört die iLife-Suite 
zum Lieferumfang. Diese beinhaltet Program- 
me wie iDVD, iPhoto, iWeb, GarageBand und 
andere mehr. Damit sind Sie gut ausgestattet, 
um Ihre Bilder zu verwalten, DVDs zu brennen 
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ÜBERSICHT 


Mobil 
Modell / RAM | MacBook Pro 2,8 GHz / 4 GByte 
CD/DVD / HDD SuperDrive' / 500 GByte 
Grafik / Video-RAM GeForce 9400M / 256 MByte?, 


GeForce 9600M GT / 512 MByte 
17 Zoll (1920 x 1200) 


Gigabit Ethernet, Bluetooth 
2.1+EDR, AirPort Extreme? 


Display (Bildpunkte) 


Kommunikation 


Video Mini DisplayPort (HDCP), iSight 

Audio Ein/Aus (optisch digital und analog 
kombiniert), Stereolautsprecher, 
Mikrofon 

Peripherie FireWire 800, 3x USB 2.0, 
ExpressCard[|34-Slot 

Preis 2300 Euro 

Stromverbrauch max. 70 Watt 


Mac-Empfehlungen für Profis 


Desktop 

Mac Pro 2x 2,26 GHz / 12 GByte 
SuperDrive' / 1 TByte 

ATI Radeon HD 4870 / 512 MByte 


2x Gigabit Ethernet, Bluetooth 
2.1+EDR 

DVI (HDCP), Mini DisplayPort 
(HDCP) 

Ein/Aus (je 1x Toslink = optisch 
digital und je 2x 3,5-mm-Klinke = 
analog), Lautsprecher, Mikrofon 

4x FireWire 800, 5x USB 2.0, 3 freie 


PCI-Express-Steckplätze (1x x16 und 
1x x4) 


3270 Euro 
max. 340 Watt 


j SuperDrive = DVD/CD-Brenner, der folgende Brennformate unterstützt: DVD#R (DL), DVD+RW und CD-R/RW 


? Shared Memory 


oder Webseiten zu erstellen. Nicht inbegriffen 
ist allerdings ein Office-Programm. Ist das für 
Sie wichtig, so sollten Sie sich das kostenlose 
und mit MS Office kompatible Open Office an- 
sehen (http:/ /de.openoffice.org). Sie können 
natürlich auch auf iWork von Apple (79 Euro) 
oder MS Office 2008 (ab 100 Euro in der Home- 
&-Student-Version) setzen. 

Für Windows-Switcher ist der Einsatz einer 
Virtualisierungssoftware wie Parallels Desktop 
(www.parallels.com/de) oder VMware Fusion 
(www.vmware.com/de) interessant. Diese 
erlaubt es, Windows-Programme direkt auf 
dem Mac auszuführen. 

Der Einsatz eines Klons empfiehlt sich der- 
zeit nur für Bastler, 
zumal ein solcher 
im Einstiegssegment 


® AirPort Extreme = WLAN nach dem Standard IEEE 802.11n; kompatibel mit IEEE 802.11a/b/g 


Mac Book Pro 17-Zoll- 
Display und trotzdem 
flach wie eine Flunder 


..unmmmm.. 1 


LED 24-Zoll Cinema Display Auch am Mac Pro recht schick 


nicht einmal günsti- 
ger ist. Als Grafiker 
ist das Axiotron 
Modbook als einzi- 
ger Tablet-Mac in- 
teressant. Ebenso 
kommt aber auch 
ein Wacom Tablet 
Display etwa aus 


der Cintig-Serie in- 


frage. hugq 
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Das "Stream -leam 


von Elgato 


N 


EyeTV Hybrid - Ein TV-Tuner für alle Fälle 


as Multitalent unter den TV-Tuner-Sticks empfängt unverschlüsseltes, digi- 

tales Fernsehen über Antenne (DVB-T) beziehungsweise Kabel (DVB-C), so- 
wie analoges Fernsehen über Kabel oder Antenne. Zudem ermöglicht EyeTV Hy- 
brid die Verbindung mit Settop-Boxen über Composite Video oder S-Video. Ein in- 
tegrierter UKW-Empfänger mit RDS-Unterstützung rundet die Lösung ab. Ein Tipp: 
Mit der EyeTV App für iPhone und iPod touch können Sie unterwegs Live-TV und 
aufgezeichnete TV-Sendungen Ihres EyeTV Hybrid anschauen. Im Lieferumfang 
ist die preisgekrönte EyeTV 3 Software für Mac OS X sowie Treiber und Software 
für Windows 7, Vista und XP enthalten. 


EyeTV Hybrid kostet 129,95 Euro. 
= www.elgato.com/eyetuhybrid 


MacBook Pro ae 
nicht im Lieferumfang 


Turbo.264 HD - Hochwertiger Videokonverter 


enn es darum geht, Videos von HD-Gamcordern oder aus anderen Quel- 

len für die Wiedergabe auf iPod, iPhone und Apple TV sowie Web-Vi- 
deoportalen zu konvertieren, führt kein Weg am Turbo.264 HD vorbei: Video- 
Dateien lassen sich effizient per Drag-and-drop in qualitativ hochwertige H.264- ern = 
Dateien mit Standard- oder sogar HD-Auflösung umwandeln. Der Funktions- eigato turbo.24 HD 
umfang der Software genügt auch professionellen Ansprüchen, denn die For- 
mat-Voreinstellungen von iPhone bis 1080p (Full HD) lassen sich durch eige- 
ne Profile erweitern. Videos lassen sich in der Vorschau betrachten, skalieren, 
trimmen, stapelweise verarbeiten, zu einem Film zusammenfügen oder direkt 
zu YouTube und Upload-Servern hochladen. Zusammen mit Elgatos TV-Tunern 
bietet Turbo.264 HD "Adaptive Streaming" für iPhone und iPod touch. 


Turbo.264 HD kostet 149,95 Euro. 
www.elgato.com/turbohd 
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(turbo2saH0 ) 
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MacBook Pro und Gamcorder nicht im Lieferumfang 


‚anit<er Weihnachtsbaum 


auf Ihren Bilder nicht rot erscheint! 


Spyder3Pro 


Sehen wir die Farben am Monitor so wie sie wirklich sind? 
Monitore, die Fenster zu unseren Bild-Dateien, stellen Farben zunächst unter- 
schiedlich dar. Keine zwei Monitore gleichen sich in ihrer Farbdarstellung. Verglei- 
chen Sie das einmal bei Ihrem nächsten Besuch im Computer-Fachhandel. Farbsti- DY er 
che und große Unterschiede in Helligkeit und Kontrast sind an der . 
Tagesordnung. 
Display Calibration for Serious Photographers 
Der Monitor als Farb-Nabel der Welt! EN 
Das können auch Sie haben. Eine Kalibrierung ist nicht nur 
kostengünstig, sondern auch sehr leicht und 
innerhalb weniger Minuten durchzuführen. Der 
Spyder3Pro-Sensor kommt mit seiner eigenen Soft- 
ware. Diese Applikation spielt Referenz-Farbfelder auf 
dem Monitor ab und misst sie gleichzeitig mit dem 
USB-Sensor ein. Die dabei festgestellten Unterschie- 
de sind die Grundlage für das Korrektur-Profil. Und 
das ist auch schon alles. Spyder3Pro aktiviert 
dieses Profil automatisch und Sie müssen abso- 
lut nichts manuell einstellen. Die Farben 
stimmen und nun ist auch der Weihnachts- 
baum nicht mehr rot, Dank Spyder3Pro. 4 
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www.datacolor.eu d 
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Ein Zuhause 


voller BILdEF für den Mac 


LaserSoft Imaging präsentiert: 


SilverFasföAr.r: 
Siherfast = \rchive Suite SE 
Nherfast 


| 


f SilverFast‘ Archive Syir 


SilverFast Archive Suite — ee er 
Die optimale Archivierungslösung | 


ie einzigartige Lösung zum schnellen und unkomplizierten 
Archivieren von Dias, Negativen und Auflichtvorlagen mit an- 
schließender Verarbeitung in SilverFast HDR Studio. Mit der neu- 
en SilverFast Archive Suite archivieren Sie Ihre Dia-Sammlungen 
dank der automatischen Rahmenfindung in kürzester Zeit. Dabei 
sorgt das patentierte Multi-Exposure für ein Höchtmaß an Qualität. 


Berso;, 


Der Fotograf Richard Schiff ist begeistert: „Die SilverFast Archive 
Suite ist die perfekte Kombination effektiver und produktiver  laserg,y, 
Tools.“ 


http: //www.silverfast.com/sf/macup-archive 


SilverFast DC VLT — Die individuelle 
Bildverarbeitungslösung 


BD: Software für ambitionierte Hobbyfotografen, die das bestmögli- 
che Ergebnis mit ihren digitalen Bildern erzielen wollen. Mit 
SilverFast DC VLT lassen sich neben den Standards wie JPEG und TIFF 
jetzt dank des erstklassigen RAW-Konverters auch aus unbehandelten 
Rohdatenbildern hochwertige und detailreiche Fotos produzieren. Die 
Qualität der Bilder ist überragend, da für SilverFast DC VLT für alle 
Kameras individuelle Farbprofile erstellt wurden. Außerdem erläutern 
Ihnen deutschsprachige Trainingsvideos jeden Schritt im Workflow. 


Auch der Fotograf John Barcley arbeitet mit SilverFast: „Ich bin immer 
wieder erstaunt darüber, wie wenig ich tun muss, damit meine Bilder ge- 
nau wie die Originale aussehen!“ 


http://www.silverfast.com/sf/macup-devit 


Großes Kıno, Computer und 


Musikbibliothek für Unterwegs 


Apple iPod touch 8GB + Zeiss Cinemizer Videobrille 
exklusiv bei Gravis für nur & 499,99 


Z 


er iPod touch bietet al- 

les, was den Apple iPod 
legendär gemacht hat - und 
noch viel mehr. Er bietet das 
komplette Unterhaltungspro- 
gramm für unterwegs. Und da- 
neben können Sie mit der inte- 
grierten Wi-Fi Unterstützung 
surfen, mailen, und vieles, was Sie 
sonst auf Ihrem Computer machen, auch auf dem iPod touch erledigen. Für 
den touch entwickelte Spiele nutzen die integrierten Technologien wie den 
Beschleunigungssensor, Multi-Touch, Wi-Fi und Bluetooth. Das Ergebnis: 
Ob allein oder im Multiplayer-Modus - man taucht voll ins Spielgeschehen 
ein. Neben seiner Funktion als mobile Musikbibliothek können Sie Filme, Vi- 
deos und Fernsehsendungen ansehen. 


Mit iPod touch und der Cinemizer plus, der neuen Videobrille von Carl Zeiss 
für iPod und iPhone, hat man immer seine private Filmvorführung dabei. 
Ob neuester Hollywoodfilm oder eine Folge Ihrer Lieblingsserie - Ihr 
privates Kinoprogramm können Sie jetzt immer und an jedem belie- 
bigen Ort sehen. Die spezielle ZEISS-Technologie garantiert eine 
bei Videobrillen nie zuvor gesehene Bildqualität auf einer virtu- 
ellen Leinwand mit einer Bilddiagonalen von 115 cm in zwei 
Metern Entfernung. Dank der integrierten Stereoskopie- 
Technologie können Sie sogar 3D Spiele und Filme in 3D 
direkt und unmittelbar erleben. 


Mehr unter www.gravis.de 
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Was schenkt sich die 
MACup-Redaktion 
und womit machen 
sie anderen eine 
Freude? Ein kleiner 
Ideengeber fürs Fest 


KATHARINA 
SCKOMMODAU 


Bei meiner Familie ist 
das iPhone-Fieber erst 
spät ausgebrochen. 
Doch als das 3GS mit 
einem Kompass daher- 
kam und Google Maps 
gelernt hatte, sich in 
Laufrichtung zu drehen, 
musste ich zuschlagen. 
Auch Tochter, Sohn 
und Partner sind bereits 
erfolgreich infiziert. So 
kommt es also, dass 
auf dem Gabentisch in 
diesem Jahr alles Wün- 
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schens-, Erstrebens- 
und Kaufenswerte rund 
um das iPhone kreist. 


Solar-Ladegerät ET-1 Einge- 
bauter Akku, 40 Euro 


| Weihnachten in der Redaktion 


EBER: 


Schöne Bescherun 


lle Jahre wieder ist für viele von uns ganz 
plötzlich Weihnachten. In letzter Minute 
sucht man dann bei Amazon und Co nach einem 
coolen Geschenk. Wir verraten, welche kleinen 
und großen Dinge bei uns für Freude sorgen 
und womit wir die Liebsten bedenken wollen. 


KATHARINA SCKOMMODAU 


Mein bevorzugtes Fortbewegungsmittel ist das 
Fahrrad. Damit muss mich nicht dem Stau aus- 
setzen oder auf den Bus warten. Leider ist mein 
Orientierungssinn nicht gerade der beste. 


ORIENTIERUNG AUF DEM RAD Mein dringlichs- 
ter Weihnachtswunsch ist daher ein Doppel- 
wunsch: eine iPhone-Halterung fürs Rad und 
ein Navigationssystem, das sprechen kann. 
Google Maps in allen Ehren, doch für weitsich- 
tige Mütter ist ein lautes „Rechts“ oder „Jetzt 
50 Meter geradeaus” deutlich einfacher als die 
winzige Linie im iPhone-Straßengeflecht. Her- 
bert Richters geniale iPhone-Halterung HR 
Bike Mount 1 soll mir zukünftig den Einsatz 
meines treuen Begleiters auch auf nur zwei Rä- 
dern ermöglichen. Die sprechende Ergänzung 
bietet TomTom. Hier freue ich mich nicht nur 
auf die App, auch das Car Kit wird auf meinen 
längeren Autofahrten sicher sehr nützlich sein. 


FÜR DUNKLE WINTERMORGEN An einem düste- 
ren Januarmorgen fällt das Aufwachen schwer. 
Restlos glücklich bin ich also, wenn ich auch 
noch das ICFCL 75 IP Uhrenradio von Sony be- 


Bluetrek ST1 Stereo Blue- 
tooth Headphones, 24 Euro 


TomTom App und 
Car Kit, 200 Euro 


Sony ICFCL 75 IP Bilderranmen-Uhrenradio, 170 Euro 


komme. iPhone raufgedockt - fertig. Das Schö- 
ne an diesem Gerät: Neben der Weckfunktion 
sehe ich beim Erwachen im integrierten Bilder- 
rahmen meine schönsten Sommerfotos. 


GESCHENKE Wenn der geliebte Partner nicht 
nur wander-, sondern auch noch fotobegeistert 
ist, muss das iPhone herhalten. Ist aber der Ak- 
ku nicht ausreichend geladen, so ist nach fünf 
oder sechs Fotos dann Ende. Abhilfe schafft 
hier das Solar-Ladegerät ET-1 von A-Solar. 
Und die flügge gewordene Tochter soll end- 
lich auch beim Fahren mit mir telefonieren kön- 
nen. Eine besonders schicke Lösung dafür ist 
das Bluetrek ST1 Stereo Bluetooth Headphone. 
Auch das Geschenk für meinen Sohn ist nicht 
ganz uneigennützig. Als Fachinformatiker 
könnte er mir meine Wunsch-App basteln. An- 
regungen soll ihm das Buch „Programmieren 
fürs iPhone” von Markus Stäuble liefern. sck 


Foto: Hersteller 


Programmieren 
fürs 


iPhone 


HR Bike Mount 1 Fahr- 
radhalterung für das 
iPhone, 18 Euro 


Programmierbuch 


dpunkt Verlag, 33 Euro 
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MacBook Pro 13 Zoll, 
die glücklich machen 


LG Watchphone Ganz egal wie 
viel es kostet, das Watchphone 
ist das Nerd-Gadget schlechthin 


können 


OLIVER HUQ 


Es ist mal wieder so weit. Weihnachten steht 


vor der Tür. Unumgänglich ist da der obligato- 
rische Wunschzettel und - viel wichtiger - eine 
Geschenkideenliste. Was in diesem Jahr auf 
meinen beiden Listen steht, ist Folgendes: 


GESCHENKIDEEN 

m iPod touch Als iPhone-Nutzer habe ich er- 
staunt festgestellt, dass meine kleine Tochter 
(18 Monate) in der Lage ist, Apps wie den 
Young Painter Plus zu bedienen und sich auch 
intensiv damit zu beschäftigen. Da mein iPhone 
aber noch ein wenig gebraucht wird, steht für 
meine Tochter ein iPod touch mit auf der Liste. 
Da es sich aber doch um eine recht teure elek- 
tronische Spielerei handelt, bin ichnoch ein we- 
nig unentschlossen, ob er es denn auch wirklich 
unter den Christbaum schafft. Apples sagen- 
haftes Touch-Interface macht die Bedienung 
aber wahrlich kinderleicht, ohne Frage. Preis: 
ab 190 Euro (www.apple.com/de). 

m Bamboo Fun Pen & Touch Für meinen Bruder 
könnte ich mir das neue Bamboo Fun von Wa- 
com unter dem Weihnachtsbaum sehr gut 
vorstellen. Er zeichnet gern und könnte mit 
dem Tablet von Wacom seine Skizzen und 
Doodles sofort auf den Mac bringen. Das 
wirklich Innovative an dem neuen Bamboo 
ist neben der Stifteingabe die Möglichkeit, per 
Gestensteuerung mittels Touchgesten den 
Rechner zu steuern. Eben ganz so, wie man das 
vom iPhone her kennt. Preis: ab 100 Euro 
(www.wacom.eu). 
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Weihnachten in der Redaktion 


m MacBook Pro 13 Zoll Für meine bessere Hälfte 
- die derzeit noch mit einem PowerBook G4 550 
MHz auskommen muss - ist es allmählich an 
der Zeit, auf einen moderneren Mac umzu- 
steigen. Da sie es gern klein mag, aber 
trotzdem nicht auf ein integriertes Lauf- 
werk verzichten möchte, ist das Mac- 
Book Pro 13 Zoll die ideale Wahl. Es ist 
klein und leicht und dadurch auch gut 
verstau- und wegräumbar. Denn trotz 
aller Liebe zum Design findet sie, dass ein 
Computer möglichst gar nicht zu sehen sein 
sollte. Ich hoffe aber, das gilt nicht auch für 
Computer als Weihnachtsgeschenke. Preis: 
ab 1150 Euro (www.apple.com/de). 


WUNSCHZETTEL 
m Belkin Cush Desk Mein MacBook Pro habe ich 
gern auch schon mal im Bett oder auf dem Sofa 
auf dem Schoß. Gerade für diesen Einsatz fehlt 
mir aber noch die richtige Unterlage. Da 
kommt der Cush Desk von Belkin gerade recht. 
Preis: 30 Euro (www.belkin.com/de). 

m Boogq Python Pro Als Redakteur ist man doch 
viel unterwegs und muss immer einiges dabei 
haben, um auch wirklich für jede Situation ge- 
wappnet zu sein. Bisher hat mir der etwas klei- 
nere Rucksack Boa 3L von Booq gute Dienste 
erwiesen. Da ich aber ab und anein wenig mehr 
Stauraum benötige, steht diesmal der Python 
Pro Rucksack auf meiner Wunschliste. Preis: 
300 Euro (www.boogeurope.com). 

= LG GD910 Ein 3G-Handy in der Armbanduhr 
mit berührungsempfindlichem Display ist 
schon so richtig cool. Da kommt dann der Nerd 
in mir durch und das Watchphone muss ein- 
fach mit auf meinen Wunschzettel. Preis: 1000 
Euro (www.lge.de). 


iPod touch Die vielen Apps und die 


kinderleichte Bedienung sind der Clou 


MAChardware 


OLIVER HUQ 


Bei der MACup 
betreue ich im Schwer- 


punkt den Hardware- 
bereich und komme da 
naturgemäß mit einer 
Menge an Produkten in 
Berührung. Das macht 
eine Weihnachtsaus- 
wahl aber nicht unbe- 
dingt einfacher, denn 
Sie wissen ja, wer die 
Wahl hat, der hat auch 
die Qual... Nichts- 
destotrotz möchte ich 
Ihnen meinen diesjähri- 
gen Weihnachts- 
wunschzettel nicht vor- 
enthalten. Auch ein 
paar Geschenkideen 
habe ich bereits. 


Belkin Cush Desk Computer- 


hug » unterlage für Bett und Sofa 


Cm 


Wacom Bamboo Fun Pen & Touch 
Eingaben mit Finger und Stift 
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MATTHIAS 
ECKARDT 


ein Werdegang führ- 
te mich über den Beruf 
des Mac-Administrators 
hin zum MACup- 
Redakteur. Ich sah mich 
nie als Nerd, der an 
Weihnachten Macs ver- 
schenkt, nur um den 
arktanteil Apples zu 
steigern. Weihnachts- 
geschenke sollten ori- 
ginell sein. Als kreativer 
und technikaffiner 
ensch umgebe ich 


S| 


ich gern mit Dingen, 


Q_ 


ie gut zur Philosophie 
Apples passen. Aus 


diesem Fundus wähle 
ich meine Geschenke. 


Typo-Historie Schmucke 
Schriften gab es schon immer 


VW 
ya ae Ni 
\ ad VEeaohie Styles 
F Y_ 
4 
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Weihnachten in der Redaktion 


MATTHIAS ECKARDT 

GLOBESURFER X.1 Hin und wieder besuche ich 
Familienmitglieder ohne Internet-Anschluss. 
Um dennoch drahtlos mit dem MacBook Pro 
ins Internet gehen zu können, ist die Anschaf- 
fung dieses Routers geplant. Mit dem handli- 
chen Gerät lässt sich überall ein persönlicher 
WLAN-Hotspot einrichten. Voraussetzung ist 
ein beliebiger USB-UMTS-Stick. Die Anschaf- 
fung ist keineswegs eigennützig. Ein ideales 
Einsatzgebiet ist auch das Ferienhaus, sobald 
mehrere Gäste mit eigenem Laptop anreisen. 
Preis: 130 Euro (www.novamedia.de). 


IPHONE MIT TASTATUR Das Palm Pre schenke 
ich einer Person, die eine Smartphone-Alterna- 
tive mit Touchscreen und echter Tastatur sucht 
und einen ähnlich hohen Innovationsfaktor wie 
beim iPhone erwartet. Das Pre wurde von ehe- 
maligen iPod-Ingenieuren entwickelt. Das neue 
Betriebssystem WebOS erlaubt im Gegensatz 
zum iPhone den Multitasking-Betrieb mehrerer 
geöffneter Anwendungen. Das Konzept des 
Pre ist vielversprechend. So ist die Ladestation 
magnetisch und das Laden erfolgt kabellos. 
Das Gerät ist Simlock-frei bei O» erhältlich. 
Preis: ab 20 Euro/Monat (www.o2online.de). 


GEGEN DEN INNEREN SCHWEINEHUND Seit- 
dem ich Nike+iPod im Frühjahr bei einem 
Freund gesehen habe, bin ich fasziniert von 
dem Konzept und werde wohl auch bald Mit- 
läufer sein. Was braucht man dazu? Neben dem 
iPhone oder iPod werden Laufschuhe von 
Nike+ benötigt. Im Schuh sitzt ein kleiner Chip, 
der die iPhone App mit den Laufdaten füttert. 

Hier hat man stets einen Überblick 

über seinen Status. Das ist nicht 


= nur etwas für Statistikfanatiker 


— 
2 @_ 
- v 


€ 


In der Pfanne Individuelle iPhone-Taschen aus Bayern 


EBER: 


Palm Pre Auch bei Parallelbetrieb der Apps sehr flott 


und motiviert zu neuen Höchstleistungen. Die 
Trainingsdaten werden beim Synchronisieren 
mit dem Mac auf einer Website veröffentlicht. 
Hier kann man sich mit Läufern auf der ganzen 
Welt vergleichen und austauschen. Preis: 29 
Euro (www.apple.com/de/ipod/nike). 


INDIVIDUELL VERHÜLLT Das Angebot an Schutz- 
hüllen für das iPhone und den iPod ist unüber- 
schaubar. Die meisten Hüllen sind Massenware 
aus Fernost. Im Online-Shop DaWanda bin ich 
auf die liebevoll gestalteten, kunstvollen Filz- 
hüllen Bacon’n Egg und Bacon gestoßen. Die 
Taschen werden in Kleinserie hergestellt und 
kosten trotzdem nicht viel mehr als die der 
Konkurrenz. Lieferzeit: 10 Tage, Preis: 29 Euro 
(http:/ /de.dawanda.com/user/ Antjes). 


BUCHGESCHENK Moderne Schriften sieht und 
nutzt man am Computer Tag für Tag. Dass da- 
hinter ein jahrhundertealtes Handwerk steckt, 
vermittelt das Buch „Type. A Visual History of 
Typefaces and Graphic Styles, Vol. 1”. Die 
Geschichte der Typografie von 1628 bis 1900 
präsentiert dieser opulente und schwergewich- 
tige Band aus dem Kölner Taschen-Verlag. 
Preis: 40 Euro, 360 Seiten. me 


WLAN Hotspot 
jetzt auch in 
der Berghütte 
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A2-Überformat Epson Stylus Pro 3880 (1350 Euro) 


OLIVER KRÜTH 

Egal wie das Wetter wird, meine Weihnacht ist 
weiß, oder besser vom Schnee gezeichnet. Da- 
für sorgt Apples Schneeleopard. Privat nutze 
ich nämlich noch einen Power Mac G5, und da 
das neue Betriebssystem nur auf Intel-Macs 
läuft, wird ein neuer Rechner unterm Baum ste- 
hen. Obwohl die Auswahl groß ist, muss ich 
nicht lange überlegen. Es wird in jedem Fall der 
kleinste Mac Pro mit acht Prozessorkernen sein, 
12 GByte RAM, der ATI Radeon HD 4870, App- 
les RAID-Karte und vier großen Festplatten 
(www.apple/com/de). Wozu braucht jemand 
im trauten Heim ein derartiges Arbeitsmons- 
ter? Nun, ich „will“ acht Kerne, Arbeitsspei- 
cher satt und die beste Grafikkarte, damit ich 
den von Steve Jobs versprochenen Schneeleo- 
pardenturbo bei Bild- und Videobearbeitung 
so richtig auskosten kann. Die RAID-Karte zu- 
züglich einiger TByte benötige ich mittelfristig, 
weil Festplattenspeicher bei mir ausgespro- 
chen schnell voll sind. Hochauflösende RAWs 
aus einer 1D Mark III (knapp 30 MByte pro 
Bild) und HD-Videos in DVCPro HD bei 
720p/50 (knapp 1 GByte pro Minute) fluten die 
Festplatten derart schnell mit Daten, dass ich 
nicht am falschen Ende sparen will. 


MEHR EINBLICK Ein neuer Desktop-Rechner 
ruft förmlich nach einem neuen Bildschirm. Ein 
30-Zöller soll her. Eigentlich gehöre ich zu 
jenen, die in Apple-Bettwäsche schlafen und 
ohne groß nachzudenken das Apple-Produkt 
denen der Mitbewerber vorziehen. Doch App- 
les 30-Zöller hinkt dem Markt derart hinterher, 
dass ich mich für das einzige Hardware- 
kalibrierbare Gerät entschieden habe, den 
SpectraView Reference 3090 von NEC 
(www.nec-display-solutions.de). Hier stimmt 
einfach alles: Das H-IPS-Panel ist ziemlich 
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30 Zoll NEC 
3090 (3100 Euro) 


blickwinkelneutral, hat ein stabilisiertes Back- 
light, ist ergonomisch verstellbar und deckt 
dazu gut 100 Prozent Adobe RGB ab. 


RICHTIG DRUCK MACHEN Appetit kommt be- 
kanntermaßen beim Essen. In den letzten Jah- 
ren habe ich eine Leidenschaft für Drucker 
entwickelt, respektive für Ausgedrucktes. Ob- 
wohl bereits vier Drucker bei mir daheim 
stehen, soll sich noch ein fünfter hinzugesellen, 
der Epson Stylus Pro 3880 (www.epson.de, 
1350 Euro). Einerseits haben Epsons Ultra- 
Chrome-K3-Tinten mit Vivid Magenta einen 
riesigen Farbraum und sind sehr farbstabil. 
Durch die drei dedizierten Schwarztöne erzielt 
man besonders bei Schwarzweiß-Ausdrucken 
eine sehr ausgewogene Graubalance mit 
gleichmäßigen Tonabstufungen. 

Alle diese Wünsche sollen vornehmlich mir 
die Möglichkeit geben, anderen eine Freude zu 
bereiten. Meine unlängst angeheiratete Schwä- 
gerin hat da schon ziemlich konkrete Vorstel- 
lungen. Jeder Hochzeitsgast soll ein Fotobuch 
von der Hochzeit als Dankeschön für das abge- 
lieferte Geschenk bekommen. Standard-Quali- 
tät vom Fotobuch-Dienstleister ä la sCe- 
we kommt selbstredend nicht infrage. 
Hier geht nur die S-Klasse durch, ein 
selbst gedrucktes Fotobuch. Meine 
Wahl für die besonderen Momente im 
Leben ist das Tecco:Book Quattro An- 
geli mit FineArt-Medium (30 Blatt, 100 
Euro). Für die eigenen vier Wände 
wünscht sich meine Schwägerin die 
schönsten Hochzeitsbilder auf Lein- 
wand im Keilrahmen. Da A3+ an den 
Wänden ihrer Dachgeschosswohnung 
wie 10 x 15 wirkt, möchte sie alles in 
A2+, uff. Aber auch das wird mit dem 
3880er kein Problem darstellen. ok 


Weihnachten in der Redaktion 
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Weihnachten ist für 
mich der Anlass, die 
großen Anschaffungen 
für „Berufung” und 
Hobby - auch die 
weniger vernünftigen - 
durchzuwinken. Letzt- 
lich sind es des Hand- 
werkers Werkzeuge, 
und die will man nur 
einmal kaufen. Das 
Schöne am Redakteurs- 
leben ist: Das Gros der 
Produkte kenne ich aus 
meist selbst durchge- 
führten Tests. Man 
kennt die Schwach- 
stellen vor dem Kauf. 


Mac Pro Mit 8 Kernen, 
RAID-Karte und 6 TByte 
Speicher (4000 Euro) 
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Die erste Time 
Capsule kündigte 
Steve Jobs im Januar 
2008 an. Die aktuelle 
Version erfuhr im Juli 
ein stilles Update, 
das mehr Speicher- 
kapazität brachte. 
Wir testen die 
Zeitkapsel mit 

2 TByte 


TEST 


Hersteller (Info) Apple, 


Time Capsule 2 TByte 


Drahtloses Backup 


D ie Kapazitäten der in- | 
ternen Festplatten be- 
tragen nun 1 oder 2 TByte. 


Die vormaligen Modelle 
mit 500 GByte wurden aus 
dem Programm genom- 
men. Hardware-seitig ist 
sonst alles beim Alten geblieben. Das heißt, vier 
Ethernet-Ports (10/100/1000Base-T) und ein 
USB-Anschluss gehören ebenso zur Ausstat- 
tung wie die Unterstützung der WiFi-Übertra- 
gungsstandards 802.11a/b/g und 802.11n. Da- 
mit sind theoretisch maximale Transferraten 
über Funk von 200 bis zu 540 MBit/s möglich. 


ERSTINSTALLATION 


Zunächst ist die beiliegende Software zu instal- 
lieren, das dauert etwa zwei Minuten. Wenn be- 
reits ein drahtloses Netzwerk besteht, wird nur 
die entsprechende Nutzerkennung und das 
zugehörige Passwort eingegeben oder eben ein 
Ethernetkabel eingestöpselt, um die Zeitkapsel 
ans Netz zu bekommen. Wer die Time Capsule 
als (Wireless-)Haupt-Router einsetzt, der sollte 
sich noch Zeit für die Sicherheitseinstellungen 
nehmen. Mit NAT, DHCP, PPoE, VPN- 
Passthrough (IPSec, PPTP und L2PT), DNS- 
Proxy und SNMP sowie 
WPA, WPA2 und WEP 
(40 oder 128 Bit) werden 
alle gängigen Netzwerk- 
und Sicherheitsprotokol- 


www.apple.com/de 


Preis (rund) 270 Euro (1 TByte), 
450 Euro (2 TByte) 

Voraussetzungen Mac OS 10.4 oder neuer, Mac OS 
10.5.2 oder neuer für die Nutzung 
von Time Machine, AirPort 
Dienstprogramm 5.3 oder neuer, 
AirPort-fähiger Mac 

Plus einfach zu konfigurieren, schnelle 
Übertragungsraten 

Minus kein Ein-/Ausschalter, kein Audio- 
Ausgang für Audio-Streaming 

Note 1,9 


URTEIL 


Schneller WiFi-Router mit integrierter Festplatte für Time- 
Machine-Backups bei komfortabler Konfiguration. 
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le unterstützt. 


DATENSICHERUNG 

Im Test sichern wir 
mittels Time Machine ei- 
ne Snow-Leopard-Instal- 
lation (insgesamt rund 
25 GByte). Gerade über 
WLAN ist Geduld erfor- 
derlich, denn insgesamt 
11,5 Stunden benötigt 
das Backup über unser 
802.11g-WLAN. Ansons- 
ten messen wir in der 
Praxis über 802.11g in 


Time Capsule 


»=Bbhehı 


Apple Time Capsule Außer der Festplattenkapazität ist alles beim Alten 


Verbindung mit unserem Netgear-Router über 
eine Entfernung von etwa 2 Metern eine durch- 
schnittliche Transferrate von 1,5 MByte/s. 


DETAILVERBESSERUNGEN 


Die Hauptverbesserungen sind der Software 
geschuldet. Ein Time-Machine-Backup auf 
über USB an der Time Capsule angebundene 
Festplatten ist mittlerweile ebenso möglich wie 
der parallele Dualband-Betrieb. Ein schnelles 
802.11n WLAN kann also zusammen mit einem 
langsameren WLAN betrieben werden. 


WAS FEHLT? 


Weiterhin vermissen wir einen Ausschalter. 
Denn ist man längere Zeit abwesend - bei- 
spielsweise im Urlaub - so muss man die Time 
Capsule ganz vom Strom nehmen. Die Time 
Capsule benötigt bis zu 24 Watt bei Zugriffen 
und rund 12 Watt im Ruhezustand. 

Ferner vermissen wir einen Audio-Port wie 
bei der AirPort-Express-Basisstation, um Air- 
Tunes nutzen zu können, und es steht noch ein 
integriertes Modem auf unserem Wunschzet- 
tel, damit man für die Heimvernetzung nur 
noch ein Gerät benötigt und weniger Kabel. 


FAZIT 


Die Time Capsule ist ein nützliches Gadget für 
das Wireless Backup im heimischen Netzwerk. 
Etwas Sorge bereiten uns die Forumseinträge 
(immerhin 15 Seiten; abrufbar unter http:// 
discussions.apple.com, Thread: „Time Machine 
Dead“), die von gehäuften Ausfällen von App- 
les Zeitkapseln nach etwa 18 bis 24 Monaten be- 
richten. Grund dafür ist anscheinend die starke 
Beanspruchung im 24-Stunden-Betrieb. Bleibt 
zu hoffen, dass Apple dieses Problem in der ak- 
tuellen Revision behoben hat. Genaueres wis- 
sen wir wohl erst in etwa 16 Monaten. hugq 
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Wacoms Bamboo 
wurde multi-touch- 
fähig und zeigt ein 

neues Design. 
MACup hat den 
„Riesen“ unter den 
neuen Kleinen unter 
die Lupe genom- 
men, das Bamboo 
Fun Medium 


Minis Neu sind auch die klei- 


nen Anwendungen im Dock 


| Eingabegeräte 


Bamboo Fun 


ier Modelle umfasst Wacoms neue Bam- 
boo-Serie. Das Bamboo gibt es als Touch, 
Pen und als Pen & Touch, das Bamboo Fun wird 
in den Größen Small und Medium geliefert. 
Das schwarze Äußere ist nur dem Bamboo 
geblieben, das Bamboo Fun hat hingegen seine 
Fassade verändert, es erstrahlt - MacBook-like 
- in mattem Silber. Sonst ist das kleine Wacom 
kaum wiederzuerkennen. Wie die großen Brü- 
der der Intuos-Serie wird es nun auch Links- 
händern gerecht. Die vier Funktionstasten lie- 
gen nun auf der linken Seite, Linkshänder dre- 
hen das Tablett einfach um. 


MULTI-TOUCH-FUNKTIONEN 


Zu den größten Neuerungen gehört die Multi- 
Touch-Funktionalität, die vier der Geräte bie- 
ten. Wie bei einem MacBook kann mannunden 
Rechner mit zwei Fingern bedienen. So lassen 
sich beispielsweise Ordner verschieben, Details 

in Fotos heranzoomen, 


Bilder drehen oder sogar 
zur Seite scrollen. Ist mehr 
Präzision gefragt, kommt 
der Stift zum Einsatz. Be- 
findet sich dessen Spitze 
in der Nähe der Oberflä- 
che, schaltet das Grafik- 
tablett um. Für Verwir- 
rung sorgen lediglich Zeit- 


Wacom 


Foto: 


% 


— 
—— 


Die neue Bamboo-Familie Wacom bietet für jeden Anwender ein passen- 


des Bamboo. Die Kreativen bekommen die silberne Variante 
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schriften und andere Schreibtischutensilien auf 
dem Tablett: Auch darauf reagiert Bamboo - 
allerdings in unerwünschter Art und Weise. 


BAMBOO MINIS 
Die neuen Minis müssen von der Herstellersite 
ins Bamboo Dock geladen werden. Dort siedelt 
sich dann auch die im Lieferumfang enthaltene 
Software an. Das Bamboo Fun Medium ist am 
besten bestückt: Zu laden gibt es ArtRage, Pho- 
toshop Elements und Corel Painter Essentials. 
Zur Handschriftenerkennung stellt Wacom 
Bamboo Scribe zur Verfügung. Das Geschrie- 
bene wird direkt in ein geöffnetes Textdoku- 
ment übertragen. Berücksichtigt werden In- 
Design- und Illustrator-Dokumente; Quark 
XPress übernimmt den Text nicht. 


FAZIT 


Durch den reibungslosen Wechsel zwischen 
Touch- und Stift-Eingabe ermöglicht das Gra- 
fiktablett noch intuitiveres Arbeiten als sein 
Vorgänger. Auch die Haptik stimmt: Die raue- 
re Oberfläche sorgt für einen kleinen Wider- 
stand beim Führen des Stiftes, der dem „analo- 
gen“ Schreib- und Malgefühl entspricht. Leider 
ist die Unterstützung von mehreren Monitoren 
nicht gegeben. Der Tablettbereich kann entwe- 
der auf zwei Monitore zusammen oder auf den 


Hauptmonitor gelegt werden. sck 
TEST | Wacom Bamboo Fun 
Hersteller (Info) Wacom, 
www.wacom.de 
Preis (rund) 200 Euro 
Merkmale Grafiktablett 
Plus genau, einfache Bedienung, 
gute Einführung 
Minus keine ausreichende 


Unterstützung von 
mehreren Monitoren 


Note 163 


URTEIL 


Optimales Werkzeug für Notizen, individuelle Unter- 
schriften, kleinere Bildretuschen und Illustrationen. 
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Lange Zeit gab es als 
Fernsehlösung auf 
dem Mac nur Elgatos 
EyeTV. Mittlerweile 
mischt The Tube von 
Equinux gut mit und 
AverTV for Mac von 
Avermedia möchte 
dies neuerdings auch 
tun. Wir stellen die 
drei TV-Lösungen vor 


EyeTV Die Schnittfunk- 
tion enthält jetzt eine 


bessere Farbcodierung 


| TV-Software 


Dreimal Mac- 


amit ein Mac vollständig als 
DI. fürs Wohn- 
zimmer taugt, fehlt ihm noch eine 
TV-Funktion. Alles andere bringt er, 
inklusive einer schönen Benutzer- 
steuerung für Audio- und Video- 
inhalte (Front Row), schon von Haus 
aus mit. Auch das Design eines Macs 
ist zweifellos wohnzimmertauglich. 
Da stellt sich natürlich zwangsläufig 
die Frage nach der richtigen TV- 
Lösung für den salonfähigen Mac. 
Mittlerweile gibt es eine Vielzahl 
unterschiedlicher Hardware-Anbie- 
ter für USB-TV-Tuner. Von Digittrade 
über Hauppauge bis hin zu Terratec reichen die 
Hersteller, um nur einige zu nennen. In der 
Regel kommt allerdings die gleiche Tuner- 
Technologie zum Einsatz. Selbst wenn mal ein 
anderer Chip verbaut wird, so ist die zugrunde 
liegende Hardware ähnlich aufgebaut. Kein 
Wunder also, dass die TV-Tuner, die von 
Elgato vertrieben werden, auch mit der 
Equinux-Software funktionieren und umge- 
kehrt. Nur AverTV ist ein wenig wählerischer 
und arbeitet derzeit nur mit den Tunern aus 
dem eigenen Haus zusammen. Kompatibili- 
tätslisten von Elgato und Equinux finden Sie 
auf deren Online-Auftritten (www.elgato.com 
und www.equinux.com). 


k 


ANKLAGE 5 
+ Sachbeschadigung 
« Fahren gfilie 
Fahr nis 
« Unbefüßler Gebrauch 
eine$fahrzeugs 


EyeTV Freischweben- 
des Fernsehbild über 
dem umfassenden EPG 


Sie werden es sicher schon erraten 
haben: Nicht die Hardware, sondern 


30. ep. 15:24 | 


PS 
ge: 
Be TS} 


TV Programm 


The Tube Auf Wunsch kann man ein Extra-EPG-Fenster öffnen 


die Software trägt entscheidend dazu bei, ob 
sich der TV-Konsum am Mac zu einem Genuss 
entwickelt oder nicht. Die verschiedenen Hard- 
ware-Möglichkeiten soll deshalb nur ein Info- 
Kasten kurz anreißen, während das Haupt- 
augenmerk des Tests auf der Software liegt. 


PARALLELEN 


Als Erstes steht bei Software wie immer die 
Installation an. Als Testrechner fungiert dabei 
ein MacBook Pro unter Mac OS X 10.6.1 (Snow 
Leopard). Die Installation verläuft bei den drei 
Testkandidaten ausgesprochen problemlos. Bei 
keinem dauert sie länger als fünf Minuten in- 
klusive Registrierung. Als einzige Anwendung 
setzt dabei Elgatos EyeTV nicht auf einen 
Installer, sondern auf ein für den Mac klassi- 
sches Installieren mittels Drag and 
Drop in den Wunschordner. 


ann nn 


Alle drei Software-Lösungen 
finden auf Anhieb alle 24 am Test- 
standort empfangbaren Sender und 
ermöglichen damit nach zwei wei- 
teren Minuten direktes Fernsehen. 

Die Bildqualität liegt ebenfalls 
bei allen drei Programmen sehr 
dicht beieinander und kann durch- 
wegs überzeugen. Dabei hat The 
Tube einen leichten Vorsprung vor 
EyeTV, und dieses liegt wiederum 
vor AverTV. Allerdings mag das 


46 


auch nur der Signalqualität ge- 
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schuldet sein, die am Teststandort nicht ganz 
optimal ist. Damit enden die Gemeinsamkeiten 
aber auch schon, denn optisch unterscheiden 
sich die Lösungen immens, auch wenn die 
Funktionen sich natürlich wiederum gleichen. 


EYETV 


Knapp 50 Seiten Umfang hat das Benutzer- 
handbuch von EyeTV. Die Vorstellung aller 
Funktionen der seit der September-Macworld 
2002 auf dem Markt befindlichen Software 
würde den Rahmen dieses Artikels sprengen, 
und so soll nur auf die wichtigsten einge- 
gangen werden. Interessierte können sich aber 
das Handbuch von der Elgato-Webseite als 
PDF herunterladen (www.elgato.com). 

Nach dem Start der Software öffnen sich 
zwei Fenster - zum einen das Programmfenster 
mit dem aktuellen Videostream, also dem Fern- 
sehprogramm, und zum anderen das Steue- 
rungsfenster. Zusätzlich wird eine EyeTV- 
Fernbedienung eingeblendet, die direkten 
Zugriff auf das Onscreen-Menü, den EPG, die 
Programmumschaltung und -navigation sowie 
die Lautstärke und Aufnahmefunktion mittels 
Maussteuerung erlaubt. Die Ansteuerung der 
einzelnen Funktionen klappt auch mit der von 
Elgato mitgelieferten Fernbedienung oder ei- 
ner Apple Remote. 

Das Steuerungsfenster ist zweigeteilt und 
orientiert sich optisch stark am Finder. Auf der 
linken Seite befindet sich ein Index. Dieser ge- 
währt Zugriff auf die wichtigsten Programm- 
funktionen und untergliedert sich in die Be- 
reiche Fernsehen (mit den Unterpunkten Film- 
archiv, Aufnahmeliste, Sender und Programm 
(EPG)), Intelligente EPGs (dieser Bereich ist zu 
Beginn leer), Playlisten (Unterpunkte sind Wird 
exportiert, Wird aufgenommen und Letzte Woche) 
sowie Sender (dieser Bereich ist ebenfalls zu Be- 
ginn nicht weiter untergliedert). 

Für die Steuerung der wichtigsten Anforde- 
rungen beim Fernsehen ist das optimal und die 
Übersicht bleibt gewährleistet. Einerseits kann 
man über den EPG per Doppelklick den jeweils 
gewünschten Sender aufrufen und andererseits 
schnell die eigenen Sender, die Aufnahmeliste 
und das eigene Filmarchiv verwalten. Für jede 
dieser Aufgaben befindet man sich in einem 
extra Fenster. Über das Filmarchiv hat man 
auch die Möglichkeit, die Aufnahmen direkt 
aus dem Programm heraus zu bearbeiten (Con- 
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TV-TUNER-HARDWARE 


In der Regel handelt es sich bei den aktuellen TV-Produkte der verschiedenen 
Hersteller um DVB-T-Lösungen. Allerdings sind auch Lösungen für DVB-S, DVB-C und 
analoges Fernsehen am Markt verfügbar. Die meisten finden über USB 2.0 Anschluss 
an den Mac. Die früher ebenfalls zu findende FireWire-Schnittstelle ist bei den TV- 
Tunern mittlerweile nahezu komplett verschwunden. ExpressCard|34-TV-Tuner sind 


aber noch verfügbar (zum Beispiel für das MacBook Pro). 


Die Kabel- und Satellitenlösungen unterstützen zwar auch CI-Slots für die Ent- 


schlüsselung von Programmen wie Sky. Je nach Verschlüsselungsart ist allerdings auch 


noch eine Alphacrypt-Karte erforderlich, damit man etwas sieht. Standardmäßig 


können also nur die unverschlüsselten Programme empfangen werden. 


Die Tuner, die noch analoge Signale entgegennehmen, unterstützen mittlerweile 


allesamt DVB-Übertragung, so dass man auch für die digitale Zukunft gewappnet ist. 


Um einen Überblick zu bekommen, empfiehlt sich ein Blick auf die von Elgato und 


Equinux angegebenen Kompatibilitätslisten. 


Wer ein möglichst störungsfreies Bild mit DVB-T erreichen möchte, der greift zu 


einem Dual-Tuner, der eine geringere Störanfälligkeit verspricht und zusätzlich auch 


eine Bild-im-Bild-Funktion ermöglicht. 


trol-Klick auf die gewünschte Aufnahme und 
Bearbeiten im Dropdown-Menü auswählen). 
Auch dafür öffnet sich ein spezielles Bearbei- 
tungsfenster. Dieses lässt sich auf die volle Bild- 
schirmgröße erweitern, so dass man sich opti- 
mal auf den Vorgang konzentrieren kann. So ist 
etwa die lästige Werbung schnell und zuver- 
lässig aus der Aufnahme getilgt. Mittlerweile 
hat Elgato hier auch eine Farbcodierung einge- 
baut: Rote Streifen markieren, welcher Bereich 
herausgeschnitten wird. Das war zuvor nicht 
immer ganz klar. 

Die Programminfos des EPGs werden über- 
sichtlich angezeigt und vor allem der tvtv-EPG 
enthält alle wichtigen Informationen, die man 
über eine Sendung oder einen Film benötigt. 
Leider ist weiterhin nur ein Jahresabonnement 
beim Lieferumfang dabei, danach werden » 


3sat 


100% Urlaub 


12:00 - 12:30 


Next: service: gesundheit 


The Tube HD-Empfang 
und Chat-Funktion sind 
kein Problem 
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kabel eins 


King of Queens 


15:05 - 15:35 


Es folgt: King of Queens 


The Tube Die Applikation von 


Equinux zeigt alles Wesent- 


liche in einem Fenster 


TV-Software 


jährlich rund 20 Euro fällig. 
Der Vorteil des tvtv-Ser- 
vices ist, dass damit auch 
eine Remote-Aufnahme- 
programmierung möglich 
ist. Voraussetzung hierfür: 
Internet-Zugang und ein 


eingeschalteter Rechner. 
bietet EyeTV 
neben einfacher Fernseh- 


Damit 


funktion eine gute Möglichkeit, Fernsehpro- 
gramme aufzunehmen, diese um die lästigen 
Werbeblöcke zu erleichtern und dann zu archi- 
vieren. Möchte man Letzteres nicht auf der 
Festplatte tun, dann bietet sich die Export- 
funktion für Toast an. Hiermit startet man - 
sofern Roxios Toaster installiert ist — das be- 
kannte Brennprogramm für den Mac und 
sichert damit die aufgenommenen Programme 


auf eine CD oder DVD. Auch der Export an 
DVD Studio Pro, iDVD oder iMovie HD funk- 
tioniert direkt aus EyeTV heraus. 

Videotext wird ebenfalls unterstützt. Dieser 
lässt sich ganz respektive transparent über den 
Bildschirm legen und wird wie vom normalen 
Fernseher gewohnt angesprochen. 

Eine für Eltern recht nützliche Funktion ist 
die Kindersicherung. Hier können Altersfrei- 
gaben programmiert und sogar ganze Sender 
deaktiviert werden. Die Einstellungen werden 
mittels vierstelliger PIN gesichert. EyeTV ist 
zudem AppleScript-fähig und lässt sich so 
auch programmieren. 


THE TUBE 

Die Erstinstallation von The Tube erfordert 
eine Aktivierung durch das Einrichten einer 
Equinux-ID, was eine Internet-Anbindung 


ÜBERSICHT | TV-Software 


S_ i> Di / = 


The Tube AverTV for Mac 
2.9.4 Zale) 


Equinux (www.equinux.com) Avermedia (www.avermedia.eu) 


Programmname 


EyeTV 
Version 32 


Hersteller (Info) Elgato (www.elgato.com) 


Voraussetzung PowerPC G4, G5 oder Intel-Core-Prozessor*,| PowerPC G5 1,6 GHz oder besser, 512 MByte Intel-Core-Prozessor, 512 MByte RAM, 
512 MByte RAM, USB 2.0, RAM, 2 GByte freien Festplattenspeicher, 300 MByte freien Festplattenspeicher, 
Mac OS X 10.4.11 oder höher, Internet USB 2.0, Mac OS X 10.4 oder höher, Internet USB 2.0, Mac OS X 10.4 oder höher 

Apple Remote + + + 

Deinterlacing + (drei Modi) + (ein Modus) + (ein Modus) 

EPG DVB, 1 Jahr tvtv DVB, TV Movie DVB 


Export 13 Formate (inklusive DV, HDV, Quicktime, Voreinstellungen für iPod und iPhone - 
MPEG 4, H.264, DivX AVI) und Vorein- 
stellungen für 17 Anwendungen und Ein- 
satzgebiete 
Schnittfunktion + - on 
Speicherformat EYETV (Archivformat; Video = MPG) TTREC MPG 
Sprache Deutsch Deutsch Deutsch 
TV-Signal analog/digital analog/digital digital 
Videotext + - + (extra Fenster) 
Plus vollumfängliche TV-App mit integrierter TV-App zum Fernsehen/Zappen, Schnörkellose TV-App mit gutem Bild 
Schnittfunktion, gute Apple-Remote- vernetztes Fernsehen, kostenloser EPG, 
Integration Ein-Fenster-Menü 
Minus teilweise unlogische Menüführungen schlechte Apple-Remote-Integration, nicht für Archivierungen ausgelegt, unüber- 
kein Videotext, kein Wake-on-Demand sichtliche Steuerung, schlechte Apple- 
Remote-Integration, keine Drag-and-Drop- 
Sendersortierung, kein Wake-on-Demand 
Preis (rund) 80 Euro (mit USB-Stick ab 60 Euro) 40 Euro (50 Euro mit USB-Stick) 40 Euro (mit USB-Stick) 
Note 1,4 1 ‚I 3,0 


*HDTV (720p/1080i) erfordert mindestens einen Dual-G5- oder Intel-Core-Duo-Prozessor 
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voraussetzt. Ist man einmal registriert, 
dann klappen beispielsweise Upgrades 
problemlos und sehr schnell. 

Das Programm selbst startet in einem 
Fenster, das rechter Hand vom Video- 
stream die Steuerungselemente beinhal- 
tet. Wenn man bei Elgato von aufge- 
räumt sprechen kann, dann muss man 
Equinux als minimalistisch bezeichnen. 
Die vier Grundfunktionen Sender, Talk, 
EPG und Archiv werden jeweils über 
einen entsprechenden Reiter ausge- 
wählt. Es stehen sofort die korrelieren- 
den Informationen und Einstellungs- 
möglichkeiten zur Verfügung. Dabei gilt 
die Devise „Weniger ist mehr“. The Tube 
ist darauf ausgelegt, dass man damit 
einfach fernsieht. 

Alles, was man benötigt, liegt in 
einem Fenster. Die Kontrollen sind 
dabei fix, aber ausblendbar angebracht, 
EPG-, Programm- und andere Informa- 
tionen liegen dort untereinander. Dabei 
erfolgt die Sortierung im EPG chrono- 


Thüringen: Einigung auf Koalition 
Offenbar Einigung im Finanzstreit 
EU:Weitere Hilfen für Milchbauern 12 
Daimler schreibt wieder Gewinn... 


Relegation: Irland-Frankreich.... 
Eriksson soll Schweden trainieren 
Tennis: Lisicki im Achtelfinale.. 


Heilung unerwünscht 

FAKT: u.a. Integrationsdebatte... 
Beckmann - Die Gäst 

DIETSENE®.. ....... 


AverTV Sehr schön ist die Implementierung 
des Videotextes im separaten Fenster 


logisch und nicht nach Sendern. Die 
Sender lassen sich wie bei EyeTV mittels 
Drag and Drop in die gewünschte 
Reihenfolge bringen, allerdings kann 
man nicht wie bei EyeTV verschiedene 
Ordner mit Sendergruppen anlegen 
(beispielsweise nur Musiksender et ce- 
tera). Das muss The Tube aber auch gar 
nicht können. Die Software ist vielmehr 
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bestens dazu geeignet, einfach mal 
durch das Programm zu zappen, um 
womöglich bei einer interessanten 
Sendung hängen zu bleiben. Dabei 
helfen auch die verschiedenen Ver- 
netzungsfähigkeiten, die zum einen den 
Chat verschiedener Nutzer unterei- 
nander erlauben und zum anderen die 
Einschaltquoten der gerade aktuell 
schauenden Nutzer von The Tube wie- 
dergeben. So kann man auf einen Blick 
sehen, was gerade den meisten Zu- 
schauern gefällt. Aufnahmen sind - wie 
bei EyeTV und AverTV - auch nachträg- 
lich, zumindest in der Timeshiftphase, 
möglich, falls man beispielsweise fest- 
stellt, dass einen die gerade laufende 
Sendung sehr interessiert. Die Dauer ist 
dabei abhängig von der freien Festplat- 
tenkapazität. 

Der integrierte EPG greift auf Infor- 
mationen von TV-Movie zurück, ist aber 
nicht so ausführlich wie der Service von 
tvtv bei EyeTV. Dafür hilft ein Control- 
Klick weiter und führt auf die TV-Mo- 
vie-Webseite zur gewünschten Sendung 
und genauerer Beschreibung. Auch eine 
Google-Suche ist direkt möglich. Auf- 
nahme, Lautstärkeregelung und Sen- 
derwechsel funktionieren ebenfalls di- 
rekt. Die Aufnahmen lassen sich über 
den Bereich Archiv chronologisch oder 
alphabetisch abrufen. 

Damit eignet sich The Tube vor allem 
für die schnelle Aufnahme einer oder 
bestimmter weniger Sendungen und 
Programme, um diese dann abzurufen, 
wenn man eben Zeit dazu hat. Eine gro- 
ße Sammlung wird aber schnell unüber- 
sichtlich. Auch lässt sich die Werbung 
nicht herausschneiden. Hierfür ist erst 
ein Export notwendig. 

Direkte Voreinstellungen gibt es dabei 
allerdings nur für das iPhone und den 
iPod. Die Exportfunktion speichert die 
Sendungen dann entsprechend in 
iTunes als MPEG-4-Dateien. Diese kön- 
nen anschließend mit einer Schnittsoft- 
ware weiterverarbeitet werden. Video- 
text beherrscht The Tube nicht, und Kin- 
dersicherungseinstellungen sucht man 
ebenfalls vergebens. > 
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GLOSSAR 


5 Bitrate: Bezeichnet das 
Verhältnis von Datenmenge 
zu Zeit. Je höher die Bitrate, 
desto umfangreicher die 
übertragene Bildinformation 
und damit die Bildqualität. 


jm! 


Deinterlacing: (engl.; 
deutsch: Zeilenentflechtung) 
Vorgang, bei dem Halb- 
bilder in Vollbilder konver- 
tiert werden, um die Bild- 
qualität zu verbessern. 


m! 


DVB: (engl.: Digital Video 
Broadcasting; deutsch: 
Digitaler Videorundfunk) 
Übertragungsstandard für 
digitales Fernsehen. Die 
momentan gängigen Varian- 
ten sind DVB-T (engl.: T für 
Terrestrial) für terrestrische, 
DVB-C (engl.: C für Cable) 
für kabelgebundene und 
DVB-S (engl.: S für Satellite) 
für satellitengebundene 
Übertragung. 


je! 


EPG: (engl.: Electronic Pro- 
gram Guide) Elektronische 
Programmzeitschrift, die im 
Empfangsgerät integriert ist 
und mit einer Software 
angezeigt wird. 


je! 


MPEG-2: Standard für 
Video- und Tonformate, 
Dateinamenserweiterung 


„mpg. 


2 Timeshift: Englischer Begriff, 
der eine Funktion beschreibt, 
die es ermöglicht, zeitver- 
setzt - zum Beispiel durch 
Anhalten der laufenden 
Sendung und spätere Fort- 
setzung - fernzusehen. 
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AVERTV 

Der Newcomer auf dem Mac-TV-Software- 
markt stammt von Avermedia und liegt bislang 
nur dem USB-Stick aus dem eigenen Hause bei 
(AverTV Volar M). Die Integration in die Mac- 
Welt kann man als gelungen bezeichnen. Aller- 
dings merkt man, dass die App noch in den 
Kinderschuhen steckt und viele Detailverbes- 
serungen verträgt. 

Die Steuerung erfolgt über ein eingeblen- 
detes Bedienfeld, das Direktzugriff auf die 
wesentlichen TV-Funktionen wie Lautstärke, 
und Programmwechsel sowie die Aufnahme- 
funktion gestattet. Das Feld ist allerdings sehr 
klein und erschwert so die Maussteuerung. 

Eine Media-Box erlaubt weitere Steuerungen 
und den Zugriff auf die Punkte Programm- 
manager24, Programmierplan, Wiedergabeliste 
und EPG. Letzterer arbeitet nur sehr rudimen- 
tär und greift lediglich auf den sendereigenen 
EPG-Datenstrom zu. Eine wirkliche Program- 
mierbarkeit ist damit nicht machbar, da erstens 
nicht für alle Sender Informationen vorliegen 
und zweitens, sofern Informationen gegeben 
sind, diese lediglich für etwa zwei Tage im 
Voraus zur Verfügung stehen. 

Damit ist derzeit nur die Grundfunktion 
Fernsehen wirklich sinnvoll nutzbar. Auch die 
Aufnahme ist weiterverwertbar, allerdings 
nicht in einem direkt aus dem Programm he- 
raus verwendbaren Archiv, sondern erst durch 
Zugriff auf den jeweiligen Speicherordner - 
standardmäßig ist Filme im Benutzerordner 
ausgewählt - mit einer Player-Software. 

Zwar sind Standbildexporte direkt nach 
iPhoto möglich, andere Exportfunktionen 
sucht man allerdings vergeblich. Da tröstet 
auch eine „stille“ Aufnahmefunktion nicht 
über den geringen Funktionsumfang hinweg. 


Apple Remote unter Snow Leopard ist da- 
rüber hinaus — wie übrigens auch bei The Tube 
- stark eingeschränkt. Bei fast jedem Tasten- 
druck startet iTunes oder Front Row. Damit ist 
die Apple Remote nicht zu verwenden, und es 
bleibt nur ein Rückgriff auf dieMaussteuerung. 
Positiv hervorzuheben ist die Implementie- 
rung des Videotextes in einem Extrafenster. 
Damit kann man gut videotexten und gleich- 
zeitig weiter das Fernsehbild im Augebehalten. 


FAZIT 
Wie schon im vorangegangenen Test (MACup 
04/2008) sichert sich auch dieses Mal Elgatos 
EyeTV den Testsieg. Weder The Tube noch 
AverTV vermögen derzeit an diesem Thron zu 
rütteln. EyeTV 3 bietet immer noch das um- 
fangreichste und vollständigste TV-Paket für 
den Mac. Die Funktionsvielfalt erschlägt einen 
manchmal fast, doch trotzdem schafft Elgato 
es, die Bedienbarkeit auf einem intuitiven Level 
zu halten. Manchmal wünscht man sich aller- 
dings auch hier eine durchdachtere Lösung. So 
klappt das Zurückblättern im EPG aus der De- 
tailansicht nicht wirklich einleuchtend. Ein 
Rückpfeil wie im Finder wäre hier sinnvoll. 

Als einzige TV-Lösung kann EyeTV den Mac 
booten, um programmierte Aufnahmen zu 
starten. Einzige Bedingung: Bei der Anmel- 
dung darf kein Passwort abgefragt werden. 
Man kann sich aber auch mit dem Zeitplan in 
den Mac-OS-Systemeinstellungen unter Ener- 
gie sparen behelfen. Wenn man allerdings ein- 
mal schnell von unterwegs aus eine Aufnahme 
programmieren möchte, ist dies vergebens, so- 
fern der Rechner ausgeschaltet ist. 

Übrigens bieten sowohl EyeTV als auch The 
Tube eine beziehungsweise zwei iPhone-Apps: 
EyeTV (3,99 Euro) und Live TV (3,99 Euro) so- 


nn Velen 


AverTV Die Bildqualität des 


AverModa 0: mal 3) q 5 
ODE 2 ma mE mE m EL Newcomers kann gut mithalten 
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AverTV Wenn EPG-Informationen aus dem Pro- 
grammstream vorliegen, sind diese recht knapp 
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wie TubeToGo (0,79 Euro). Diese erlauben eine 
Aufnahmeprogrammierung auch von unter- 
wegs aus und - sofern man WiFi-Zugriff be- 
sitzt -— auch das Beinahe-Live-Streamen von 
TV-Sendungen (mit etwa 25 Sekunden Verzö- 
gerung) oder von Aufnahmen aus dem eigenen 
Archiv. Hier punktet übrigens Elgato mit der 
eindeutig besseren Bildqualität. Im Test liefert 
die App ein glasklares Bild beim Streaming. Bei 
der Equinux-App sieht man öfter Artefakte 
und Bildunschärfen, die den TV-Genuss unter- 
wegs ein wenig trüben. 

AverTV hat für das iPhone noch nichts zu 
bieten. Doch aller Anfang ist schwer. The Tube 
Ver- 
besserung auch die Attraktivität der Anwen- 


beweist, dass eine kontinuierliche 
dung steigert. Insbesondere die innovativen 
Vernetzungsmöglichkeiten machen The Tube 
für manche Nutzer sogar zur ersten Wahl. 
Wenn man wirklich über die gerade laufende 
Sendung kommunizieren möchte, dann geht 
das nur mit The Tube, das eine ganz andere 
Qualität des vernetzten TV-Konsums erlaubt. 
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AverTV Die Einstellungen ge- 
stalten sich recht übersichtlich 


AVerTV für Mac starten: WM Sobald das Gerät angeschlossen wurde 
Halten Sie den Menü Knopf der Apple Fernbedienung gedrückt 


Teietextanzeige Modus: | Verfügbarer Fenstermodus® 


System Sleep 


Einstellungen; „Schlummern 


[E2] 
[2) 
30 Minuten ) 
) 
2] 
®) 


Bedienfeld Stil 
auswählen 
Wiederholungsmadus 
abspielen 


Horizontaler Stil 


Wiederholung aus 


Kanal-Vorschau: | 4X4 


(Voreinstellungen wiederherstellen 


Wenn die Probleme von AverTV und The 
Tube mit der Apple Remote unter Snow 
Leopard ausgeräumt sind, erhalten sicher bei- 
de Programme noch zusätzliche Punkte. Die 
Benutzerführung von AverTV muss aber noch 
überarbeitet werden, so dass es im Test diesmal 
nur zu einem Befriedigend reicht. Denn mit al- 
leiniger TV-Funktion und wenig durchdachten 
Aufnahmemöglichkeiten lässt sich heutzutage 
kein Blumentopf mehr gewinnen. huq 


AverTV Die virtuelle Fernbe- 
dienung ist ein wenig filigran 


N ollWale 


Vertraut man 

als Mac-Anwender 
beim Erstellen einer 
Website nur auf 
iWeb, besteht 
irgendwann die 
Gefahr, dass sich 
die Webseiten 
stark ähneln 


Esn®) Noatonen > 
| Website Seite Auswah j 


{Bgenschaften Medien \ Gongle } 


Website- Überprüfung 


Sitemap Aktivierung 
If Generiere Gongle Sitemap 
Bine sieben Sie sicher dass 

ar sie 


Sie eine $) Nazugetög 
hen Sa Google lolyandan Sünmap UALzuı 
Yergung 


tee veröffemichen Sie Ihr 
um, 


Google Analytik 

Banuchen Se Gaagle Anika, an a Pe er Website 
zulegen. Setzen Sie dem zur Verfügung guateilen Code 

Unten un und veröflsatichen Se Ira Wepute, um mit dem 

Tracking zu beginn 


N 


Mehr Möglichkeiten Sandvox 
Pro vermag SEO über Google 


1 iWeb-Alternativen 


us Apples iWeb ist man schnell herausge- 

wachsen. Ein großes Manko von iWeb 
sind die starren Themen. Sie sehen zwar gut 
aus, doch hat man sich einmal für eine Vorlage 
entschieden, ist es später schwierig, zu einer 
anderen Vorlage zu wechseln. Layout, Zei- 
chengröße und Maße der Textboxen ändern 
sich oft dergestalt, dass etliche Anpassungen 
notwendig werden. Außerdem lassen sich kei- 
ne Pulldown-Menüs erstellen, sondern ledig- 
lich starre Menü-Buttons. 

Dass nach oben Luft ist, weiß auch Apple. 
Aus diesem Grund tummeln sich bereits seit 
Jahren sogenannte Wysiwyg-Editoren auf dem 
Markt. Auch hier wird von niemandem ver- 
langt, Web-Programmierung zu beherrschen. 
Dennoch kommt man mit diesen Programmen 
zu beachtlichen Ergebnissen. Möchte man sich 
individuell von anderen Websites absetzen, 
muss man etwas Arbeit investieren und Gra- 
fikelemente in Photoshop erstellen. Aber ein 
Programm wie Freeway beherrscht sogar Text- 
und Grafikeffekte sowie Transparenzen. Die 
Konkurrenz ist groß. Wir haben die auf Deutsch 
vorliegenden Programme getestet. 


SANDVOX/SANDVOX PRO 1.6.4 

Sandvox überzeugt durch weit mehr Templates 
als die Test-Konkurrenten. Der Anwender kann 
aus über 50 Vorlagen wählen. Die Software ist 


für einfache, nicht allzu komplexe Seiten geeig- 
net und tritt daher als härtester 


®©@ Plan B fürs Web 


Konkurrent von iWeb zu einem erschwingli- 
chen Preis in Erscheinung. Beim aktuellen Dol- 
larkurs steigt man bei rund 40 Euro ein. Wer 
umsteigt, sollte jedoch wissen, dass man mit- 
unter bei null beginnen muss. Auch die lokal 
exportierte Website lässt sich nicht öffnen. 

Ähnlich wie mit iWeb lassen sich schnell 
attraktive Seiten produzieren. Enthalten sind 
unter anderem Fotoseiten, Blogs, Link-Listen, 
Download-Seiten sowie ein Kontaktformular. 
Die Anwender können sich ganz aufs Gestalten 
konzentrieren. Der Entwurf wird im Hinter- 
grund regelmäßig automatisch gesichert. 

Die Verlinkung von Unterseiten erfolgt in 
Sandvox im Gegensatz zu den anderen Test- 
kandidaten sehr einfach, und zwar interaktiv 
über ein Gummiband. Vor größeren Änderun- 
gen erstellt man einen Schnappschuss des Site- 
Layouts und kehrt bei Bedarf zum Schnapp- 
schuss zurück. Die Pro-Version bietet einige 
Vorteile. So kann hier zwar HTML-Quelltext 
editiert werden, aber auch ohne HTML-Kennt- 
nisse lassen sich Snippets aus fremden Web- 
sites entnehmen und über den Befehl Code- 
Injektion in das eigene Layout integrieren. Der 
HTML-Editor ist einfach angelegt und akzep- 
tiert keinen Skriptcode. Außerdem werden 
über die Google Webmaster-Tools eine Website- 
Überprüfung durchgeführt sowie eine Google 
Sitemap erzeugt, und selbst Google Analytics 
wird eingebunden. 


Ojal Pixie Farm Visit 
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Einfach zu bedienen Zur Verlinkung der Unterseiten 


muss man lediglich in die Zielscheibe klicken und das 
farbige Gummiband links auf das Ziel fallenlassen 


Ba 
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RAPIDWEAVER 4.3.0 

Die Software ist modular durch Add-ons er- 
weiterbar und hat in der Vergangenheit dank 
einiger Gratis- und Bundle-Aktionen eine treue 
Anwenderschaft gewonnen. Seit Version 4 läuft 
die Software nicht mehr unter Tiger. Wem die 
über 40 Themen nicht ausreichen, der kann aus 
rund 250 Vorlagen von Drittherstellern wählen. 
Diese sind zum Teil kommerziell, zum Teil aber 
auch frei verfügbar. 

Genauso verhält es sich mit Plug-ins, die das 
Programm um neue Funktionen ergänzen. Ins- 
gesamt stehen fast 500 Erweiterungen bereit. 
Diese gibt es zwar oft nur auf Englisch, doch 
dafür ist RapidWeaver ein Programm, das ei- 
nen günstigen Einstieg gestattet und mit den 
Anforderungen wächst. Man sollte nur darauf 
achten, dass auch alle Plug-ins von Dritther- 
stellern aktualisiert worden sind, bevor man 
die Software unter Snow Leopard einsetzt. 

Das Arbeiten mit RapidWeaver macht Spaß, 
da man sich von iWeb kaum umgewöhnen 
muss und die Software eine intuitive Herange- 
hensweise verfolgt. Die Software zeigt im Test 
noch kleinere Bugs, die hoffentlich mit Updates 
beseitigt werden. RapidWeaver erzeugt bei un- 
serem Versuch, einen neuen Blog-Eintrag anzu- 
legen, zunächst kein Datum, sondern einen un- 
sinnigen Null/Null-Eintrag. Das lässt sich nur 
von Hand beheben. Der Anwender muss dazu 
zunächst in den Seiteninformationen unter Er- 
weitert das Datumsformat festlegen. Das hätte 
sicher eleganter gelöst werden können, zumal 
sich diese Informationen aus Systemeinstellun- 
gen - Landeseinstellungen auslesen lassen. 

Das Programm erlaubt komplexere Sites als 
iWeb. Der Vorteil von RapidWea- 


iWeb-Alternativen 


I u ne 
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Übersichtlich RapidWeaver 
knüpft an das iWeb-Konzept an, 
ist aber vielseitig erweiterbar 


Fagen Sue eine neue Same zu rer Wette hinzu 


118 y 
"Bo 


GOLDFISH 3.0 

Goldfish ist ein Programm aus deut- 
schen Landen. Längere Zeit war es darum 
ruhig gewesen, stammt die Vorversion doch 
aus dem Jahr 2006. Regulär werden beide Pro- 
grammversionen zunächst nur mit 15 Vorlagen 
ausgeliefert. Erst nach einem Klick auf Weitere 
Designs landet man auf einer Website mit zu- 
sätzlichen Templates. 

Goldfish fragt beim ersten Start einmalig 
nach der Anwendungssprache. Bei Mac-An- 
wendungen muss man die Sprache üblicher- 
weise nicht einstellen. Wie sich herausstellt, 
handelt es sich hier um eine Realbasic-Anwen- 
dung. Das muss kein Nachteil sein, ist Goldfish 
doch das einzige Tool im Test, das sogar noch 
auf einem Mac aus dem Jahr 2001 mit Mac OS 
X 10.1 läuft. Das Programm kommt ohne Sym- 
bolleiste und vollgepackte Menüs aus. Statt- 
dessen geht man modular vor und kann Seiten- 

und Bereichsvorlagen hinzufü- 


ver liegt in seiner Skalierbarkeit. 
Man startet mit einer einfachen 
Website, und wenn die Anforde- 


gen und selbst anpassen. Gold- 
fish erzeugt Seiten mit sauberem 
und schlankem Code und Style- 


rungen wachsen, dann baut man 
die Software entsprechend aus. 


7 Welichtungszen 
Wendenwert 
Belichtungsprogramm 


Wer ohne Programmierkenntnis- 
se einen Web-Shop mit Waren- 
korb und Paypal-Abwicklung er- 
stellen möchte, ist mit RapidWea- 
ver und dem Add-on RapidCart 
für 25 Euro schnell am Ziel. Die 
Veröffentlichung der Website 
kann über FTP/SFIP zu einem 


Lichtqueiie 


pektraie Empfindtichikent 


sheets. Das integrierte Shop-Mo- 
dulerfordert einen Webserver mit 
| eingeschaltetem PHP. 

Eine Clip-Sammlung mit über 
500 Clips bietet der Hersteller auf 
seiner Website für 25 Euro an. Die 
Clips stehen nach der Installation 
nur direkt im Programm zur Ver- 
fügung. Die Bedienung verfolgt 


einen anderen Ansatz als die Kon- 


beliebigen Hoster oder direkt auf 
Apples MobileMe erfolgen. 
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Diashow-Optionen Rapid- 
Weaver punktet im Detail 


kurrenten im Test. Links sieht 
man in der Seitenleiste die » 


RapidWeaver-Beispiel Eine 
als Blog angelegte Website 
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iWeb-Alternativen 


Seitenleiste Seiten-Parameter 


unter Goldfish 3 Professional 


Goldfish 3 
Mehr Kraft, mehr Möglichkeiten. 


Projektübersicht. Man markiert ein Element, 
dann tauchen rechts in der Seitenleiste die ver- 
fügbaren Optionen auf. Dennoch ist die Bedie- 
nung schnell erlernbar. Zur Einführung kann 
man ein Videotutorial auf der Support-Website 
von Fishbeam Software ansehen. Die Software 
erzeugt effektvolle Bildergalerien und beinhal- 
tet eine Gästebuch- und Kommentarfunktion. 
Beim Export hat man Einfluss auf die Bild- 
qualität und somit auch auf die Bildgröße. Uns 
fiel im Test auf, dass manche als Grafik geren- 
derte Headlines aus den Vorlagen nicht voll- 
ständig mit der Füllfarbe versehen wurden. 
Das Programm unterstützt als einziger Kandi- 
dat kein Drag and Drop von Dateien aus dem 
Finder direkt ins Layout-Fenster. Der Mehr- 
wert der Pro-Version: Online-Shop, eigener 
Code an beliebiger Position sowie Web-Appli- 
kationen auf PHP- oder Javascript-Basis. Gold- 


.% 


Goldfish 3 Diese Software überzeugt durch ein Konzept, das 


zwischen Seitenvorlagen und Seitenbereichsvorlagen differenziert 


tionierung und relative Positionierung von 
Layout-Elementen über CSS gehört zu den 
Stärken der Pro-Version, während die Express- 
Version das Layout über Tables erstellt. 

Neue Funktionen kommen über Freeway- 
Actions zum Einsatz. Außerdem lassen sich 
komplexe Javascript-Effekte in eine Website auf 
Basis von Scriptaculous-Aktionen einbauen. 
Die CSS-Styles können in der Pro-Edition an- 
gepasst werden und die Ausgabe-Codierung 
ist frei wählbar. Zur Erstellung von Layer-Ob- 
jekten ist die Pro-Version vonnöten, wohinge- 
gen Maus-Rollover-Effekte auch von der Ex- 
press-Version beherrscht werden. Außerdem 
werden Illustrator- und PSD-Dateien in Free- 
way Pro unterstützt, und Objekte sind auch 
direkt im Layout transformierbar. 

Die Vorschau muss man nicht an Safari über- 
geben, denn die integrierte Voransicht liefert 
identische Ergebnisse, da sie auf Apples Web- 


Tel Selte ohne Namen fish beschreitet einen eigenständigen Weg und Kit basiert. Der Export kann in einen lokalen 
Hg en ist aus unserer Sichtein brauchbares Programm Ordner, per FTP und MobileMe erfolgen. Die 
en eo E für Individualisten, aber weniger gut für Neu- Express-Version eignet sich für alle, die von 
aa, Fr linge im Web-Layout geeignet. 
Position des Inhalts Zentriert en ’ oo SeitensAetionhinzu 2 | 
|! FREEWAY 5 EXPRESS/PRO TV —,Eerg 
Bebeeae rechee 15 Wer schon einmal mit einem Layoutprogramm [I Google Anabytcn 
Seitenrand oben 15 ® R _) Hintergrund -Sound 
Ba fe wie QuarkXPress gearbeitet hat, der kann auch REERÄTSEÄRNEN 

= mit Freeway Websites erstellen. Ein einheitli- "iPhone Weiterleitung 
Hintergundfarbe || #e2e2e2 x 
Hintergrundelip Ciowahlen +, ches Bild über alle Unterseiten einer Website - en 
Hintergrundbild £] Keine Datei amant hinweg garantieren nur CSS-Vorlagen. Unsere a RE RENTEN | 
Ü) HTML Ausgabe dekativieren bisherigen Kandidaten schneiden bei der CSS- — Popup-Fenster 5] 
RD, Unterstützung nicht so gut ab wie Freeway Pro 
Header HTML Code hin. \<> A . . Ansicht: | Nur Actions ) Abbruch ) OK 
HTML Code hinzufügen (© 5.4. Vielmehr sind bei der Freeway-Konkurrenz line 
Stykesheets hinzufügen (<>) CSS-Stile in der Layoutvorlage definiert und Aktionsgeladen In der Aktionsbibliothek von Freeway 


nicht ohne Weiteres anpassbar. Absolute Posi- Pro stehen komplexe Javascript-Module bereit 
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einer Software ein schlüssiges amount 

Konzept erwarten, aber nicht a 1 

gleich 200 Euro investieren [#) BEN — = =| E71 | 
möchten. Es gibt auch Dinge, ah fr 

die uns weniger gefallen. So ur j Pre no ee Knien 
besitzt Freeway auch als Pro- al GE 

Version nur einen Undo- s — 

Schritt, um Fehler rückgängig 


zu machen, und verzeiht 


voragen autaseren 


Anwenderfehler somit weni- 
M Dialog bei jedem Start zeigen 


ger als die Konkurrenz. 


were vage 


Freeway Die Vorlagenbibliothek 
und eine mit der Software er- 
stellte kommerzielle Website 


concepts 


I Bi 
BEN DI 
= 4° 


FAZIT 


Die Programme umschreibt man am besten als 
Web-Content-Generatoren und nicht als Edito- 
ren. Wer keine Web-Programmierung erlernen 
will, sondern sich nur auf die Gestaltung kon- 
zentrieren möchte, kann mit den vorgestellten 
Programmen wenig falsch machen. Die 
erzeugten Websites sehen professionell aus. 


HTML- und CSS-Code und 
keinen so aufgeplusterten 
Code wie iWeb. Die Ein- 


uvm 


M mmEE) Man Mm an foimarer Lmzeel (FTIR amd Pi mach ümiact 


Bert ADAMS 


a 


griffsmöglichkeiten in den Code beschränken 
sich auch hier nur auf HTML-Bausteine. Um 
den kompletten HTML- oder CSS-Quelltext 
editieren zu können, kommt man um einen 


Alle getesteten Tools produzieren sauberen 


professionellen Texteditor nicht herum. 


me 


ÜBERSICHT 


Programmname 


Hersteller 


Info und Vertrieb 


Sprache 


Preis (rund) 


Systemvoraussetzungen 
Merkmale 


Plus 


Minus 


Funktionsumfang (max. 50 Punkte) 


Usability (max. 50 Punkte) 
Gesamtpunkte (max. 100 Punkte) 
Note 


RapidWeaver 4.3 


Realmac Software 


ASH, www.application- 
systems.de/rapidweaver 


Deutsch 


55 Euro 


Mac OS X 10.5 und höher 
über Add-ons erweiterbar 


Wysiwyg, Multiple-Undo, fast 
500 Plug-ins, Vorlagen, 
Snippets ähnlich wie iWeb, 
Adresse gegen Spam-Bots 
geschützt, Videotutorials, 
Flash-basierte Diashow optio- 
nal 


kleinere Datumsfehler im 
Blog-Template, keine direkte 
Importfunktion 


44 
46 
90 
1,5 


Vergleichstest iWeb-Alternativen 


Sandvox / 
Sandvox Pro 1.6.4 


Karelia Software 


www.karelia.com 


Deutsch 


60 US-Dollar / 100 US-Dollar 


Mac OS X 10.4.11 und höher 


abwechslungsreiche Vorlagen 


Wysiwyg, Multiple-Undo, 
Plug-in-Discovery, Adresse 
gegen Spam-Bots geschützt, 
über 50 Site-Vorlagen, SEO 
im Hintergrund, Pro-Version 
mit Google Webmaster-Tools 
und Analytics 


keine direkte Importfunktion 


43|45 
44 | a4 
87 | 89 
1,7 11,6 


Freeway 5.4 Express / 
Freeway 5.4 Pro 


Softpress Systems 


ASH, www.application- 
systems.de/freeway 


Deutsch 


75 Euro / 200 Euro, 
Crossgrade: 150 Euro 


Mac OS X 10.4.11 und höher 
Grafik- und Texteffekte 


Wysiwyg, Google Maps, 
Google Adsense, kosten- 
günstiges Upgrade auf Pro, 
Javascript-Effekte, CSS- 
Menüs, Projektübersicht (Pro), 
Adresse gegen Spam-Bots 
geschützt, eigene Actions 
anwendbar (Pro), 150 Actions 
als Download: 
www.actionsforge.com 


nur der letzte Arbeitsschritt 
lässt sich zurücknehmen, 
startet langsam wegen 
Aufbau des Schriftmenüs, 
keine direkte Importfunktion 


40| 45 
45 | 43 
85 | 88 
1,8 | 1,6 


Goldfish 3 / 
Goldfish 3 Pro 


Fishbeam Software 


www.fishbeam.com/de 


Deutsch 


50 Euro / 100 Euro 


Mac OS X 10.1 und höher 
Clip-Bibliothek optional 


Wysiwyg, Web 2.0, Modul für 
Online-Shop in Pro enthalten, 
Statistikmodul für iPhone in 
Pro, eigenes HTML- und CSS 
in Pro, Video-Tutorials, 
Formulare und Gästebuch auf 
Ajax-Basis 


seltene Renderingfehler bei 
Text als Grafikelement, keine 
direkte Importfunktion 


45 | 46 
40 | 40 
85 | 86 
1,8117 
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MACsoftware | Neuerungen in iTunes 9 


iTunes gibt es V“ Anwender kennen 
. iTunes bereits von einer 

am Mac seit 2001. B 
der Vorversionen. Mit iTunes 
Am 09.09.09 lässt sich auch dann arbeiten, 
stellte Apple-CEO wenn man für iPhone oder 


Steve Jobs iPod bisher nichts übrig hatte. 
Man kann eigene CDs impor- 
das runderneuerte jeren, auf a uam 


iTunes 9 vor Weise verwalten, abspielen 
und auch brennen. Im iTunes 
Store kann man aus über acht 
Millionen Musiktiteln wählen 
und im Gegensatz zur echten 


2 Music and more 


CD lassen sich beim Kauf die Kein Einkaufswagen? Der Einkaufswagen wurde gegen eine Wunschliste 


Perlen eines Albums heraus- getauscht, die nur über ein verborgenes Kontextmenü erreichbar ist 


picken. Aber nicht nur das: 

auch TV-Serien, Kinofilme, Podcasts und Hör- 
bücher sind abrufbar, und mit Genius erhält 
man treffsichere Musikempfehlungen. Doch 
gerade der iTunes Store bedeutet Umge- 
wöhnung. Manche Funktionen heißen anders 
und auch die Bedienung hat sich geändert. 
Deshalb hat sich MACup die neue Version noch 
einmal genauer angesehen. 


Pop Mix 
Basierend auf: Lenka, A Fine Frenzy, Jack Johnson und anderen. 


Genius-Mix iTunes analysiert die Mediathek und erstellt Genre-Mixe, die zusammenpassen 
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DAS ÄNDERT SICH MIT ITUNES 9 

Der Store wurde von Grund auf umgestaltet. 
Wer bereits früher im iTunes Store unterwegs 
war, muss sich umgewöhnen. So ist nun der 
Einkaufswagen aus der Seitenleiste ver- 
schwunden. Letztendlich ist er noch da, nur 
umgezogen und heißt stattdessen Wunschliste. 
Um die Wunschliste aufzurufen, muss man mit 
der Maus im Store oben rechts über den Ac- 
count-Namen fahren. Erst dann erscheint ein 
weißer Dreieckpfeil hinter dem Account. Klickt 
man auf diesen Pfeil, öffnet sich das Menü und 
man kann die Wunschliste anwählen. 

Unter der schwarzen Kategorien-Leiste über 
dem Store verbergen sich weitere Menüs, die 
erst erscheinen, wenn man mit der Maus da- 
rüberfährt und auf den weißen Pfeil klickt. 
Klickt man hingegen auf einen Namen, navi- 
giert man direkt in die Hauptkategorie. Im 
Store erscheint rechts neben dem Preis eines Ar- 
tikels auch ein Menü. Hier hat Apple den Befehl 
Zur Wunschliste hinzufügen untergebracht. Wer 
es mag, kann seine Musikwünsche oder Lieb- 
lingstitel auf Twitter oder Facebook veröffentli- 
chen. In erster Linie ist das natürlich Werbung 
für den iTunes Store, doch mit etwas Glück 
schenkt einem ein Freund ja die Wunschtitel — 
über die Verschenken-Funktion. 

Neu im Store ist auch die iTunes LP. Das ist 
nicht nur für Nostalgiker gedacht, sondern 
stellt durch Videos, Diashows und Songtexte 
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Neuerungen in iTunes 9 


(Mac oder PC) im lokalen 


Netzwerk durchstöbern. 


Store 
na ® gl 


M Automatisch nach verfügbaren Downloads suchen 


„Downloads angezeigt. 


[) Gekaufte Inhalte automatisch laden 


Der Inhalt für iTunes Pass und andere Finkäufe werden hei 
Verfügbarkeit auf diesen Computer geladen 


M Fehlende CD-Cover automatisch laden 
CD-Cover fur Titel, die Sie in iTunes importiert haben, werden 
geladen. 


IM Den iTunes Store im ganzen Fenster anzeigen 


Allgemein Wiedergabe Freigabe Store Kindersicherung Apple TV Geräte Erweitert 


Die Anzahl der verfügbaren Downloads wird in der Wiedergabeliste 


® ( Abbrechen ) 
\ SF 


Früher ließen sich freigege- 
bene Wiedergabelisten ledig- 
lich streamen, was weiterhin 
möglich ist. Man darf Musik, 
Filme und TV-Sendungen 
importieren und danach 
dauerhaft in der Mediathek 
verwenden. Sie können diese 
Funktion über Erweitert - Pri- 


nn 


vatfreigabe aktivieren. 


Platzbedarf Auf einem 13-Zoll-Schirm sollte man über Einstellungen : Store 


diesen im ganzen Fenster anzeigen lassen (unterste Option) 


auch einen Mehrwert gegenüber dem norma- 
len Musik-Download dar. 

GENIUS-MIX Die Genius-Funktion wurde 
erweitert und durchsucht die Bibliothek auto- 
matisch nach Liedern, die miteinander harmo- 
nieren. Daraus werden je nach vorhandener 
Titelanzahl bis zu zwölf Mixe erstellt, die über 
Genius-Mix in der Seitenleiste verfügbar sind 
und wie ein auf Ihren Musikgeschmack 
getrimmter Radiosender abgespielt werden. 
Um die Funktion zu aktivieren, wählen Sie im 
Menü Store den Befehl Genius aktivieren. 

APPS VERWALTEN Bisher war es mühsam, 
Apps auf dem iPhone oder iPod zu organisie- 
ren und auf andere Bildschirme zu verschieben. 
Dass dies ab einer gewissen Anzahl zum 
Geduldsspiel wird, hat auch 
Apple erkannt. Bei angeschlos- 
senem Gerät wird nun unter 
dem Reiter Programme eine An- 
sicht der Bildschirme mit den 
installierten Programmen dar- 
gestellt. Die Programme kön- 
nen mit der Maus neu angeord- 
net werden. In der Liste der 
Bildschirme rechts kann man nsen 
durch Verschieben sogar die 


Bildschirme in eine neue Rei- & Aqua Forast - Powered By Octavseng.. 
Spiele 8,8 MB 
henfolge bringen. Bei der Syn- Pr e Armado 
I ws 2 Spiele 92,9 ma 
chronisierung mit iPhoto kön- 
j u AroundMe B 
nen nun auch Gesichter auf das re = 
ENT - Asterope 
Gerät übertragen werden. u) - Bis 5,6 ma 
MEINS IST AUCH DEINS Über ASEaT aa 
ntertainmen 3 
die Privatfreigabe lassen sich die v 8 Backgammon Lite . 
Spiele a2m v 


iTunes-Mediatheken von bis zu 


Übersicht infos 


& Programme synchronisieren: a, 
Sortieren nach: (OD 
Aera 
Be: 
u Fir AeroWeather 


Weather 


| Pr AIM (Developer Preview) 


Social Nerworking 1,8 M8 


u = Alrport Mania: First Flight 


] [2] Alive 4-ever 
A Spiele 


VERBESSERUNGEN 


Im Store können Sie in den 

Suchergebnissen auf das (i) 
eines Covers klicken, und die Vorschau öffnet 
sich somit in einem separaten Fenster. Mühsa- 
mes Zurücknavigieren wie bisher entfällt. Der 
Spaltenbrowser sieht nun wie der des Finders 
aus. Bis iTunes 8 befand er sich über der Titel- 
liste. Die verbesserten intelligenten Wieder- 
gabelisten können nun verschachtelt werden, 
um noch präziser filtern zu können. 

Eine weitere Neuerung betrifft den automa- 
tischen Import in iTunes. Man kann nun im Fin- 
der einen Ordner definieren, dessen Inhalt re- 
gelmäßig auf neue Mediendateien durchsucht 
wird. Diese erscheinen von selbst in der iTunes- 
Bibliothek. Ohne viel Aufwand kann jeder 
dank Genius und intelligenter Wiedergabelis- 
ten die nächste Party ohne DJ ausrichten. me 


Programme 


iPhone 2667: 


Datum 


10,4 MB I 


Kategorie 


11,1 m8 


34,8 MB 


Klingetöne Musik Filme Fernsehsendungen Podcasts iTunes U 


meckardt@mac.com 


Account 


Einlösen 
Wunschliste 
Abmelden 6 


Zugriff Ihre gesicherte iTunes- 
Wunschliste versteckt sich 


im Kontextmenü unter dem 


Account-Namen rechts oben 


fünf aktivierten Computern 
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Erleichterung Die Bildschirme der installierten iPhone-Apps können jetzt auch am Mac verwaltet werden 
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| Lautsprecher- und Raumsimulation 


Gefaltete Lautsprecher 


Audio-Post- 
produktion für Film 
kann mühsam und 
kleinteilig sein. Dass 
es sinnvolle 
Abkürzungen gibt, 
zeigt Speakerphone. 
Der Allrounder für 
Lautsprecher und 
Raumsimulation ver- 
spricht tiefe Eingriffe 
ins Audiomaterial 


A Ease ist in Postproduktionskreisen 
ein renommierter Software-Hersteller. Be- 
sonders der Faltungshall Altiverb hat sich in 
Studios zum Standard in Sachen Convolution 
Reverb gemausert. Mit Speakerphone sorgte 
die niederländische Firma vor etwas mehr als 
einem Jahr für ein Postproduktions-Iool der 
besonderen Art. Mit diesem Plug-in, das so- 
wohl als AU-, VST-, RTAS- als auch MAS- 
Version vorliegt, werden keine Räume im klas- 
sischen Sinn nachgebildet. Bei Speakerphone 
geht es vielmehr um die Simulation von Laut- 
sprechern in verschiedenen Umgebungen. So 
wird es etwa möglich, die Sounds so klingen zu 
lassen, als würden sie von einem Anrufbeant- 
worter in einem Hubschrauber-Cockpit oder 
in einem randvollen Sportstadion abgespielt. 
Dass hier nicht nur einfach ein bisschen am 
Equalizer gespielt wird und ein paar Original- 
töne hinzugefügt werden, versteht sich bei 
Audio Ease von selbst. 

Bei der Lautsprecher- und Raumsimulation 
setzt Audio Ease voll auf seine erfolgreich um- 
gesetzte Faltungshall-Technologie. Die Con- 
volution- oder Faltungshall-Methode besteht 
darin, dass der Klang sehr kleinteilig in zwei 
Dimensionen zerlegt wird: Frequenz und Zeit. 
Für Hall-Anwendungen werden nun mit 


reflektionen eines Raumes — oder im Fall von 
Speakerphone eines Lautsprechers oder Mikro- 
fons — aufgenommen und dieser in zwei Di- 
mensionen zerlegt. Diese Information wird Im- 
pulsantwort genannt. Möchte man nun einen 
Raum mit Hilfe eines Convolution Reverbs 
nachbilden, so werden die Informationen des 
Ursprungsklangs mit denen der Impulsant- 
wort für die beiden Dimensionen Zeit und Fre- 
quenz miteinander verrechnet. So entsteht ein 
realistischer Eindruck, der so klingt, als wäre 
der Ausgangs-Sound in diesem Raum aufge- 
nommen worden oder im Fall von Speaker- 
phone in diesem Raum und mit einem speziel- 
len Lautsprecher abgespielt worden. 


RAUMKLANG 


Die Nachbildungen der Klangräume und Laut- 
sprecher lassen sich insgesamt in vier verschie- 
dene Hauptelemente gliedern. Neben der 
Simulation des eigentlichen Lautsprechers wie 
etwa der Membran eines Telefons stehen 
Mikrofonart, Raum und Abdeckung des Laut- 
sprechers zur Verfügung. Der Raum wählt aus, 
in welcher Umgebung der Lautsprecher steht, 
und bietet dafür die entsprechende Impulsant- 
wort. Mit Mikrofon stellt man ein, ob mit ei- » 


einem speziellen Verfahren die Schall- 


@ 
7 


Praktisch Das Preset-Fenster bietet 
oft hilfreiche Effektinformationen 


eo Preset Browser 
User Presets 


EI) 
zZ 
s 
E 


Main Presets year aruund the house 
-top $ large speakers guitar <hredder - distance I close ® 
-top 5 madıum speakers guitar shradder practice - distance 2 lass ci 
«top 5 small spaakers guitar shradder practica - distanca 3 a bit 
top S tiny speakers guitar shredder practice - distance 4 next 


ambient life - needs no input 
answering machines 
hear crushers-use an hears 


auitar ahredder practice - distance 5 downs] 
wultar ahredifer practice = distance 6 (v far 2 
radio had receprinn in a hause - distance 1 | 

radio had receptinn in a hause = 


gear around the house radio bad racaption in a houca - distance 3 
gear at the neighbors radio bad reception in a house - distance 4 
gramophones radio bad reception in a house - distance 5 
yultar fx radio bad veveption in a hause = distance 6 
Indoor announcements transistor radio In a house 

Intercoms & heimats 

kays transistor rı in a house - 

miscelancous transistor radio In a house - distance 4 nex 


New In apeakerphone 2 
vurdoor anmwwunsemens 
phone call from nolsy places 
phane call in nnise placac 
phons call silent places 


transistor radio In a house - 
ad! 


- distance I close 


= distance 2 lass eins 
tv sat in a house - distance 3 a bit furthar 


prakerphone/1-Auce 


Hilfreich Zu verwendeten Im- 
pulsantworten finden sich ge- 
naue Informationen und Tipps 
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radios tv set in a house - distance 4 next room de: 
science fiction & robots tv set in a house - distance 5 downstairs & 
singimg velce = erunch (x tv set in a house = distance 6 iv far room 
singing volce - makeup fx 

kiny stuft 


walkie talklas 


Platzsparend Für manche Effekte lassen sich zur 
detaillierten Bearbeitung die Editorfenster 


ausklappen 
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MACsoftware 


TEST 


Hersteller (Info) 


Speakerphone 2 


Audio Ease, 
www.audioease.com 


Lautsprecher- und Raumsimulation 


nem hochwertigen Mikro aufgenommen wird 
oder etwa mit dem eines Telefons. Mit der 
Klangoption Abdeckung legt der Nutzer fest, ob 
sich der Lautsprecher unter einem Gegenstand 
wie einer Decke oder im Kofferraum eines Au- 
tos befindet. Hier kann noch einmal am Klang 
gedreht werden. Ein Verzerrer zum Bearbeiten 
von Übersteuerungen im Mikrofon- bezie- 
hungsweise Lautsprecherweg und ein Vier- 
band-Equalizer ergänzen das Ganze. Das 
Handbuch gibt einen detaillierten Überblick 
über die verschiedenen Simulationen. Die 
Informationen sind über ein Pop-up-Menü im 
Plug-in-Fenster abrufbar. Es stehen angefangen 
von Laptop-Speakern, etwa aus dem Power- 
book, über verschiedene Mobil- und Festnetz- 
telefone sowie Anrufbeantworter bis hin zu 
Fernsehern, Walkie-Talkies oder Gitarrenver- 
stärkern eine Auswahl von 235 verschiedenen 
Lautsprechern zu Verfügung. Hinzu kommen 
53 Raumsimulationen, 24 Mikros und 110 Laut- 
sprecherabdeckungen. Eine Sample Bay er- 
gänzt den Klangumfang mit Umgebungsge- 
räuschen, die über einen Sidechain-Compres- 
sor abmischbar sind. MIDI-Befehle werden un- 
terstützt. Für Vielfalt sorgen knapp 4 GByte 
Samples und Impulsantworten. 


EFFEKTVOLL 

Eine umfangreiche Zahl kreativer Klangpro- 
zessoren stehen ebenfalls zur Verfügung. Mit 
einem Telefonverbindungssimulator, einem 
Gate, einem Kompressor und einem Delay so- 
wie Bitcrusher ist eine hohe Anzahl an Pro- 
zessoren vertreten. Ein Modulati- 
onseffekt für Phaser- und Flanger- 
Klänge, eine Leslie-Simulation, 
ein Schallplatten-Emulator sowie 
ein Radiotuner und ein Multi-LFO 
ergänzen das Setup. Insgesamt 


Preis (rund) 470 Euro präsentiert Speakerphone neun 
Konzept Faltungshall zur Effekte und eine Modulationsein- 
N Se heit. Besonders die Modulations- 
autsprechern 

möglichkeiten wissen zu begei- 

Plus Klang, Konzept, . . 
Bedienung stern. Sie bestehen aus zwei Enve- 
Minus zusätzliche Soundpacks lope-Followern und vier LFOs, die 
fehlen sich Parametern frei zuweisen las- 
Note 2 sen, um Soundbearbeitungen und 


URTEIL 


Ein vielseitiges Audio-Too| für den Live- und 
Studiobereich mit spannenden Neuerungen. 
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Texturen zu ermöglichen. Beson- 
ders der Radio-Emulator und die 
Simulation von Mobiltelefon-Ver- 
bindungen bringen Spaß. 


Umfangreich Die Anzahl der verfügbaren Impulsant- 


worten für die Simulation der Lautsprecher ist immens 


Es zeigt sich, dass Speakerphone 2 weit mehr 
als eine Lautsprecher-Simulation für die Post- 
produktion ist. Als sehr vielseitiges Effektgerät 
bietet es auf einer aufgeräumten Oberfläche 
effizient und schnell Möglichkeiten zur 
kreativen Klangbearbeitung. 

Der Klang von Speakerphone 2 ist ausge- 
zeichnet. Es macht unglaublich Spaß zu erle- 
ben, wie aus einer trockenen Stimmaufnahme 
in Windeseile eine ungemein realistische Tele- 
fonkonferenz oder ein Statusreport aus einem 
fliegenden Hubschrauber wird. Eine gute Er- 
gänzung wären zusätzliche Soundpacks, die 
bestimmte Spezialbereiche genauer abdecken 
oder neue Lautsprecher und Räume bieten. 


FAZIT 

Alles in allem ist Speakerphone 2 ein rundum 
gelungenes Werkzeug für die Postproduktion. 
Sei es, um Studioaufnahmen realistisch in 
Szene zu setzen oder bestimmte Klangquellen 
zu simulieren — mit diesem Tool werden beein- 
druckende Ergebnisse möglich. 

Auch Musiker bekommen hier nützliche 
Tricks zur Klangbearbeitung an die Hand. Ein- 
zelne Features sind sicherlich auch separat und 
günstiger zu haben, die klanglichen Qualitäten 
des Programms wissen jedoch besonders in 
Kombination mit den Modulations-LFOs zu 
überzeugen und liefern sehr vielseitige Ergeb- 
nisse. Nutzer finden hier ein kreatives und um- 
fassendes Software-Tool, das obendrein jede 


Menge Spaß bereitet. Nils Quak/huq 
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kam 


Wer keine integrierte 


D as Adressbuch ist ein mit vielen anderen 


Suite ä la Entourage Programmen eng verzahntes Programm. 
oo: i I .  Mansollte die Einträge im Adressbuch gut pfle- 
benötigt, ist bei 


gen, denn auch wenn es nicht geöffnet ist, grei- 
fen Programme wie Mail oder iCal oder auch 


Apples Dreier- 
gespann bestens das iPhone auf die darin hinterlegten Kontakt- 
informationen zurück. Wer über Exchange-, 

CardDAV- oder LDAP-Server verfügt, kann zu- 


dem alle Kontaktdaten der Firma nutzen. 


aufgehoben 


Mac-Anwender kamen sich bisher etwas 
stiefmütterlich behandelt vor, wenn es darum 
ging, den Mac in ein Unternehmensnetzwerk 
unter Exchange einzubinden. Selbst das nur im 
Microsoft-Office-Paket erhältliche Entourage 
kann am Mac bisher nicht die Funktionalität 
von Outlook am PC bieten. Hier findet sich 
auch schon die einzige große Neuerung im 
Funktionsumfang von Snow Leopard. Apple 
bietet mit Snow Leopard jetzt volle Exchange- 
Funktionalität zum Preis des Betriebssystems. 
Hinzukaufen muss man nichts, sondern kann 
sofort loslegen. Voraussetzung ist allerdings 
ein Exchange Server 2007 mit dem neuesten 
Service Pack, egal ob man Exchange in Mail, 
Adressbuch oder iCal einrichtet. Auf Wunsch 
werden alle drei Programme auf einmal für Ex- 
change konfiguriert. Das heißt jedoch nicht, 

Umgebungskarte Lassen 
Sie sich Kontakte in 


dass jetzt alle Exchange verwenden müssen. 
Wenn man bereits Mac OS X Server 10.6 ein- 
Google Maps anzeigen 


Google MAPS Isar. 164 München 90339 (eharaı Math) 
Get Dirsctiong Mr Macın 


Eckardt Matthias 
Buyersiraße 16 


15, I] 3 
2 or 2 N 
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Kontaktaufnahme 


setzt, dann bietet Apple mit dem CalDAV-Ser- 
ver und dem neuen Addressbook-Server eine 
kostengünstige Alternative zu Exchange an. 


ADRESSEN EINGEBEN 
UND VERWALTEN 


Wenn das Adressbuch bei Mac-Neulingen noch 
leer ist, kann man selbstverständlich vCards 
von Windows am Mac weiterverwenden. In 
der idealen Konstellation empfängt man seine 
E-Mails mit Apples Mail und fügt neue Kon- 
takte ins Adressbuch ein. Noch besser ist der 
Weg, vCards aus dem E-Mail-Anhang per Dop- 
pelklick automatisch hinzuzufügen. Bei Feh- 
lern mit Umlauten in fremden Kontakten muss 
man eventuell in den Einstellungen das vCard- 
Format anpassen. Wenn man weiß, dass die 
falschen Umlaute immer durch die Windows- 
Codierung verursacht werden, sollte man auf 
das ältere, aber kompatiblere vCard-2.1- 
Format schalten und eventuell die Codierung 
auf Windows Latin 1 ändern, wenn der Fehler 
mit UTF weiter auftritt. 

Wenn Sie einen neuen Kontakt von einer 
Visitenkarte von Hand einpflegen möchten, 
klicken Sie unter der Spalte Name auf das Plus- 
zeichen. Mit der [>!-Taste] springen Sie ins 
nächste Feld. Wenn Sie ein Feld nicht benöti- 
gen, kann dies über das rot hinterlegte Minus- 
zeichen entfernt werden. Reichen die Felder 
nicht aus, falls der Kontakt über mehr als zwei 


Adressbuch £ 


P x g 


Qkck Ä 
Eckardt Matthias Eckardt Matthias 


Becker Antje [ 

Buchböck Janina E Bayaratrage 16 

Eckardt Gerhard E - 80335 Munich, Germany 

Eckardt Ingrid RB Get örwstlong - Search naaray 

Eckardt Martin E Zoom. bern + Sarın. to.My Maps + San 
LEckarde Matthias rn E em 

Eckardt Stephan [ “ann Fo2i 

EN NER © Ari! matttvas @ckardt @macuo.com E 

Haeckl Rainer matihins_ eckard @yahoo.de 

mackar &mn.com 


mueckarck Gman.com 
micdkarck @ man. com (AIM} 
' matthias Board (Yahoo) 
u Umgebungskarte der Adresse 
,  Adressetikett kopieren 
Karten-URL kopieren 


Accounteinstellungen 
Accounttyp: Exchange 2007 


Beschreibung: MACup Test 


Benutzername: Admin 
Kennwort: suussee« 
Serveradresse: macup.erne ne. 


Auch konfigurieren: Amail 
M ICal-Kalender 


y 


( Abbrechen ) 


( Zurück ) 
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Exchange Auch die Adressdaten eines Firmen- 
servers können von Adressbuch verwendet werden 
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Nummern verfügt, können Sie über das grün 
hinterlegte Pluszeichen ein weiteres Feld in 
einer Kategorie hinzufügen. Über den Doppel- 
pfeil legen Sie den richtigen Kategoriennamen 
fest und ändern so zum Beispiel vor der Mobil- 
nummer die Bezeichnung von Mobil auf iPhone. 
Sobald man mit dem Eintrag fertig ist, klickt 
man auf den Button Bearbeiten oder [#-L]. 

Solange man sich im Bearbeiten-Modus 
befindet, ist der Button blau beschriftet. Sie 
können nacheinander mehrere bestehende Ein- 
träge im Bearbeiten-Modus anklicken und über- 
arbeiten und müssen zum Speichern aller Än- 
derungen den Button nur einmal drücken. 

Mit Pages lassen sich nur dann sinnvolle Se- 
rienbriefe erstellen, wenn alle Felder richtig ge- 
pflegt wurden und auch angekreuzt wurde, ob 
es sich um eine Firma oder Privatperson han- 
delt. Für größere Mailings wird man eher auf 
Adressdaten in Tabellenform zurückgreifen, 
zumal man im Adressbuch nicht explizit defi- 
nieren kann, ob es sich um eine Frau oder einen 
Mann handelt, was die automatische Anrede er- 
leichtern würde. Einzige Alternative wäre das 
Feld Titel, indem man dort statt „Prof. Dr.“, 
„Herr Prof. Dr.“ und bei Personen ohne Titel 
hier „Herr/Frau“ einträgt. 

In der linken Spalte lassen sich Gruppen 
definieren, die dann später als Verteilerliste 
fungieren. Im Menü Ablage ist erkennbar, dass 
es vier Methoden gibt, eine Gruppe zu erstel- 
len. Soll sich zum Beispiel die Gruppe „Leute 
aus München” automatisch aktualisieren, legt 
man diese als intelligente Gruppe an, mit dem 
Filter Stadt ist München. Über Einstellungen - 
Accounts - Freigabe können Anwender ihre Kon- 
takte mit ausgewählten MobileMe-Kontak- 
ten teilen. Wer mehr Felder benötigt, kann 
unter Einstellungen - Vorlagen einstellen, welche 
Felder bei neuen Kontakten auszufüllen sind. 
So ist zum Beispiel das Feld Geburtstag recht 
nützlich, und der Geburtstagskalender kann 
auf Wunsch in iCal angezeigt werden. 


ARBEITEN MIT ADRESSEN 


Mit längerem Klick auf das Label vor einer 
Nummer kann man diese bildschirmfüllend 
anzeigen lassen. Das ist praktisch, wenn man 
zum Fax gehen muss, dem Mac im Blickfeld hat 
und die Nummer nicht extra notieren möchte. 
Ein Klick auf das Label einer E-Mail schaltet bei 
MobileMe-Adressen die meisten Funktionen 
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[ Accountinformationen | Freigabe } 


[_) Mit MobileMe synchronisieren 
M Mit Yahoo! synchronisieren 


M Mit Google synchronisieren 


Standardaccount für neue Kontakte: | Lokal 


Synchron Ihre Kontakte können mit den Webdiensten von MobileMe, Yahoo und 
Google abgeglichen werden oder an MobileMe-Mitglieder freigegeben werden 


frei. So lässt sich bei Adressen, die auf me.com 
und mac.com enden, automatisch die Website, 
die Galerie oder die iDisk des Adressaten öff- 
nen, ohne die genauen URLs zu kennen. 
Klickt man auf das Label vor dem Adress- 
feld, wird die Adresse umrandet. Hält man die 
Maus noch länger gedrückt, erscheint ein Kon- 
textmenü. Dort lässt sich eine Umgebungs- 
karte zur Adresse in Safari aufrufen, ein 
Adress-Etikett in die Zwischenablage kopieren 
oder die Webadresse der Umgebungskarte ko- 
pieren. Mit Rechtsklick auf einen Namen oder 
eine Gruppe lässt sich der Eintrag als vCard 
speichern. Oder Sie ziehen einfach einen Ein- 
trag in den Finder, um die vCard dort als Datei 
abzulegen. Zu Namen lässt sich hier auch di- 
rekt eine Spotlightsuche durchführen, was sie Etiketten Briefumschläge 
zu allen Mails und weiteren Dokumenten ® lassen sich bequem über das 
Adressbuch bedrucken 


naa ._ Adressbuch 
Bj 
Drucker: [HP Laseriet 5200 (960521 19) [=] 
Voreinstellungen: | Standard ) 
Kopien: 1 Sortiert drucken 
Seiten: @ Alle 
Oveon: 1 Bis: 1 
Adressbuch [rn] —— 


Stil: | Umschläge re] 
(layout Etikett Ausrichtung 


vum IRIOR 
ren 


> 
g 
3 
“ 
8 
Ft 
* 


Layout: | DIN C6 +8] | Millimeter +2] 
Umschlaggröße 
rein 162,000 Höhe 114,000 
Empfänger 
Oben: 45,600 Breite: 90,144 
Unks: 64,800 none 61,344 
Ar 3 z Absender 
Iresse (Leute oomen: (— 
Oben 7,056 Arie 48,600 
Unks: 7,056 Höhe: 34,200 


® Cor) 


abbrechen 
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Neuordnung Die Seitenleiste 
kann frei angepasst werden 
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führt, die diese Person betreffen. Mit der Lösch- 
taste können Sie markierte Einträge löschen. 
Dies klappt nur nach Bestätigung. Man kann 
somit eigentlich nichts versehentlich löschen. 


SYNCHRON UND SICHER 


Sie können in den Einstellungen - Accountinfor- 
mationen einstellen, ob die Adressdaten mit 
MobileMe, Yahoo oder Google synchronisiert 
werden sollen. Wer Microsoft Entourage ver- 
wendet, kann dort unter Einstellungen - Synchro- 
nisierungdienste den Abgleich mit Adressbuch, 
iCal und MobileMe einschalten. 

Zusätzlich 
empfehlen wir, auch den aktuellen Inhalt des 


zum Time-Machine-Backup 


Adressbuchs über das Menü Ablage zu expor- 
tieren, wenn man etwa neue Geräte und Dien- 
ste synchronisieren will. Erfahrungsgemäß 
klicken Anwender bei der Erstsynchronisation 
häufig auf den falschen Button und haben da- 
nach plötzlich die Daten auf dem Computer 
gelöscht und durch die wenigen des externen 
Geräts ersetzt. Die richtige Vorgehensweise ist 
dabei immer, die Daten aller Geräte zusam- 
menzuführen. Duplikate und veraltete Einträ- 
ge können Sie später bequem am Mac bereini- 
gen. Dazu gibt es den Befehl Visitenkarte - Nach 
Duplikaten suchen. Hat man von einer Person 
mehrere Adressbuch-Einträge, markiert man 
die Einträge und wählt dann im Menü Visiten- 
karte - Ausgewählte Visitenkarten zusammenfügen. 


MAIL 


Apple hat mit Mail eine leistungsfähige 
E-Mail-Software beigelegt. Auch Mail 


OSX verwoben. Anwender im Unternehmens- 
umfeld mit einem Exchange Server 2007 kön- 
nen sich anmelden und fast alle Funktionen 
verwenden, die PC-Anwendern mit Outlook 
zur Verfügung stehen. 


KONTO EINRICHTEN 
Das Erste, was Mail nach dem Start wissen 
möchte, ist Ihre E-Mail-Adresse und das Pass- 
wort dazu. Nach erfolgreicher Identifizierung 
müssen Sie je nach Provider noch nähere 
Angaben zum Servertyp und den Serverdaten 
machen. Wer sich die bange Frage stellt, was 
aus seinen alten E-Mails wird, der sei beruhigt. 
Über Ablage - Postfächer importieren können Sie 
Mails aller gängigen Programme importieren. 
Möchte man einen weiteren E-Mail-Account 
hinzufügen, Regeln erstellen, eine persönliche 
E-Mail-Signatur eintragen oder die Darstel- 
lungsoptionen anpassen, muss man die Einstel- 
lungen aufrufen. 


MAILS VERFASSEN 
Nachdem man die Schaltfläche Neue E-Mail an- 
geklickt hat, wird einem ein leeres Mail-Fenster 
präsentiert. Die Felder für Blindkopie, Antwort 
an und Priorität sind hier standardmäßig nicht 
aktiv. Das lässt sich über das Dropdown-Menü 
links neben der Von-Zeile erledigen. Eine selten 
genutzte Besonderheit von Mail ist Antwort an. 
Auf diese Weise verfasste E-Mails können in 
diesem Feld zum Beispiel die Adresse der Se- 
kretärin oder die Sammeladresse des ganzen 
Teams enthalten. 

Um den E-Mail-Austausch zu erleichtern, 
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& Mail Ablage Bearbeiten Dal istsehr eng mit anderen Programmen gibt es eine Fotoübersicht und etliche Vorlagen 
emp (Adressbuch, iCalund iChat) vonMac mit Platzhalterbildern, auf die man nur noch 
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POSTFÄCHER - ® Das a a m — — Aue ne | muss. Falls hier nichts Pas- 

‚©, Eingang = =e Se) sendes dabei sein sollte, las- 
{ Posrıacen 
U | fs Italigenten Posfache: [hone 55 ) » ; 
ee o = a mi —— "sen sich selbst gestaltete 
v 1-7 Papierkorb Bas echte | E-Mails 15] ‚die [alle 3] der folgenden Egenschaten erfulien u 
WM Lokal Bu Marne Dr mm © © m E-Mail-Vorlagen sichern 
Brann Cusamen bie 1) (a Pi (a5 
: In = ’ 
© yahoo.de aeg PRRETERENT =" und später wieder aufru- 
5 Werbung Gr E-Mails Im Postfach „Gesendet“ mir einbeziehen (Abprechen ) (06) j fen. 
N VE TE DEN ILS. 572.270 
T ERINNERUNGEN an mn a Mama dan | Um Mails mit Anhängen 
m Notizen CO) Wucwortd Kaviems. o Cnteener forums  eremesnndaenseeren Irre Games 8.0 fr meer ea Mi 
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” Ncoke Susanne Lehmener Nat or eine Nachrncht auf face Martins Eckard 
V N - k Bahn Wenns mann epane une une um essen reits, im Finder die markier- 
lan u ten Dateien auf das Dock- 
> LOKAL Antwort an: [Tunes Store <do_not_repiy@appie.com> R 
ES TEEN) Symbol von Mail zu bewe- 
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G The Unofficial Apple Weblo... CD) Vorgefiltert Erstellen eines intelligenten Postfachs sonst öffnet sich Expose. 
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Aufgaben Setzen Sie Prioritäten G_ Mai 


Ablage MEITIEITZIN Darstellung Postfach E-Mail Format Fenster Hilfe 
n Neue E-Ma 


in Mail und planen Sie Ihren Tag 


Yenten Os 


An 


Kopie: 


m. 


Arbene MM Ausschneiden ax 


Datum: 27. September 2009 15:25:53 MESZ 
An: Eckardt Matthias 


ir übermorg: hit Yin 
Treffen wir uns über en um 20 U Neues iCal-Ereignis erstellen ... 


Dieses Datum in iCal anzeigen ... 


Kopieren 


“Kopieren wc” 
uns 
Beim Antworten Anhänge der Original-E- 
„ Anhänge immer Windows-kompatibel sen 
Suchen „ Anhänge immer am Ende der Mail einfügeı 
Rechtschreibung und Grammatik Zn 


Erkennungsdienst Durch Data Detectors weiß 


ail, der Wievielte mit übermorgen gemeint ist 


Transformationen 


+ 
* 
Ersetzungen » 
+ 
Sprachausgabe Y 
Sanderzeichen 


MAILS LESEN UND VERWALTEN 
Wenn neue Post empfangen wurde, hört man 
ein akustisches Signal, wird aber zugleich auch 
im Dock-Symbol von Mail über die Anzahl der 
eingetroffenen Mails informiert. Eine kurze 
Einblendung des Mail-Betreffs oder Inhalts ist 
nur über eine Erweiterung möglich. Das 
beliebte Plug-in Mail.appetizer funktionierte 
noch nicht sofort mit Snow Leopard und ein 
Update ist erst seit September in Arbeit. Info: 
http:/ /bit.ly/GOqTg 

Apples Mail besitzt brauchbare Filter gegen 
Werbe-E-Mails und Spam. Der Werbefilter ist 
lernfähig. Sollte also dennoch etwas in Ihrem 
Postfach landen, klicken Sie einfach auf den 
braunen Müllsack in der Symbolleiste. Wenn 
man E-Mails mit unkomprimierten Anhängen 
erhält, kann man die Dateien in der Regel direkt 
in Mail betrachten, ohne das Programm besit- 
zen zu müssen, mit dem die Dokumente erstellt 
wurden. Dabei kommt die Quick-Look-Tech- 
nologie zum Einsatz, dieman vom Finder kennt. 

Selektierte Anhänge können durch Betätigen 
der Leertaste oder mit dem Button Übersicht 
angesehen werden. Bei mehreren Fotos besteht 
die Möglichkeit zur automatischen Diashow. 
Drückt man die Leertaste erneut, schließt sich 
das Vorschaufenster wieder. Um Anhänge zu 
sichern, muss man bei Mail nicht über den 
Sichern-Dialog gehen, sondern man zieht die 
Symbole direkt aus dem Mail-Fenster heraus 
auf den Schreibtisch oder in ein Finder-Fenster. 


NOTIZEN UND AUFGABEN 

Notizen in Mail sind etwas anderes als die im 
Programm Notizzettel. Sie lassen sich direkt in 
Mail verwalten, und beim Synchronisieren mit 
dem iPhone werden nur diese Notizen abge- 
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glichen und übertragen. Neue Aufgaben lassen 
sich in Mail anlegen und erscheinen anschlie- 
ßend auch automatisch in iCal. Zur Aufgaben- 
liste und zu den Notizen gelangen Sie über die 
Rubrik Erinnerungen in der Seitenleiste. 


KÜNSTLICHE INTELLIGENZ 


Mit intelligenten Postfächern lassen sich Ab- 
läufe organisieren. Wenn Sie gern alle Mails des 
Chefs in einem Ordner haben möchten, die 
nicht älter als eine Woche sind, dann müssen 
Sie dazu keine Regel erstellen, sondern ein in- 
telligentes Postfach. Dies geschieht über das 
Pluszeichen unter der Seitenleiste oder über 
das Menü Postfach. Wir benötigen zwei Krite- 
rien, damit es funktioniert: Absender ist Chef 
und Empfangen diese Woche. 

Genauso verfahren Sie, um automatisch eine 
Übersicht aller E-Mails vom Online-Händler 
Ihres Vertrauen zu erhalten. Intelligente Ordner 
werden im Hintergrund immer automatisch 
über eine Spotlight-Suche aktuell gehalten. Bei 
intelligenten Ordnern werden die Daten also 
nicht aus dem Posteingang verschoben. Wenn 
man stattdessen möchte, dass gewisse Mails 
vom Postfach direkt in Unterordner bewegt 
werden, automatisch beantwortet werden oder 
gelöscht werden, muss man Regeln erstellen. 

Durch Data Detectors denkt Mail sogar mit. 
Immer wenn Sie mit der Maus in einer Mail auf 
eine Anschrift, Telefonnummer oder Mail- 
Adresse stoßen, können Sie diese ins Adress- 
buch für einen neuen Eintrag übernehmen oder 
einen bestehenden Kontakt ergänzen. Bei der 
Exchange-Integration von Mail vermissen wir 
zwei Dinge. So kann man etwa den Abwesen- 
heitsassistenten von Exchange nicht über Mail 
bedienen, und man kann auch keinen Stellver- 
treter festlegen, der Mails in Vertretung lesen 


und beantworten darf. > 


Kompatibel Mit diesen 
Einstellungen können sich 
Windows-Empfänger nicht 
mehr beklagen 
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TIPPS UND TRICKS APPLES KALENDERPROGRAMM 
Mit Klick auf das Zahnrad unter der Seitenleis- Die Einrichtung eines Serverkontos ist auch 
te kann man Mails archivieren, Account-Infor- hier mit wenigen Mausklicks durch Eingabe der 
mationen einholen oder das Postfach anpassen. E-Mail-Adresse und des Passworts erledigt. Um 
Um den Inhalt mehrerer E-Mails in einer keine Serverdaten eintippen zu müssen, muss 
E-Mail weiterleiten zu können, muss Formatier-- allerdings Auto Discovery seitens Exchange 
ter Text in Einstellungen : Verfassen gewählt wer- eingeschaltet sein. Mit dem Klick auf Erstellen 
den. Als reine Text-Mail funktioniert es nicht. ist die Anbindung an Exchange auch schon er- 
E-Mails können übersichtlich in aufklappba- ledigt. Nun sollte sich die Kalenderansicht mit 
re Threads gruppiert werden, indem man Dar- den Einträgen und Terminen des Firmenkontos 
stellung - Nach E-Mail-Verlauf ordnen ankreuzt. füllen. Mit einem Doppelklick auf einen Termin 
Wenn Sie eine Mail erhalten, in der steht: lässt sich feststellen, welche Teilnehmer Sie zu 
„Ireffen wir uns übermorgen um 20 Uhr?”, dem Termin eingeladen haben und wer alles an 
dann fahren Sie mit der Maus über das Wort besagtem Termin teilnehmen wird. 
„übermorgen“. Es wird mitsamt Uhrzeit um- Infolgedessen ist der Mac vollständig in die 
randet und es erscheint ein Kontextmenü, das Arbeitsgruppe integriert und man hat Zugriff 
Ihnen anbietet, daraus einen neuen Termin zu auf alle Funktionen, die Windows-Anwender 
erstellen oder das Datum in iCal anzuzeigen. auch haben. Nun können Sie nach freien Ter- 
Sogar Flugnummern werden erkannt und kön- _minen in der Arbeitsgruppe suchen und Stell- 
nen über ein Widget nachgeschlagen werden. vertreter definieren, die Einblick in Ihren 
Sie nutzen die Anzeige ungelesener Nach- Kalender bekommen oder in Ihrem Namen Ter- 
richten im Dock, finden aber eine Zahl wie 127° mine vereinbaren dürfen (Sekretariat). 
auf Dauer wenig sinnvoll? Dann erstellen Sie 
sich doch ein intelligentes Postfach, das nur EREIGNIS ERSTELLEN 
die Nachrichten des aktuellen Tages umfasst. Um Termine hinzufügen zu können, wechselt 
Unter Einstellungen - Allgemein wählen Sie bei man am besten in die Ansicht Tag oder Woche. 
Ungelesene E-Mails im Dock anzeigen das eben Hier können Sie neben der Zeit doppelklicken, 
erstellte Postfach an. und ein Eintrag wird erzeugt. Wenn man die 
In Snow Leopard können Sie die Seitenleiste Maus an den oberen oder unteren Rand des 
von Mail durch Verschieben der Elemente be- Eintrags bewegt, lässt sich (erkennbar am ver- 
liebig anordnen und so zum Beispiel Erinne- änderten Mauszeiger) der Termin in Schritten 
rungen über den Postfächern anzeigen lassen. von 15 Minuten verlängern oder verkürzen. 
Mit Doppelklick auf den neuen 


ann cal wussuezs)| Termin kann man das Ereignis 


benennen und einen Ort eintra- 
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dem Adressbuch ins iCa- MUT 
Fenster und lässt sie über ei- 


nem freien Termin los. iCal |» karenpenr 
# Kalenderwucher 
4 Feiertage 


U cc_training2 


erstellt automatisch den 
Eintrag „Meeting mit Vor- 
name Nachname“. Im Menü 


Fenster befindet sich der | vABonnements 


” Hans_Termine 
E4 Feiertage 


Eintrag Verfügbarkeit. Darin 
sehen Sie im Fall von Cal- 


” Typoschulung NUREG 


rechts oder über das Menü 
Darstellung : Aufgabenliste 
2008 einblenden werden sie als 
sam: ZER  Liste rechts neben dem 
Kalender eingeblendet. Mit 
Rechtsklick in die weiße 
Fläche unterhalb der Auf- 
gaben erscheint der Befehl 


Neue Aufgabe. 


DAV und Exchange, wer zu I arbeit_simone . 

bestimmten Zeiten anwe- ; KALENDER FÜR ALLE 

send sein wird. Wird man * Juli 2008 g iCal-Nutzer können Kalen- 
Mo. DL. ML Da Fr. Sa $a 

nicht fündig, klickt man im 1l2]3lals der auch ohne Exchange 


Verfügbarkeitsfenster auf 
Nächstmöglicher Zeitpunkt, 


um einen Vorschlag von 


‘6 z 8 oh ı 
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freigeben. Man könnte 


zwar auch alle Daten eines 


Kalenders physikalisch in 


iCal zu erhalten. Mit Klick 
auf Senden wird die Einla- 
dung vorbereitet und per 
Mail versendet. Im Idealfall sollten die Emp- 
fänger Exchange oder iCal verwenden. Denn 
wenn Entourage-Anwender mit lokalem Ka- 
lender eine Einladung ablehnen, kann es pas- 
sieren, man darüber nicht informiert wird. 

Bestehende Termine können Sie per Doppel- 
klick oder mit [96-E] anpassen. Wer Ereignisse 
nicht als Callout, sondern im Fenster bearbeiten 
möchte, verwendet von vornherein [#-I] oder 
[36- \-I] um mehrere Ereignisse nacheinander 
bearbeiten zu können. Sie können ein Ereignis- 
fenster in ein Informationsfenster umwandeln, 
indem Sie an dem Element links ziehen, das 
aussieht wie eine sich öffnende Sprechblase. 

In Mail werden Uhrzeiten und Datumsan- 
gaben unter dem Mauszeiger erkannt, und 
man kann daraus iCal-Termine erstellen. 

Probleme stellten sich im Test bei Ereignissen 
mit Anhang ein. Mitunter ließen sich die ange- 
hängten PDF-Dokumente nicht mehr öffnen. 


AUFGABEN ERSTELLEN 


Eine Aufgabe können Sie sowohl in Mail als 
auch in iCal direkt erstellen. Zur Unterschei- 
dung: Eine Aufgabe beinhaltet Dinge, die Sie 
ohne feste Uhrzeit bis zu einem bestimmten Da- 
tum erledigen müssen. Ein Termin wird von Ih- 
nen und einer oder mehreren eingeladenen Per- 
son zur gleichen Zeit wahrgenommen. Sie kön- 
nen Aufgaben verschiedene Prioritäten zuord- 
nen. Dadurch verschiebt sich deren Rangfolge. 

In iCal sind die Aufgaben zunächst unsicht- 
bar. Mit Klick auf das Stecknadelsymbol unten 
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Differenzierung Farben helfen, Kalender 
und Abonnements zu unterscheiden 


eine Datei exportieren und 
diese dann an Kollegen und 
Bekannte weitergeben. Dies 
geschieht über Ablage - Exportieren. Doch bei 
dieser Methode muss der Kalender bei jeder 
Änderung wieder an Sie zurückexportiert und 
erneut importiert werden. 

Als Anwender von MobileMe gestaltet sich 
die Veröffentlichung einfach. Sie können Ihre 
Kalender über das Menü Kalender - Veröffentli- 
chen online stellen. Nach erfolgter Veröffentli- 
chung erhalten Sie eine URL, mit der Sie Freun- 
den und Kollegen den Kalender per Mail 
ankündigen können. Danach kann er von den 
Empfängern abonniert werden. Im Firmen- 
netzwerk unter Mac OS X Server mit CalDAV 
erfolgt die Freigabe ähnlich einfach. Es kann 
auch ein beliebiger anderer CalDAV-Server 
sein, da es sich hierbei um ein plattformüber- 
greifendes Format handelt. 

Im Menü Kalender gibt es auch 
einen Befehl Freigegebene Kalender 
suchen. Es öffnet sich eine Website. 
In dieser Kalenderübersicht findet 
man zum Beispiel online verfüg- 
bare Feiertagskalender, Spielplä- \ 
ne et cetera, um diese anschlie- 
ßend in iCal zu abonnieren. 

Durch das CalDAV-Format 
unterstütztiCal nun auch die Syn- 
chronisation mit Ihren online 
geführten Kalendern auf Google 
oder Yahoo. Fügen Sie hierzu in 
den Einstellungen - Accounts die 
Server durch Eingabe von E-Mail- 
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Fensterakrobatik 


D er Finder repräsentiert am Mac - wie der 
Explorer von Microsoft Windows - die 
zentrale Schnittstelle zwischen Benutzer und 
Betriebssystem. Anstatt Dateien über Befehle 
zu kopieren oder zu löschen, werden Aufgaben 
mit der Maus oder per Tastendruck ausgeführt. 
Das wirklich Neue an Snow Leopard ist die 
Neuprogrammierung des alten Finders auf 
Basis von Apples Programmierschnittstelle 
Cocoa. Unter Zuhilfenahme von Apples neuer 
Technologie Grand Central Dispatch reagiert 
und arbeitet der Finder schneller, und sogar der 
Ausschaltvorgang hat sich beschleunigt. 


WAS IST DER FINDER? 


Nach dem Systemstart befindet man sich un- 
mittelbar im Finder. Am unteren Fensterrand 
fällt das Dock mit den Programmsymbolen ins 
Auge. Der Finder wird im Dock durch das lä- 
chelnde Gesicht ganz links repräsentiert. Der 
Finder verkörpert die Schreibtisch-Metapher. 
Hier gibt es einzelne Dokumente oder Ordner, 
die wiederum Dokumente und Programme 
enthalten können. Objekte, die man bereits auf 
dem Schirm vorfindet, ohne einen Ordner öff- 
nen zu müssen, befinden sich direkt auf dem 
Schreibtisch (der im Grunde auch bloß ein Ord- 
ner ist). Im Gegensatz zu früher sehen Sie auf 
dem Schreibtisch nur die angeschlossenen 
Laufwerke, Datenträger und Kameras. 


Große Icons Am Beispiel des Text-Clips erkennt man, 
dass alle Icons eine Vorschau des Inhalts anzeigen 


Ein Klick auf sein Docksymbol öffnet ein neu- 
es Finder-Fenster mit der Ansicht Ihres Benut- 
zerordners. Der Benutzerordner ist zentraler 
Bestandteil von MacOSX. Am Mac können sich 
verschiedene Personen mit Name und Passwort 
anmelden und die Dateien bleiben in einem für 
den Benutzer reservierten Bereich, auf den an- 
dere keinen Zugriff haben. Standard-Benutzer 
ohne Admin-Rechte dürfen nichts außerhalb des 
Benutzerordners speichern oder etwa löschen. 
Der Admin (das ist der erste erstellte Benutzer- 
Account) darf diesjedoch und kann nach Kenn- 
worteingabe auch neue Programme installieren. 


NAVIGATION IM FINDER 


Im Finder können Sie Dateien und Ordner ver- 
walten, kopieren, suchen und brennen. Es gibt 
vier Darstellungsmodi: Symbol, als Liste, in 
Spalten und Cover Flow. Standard ist die Sym- 
boldarstellung. In der Listendarstellung kann 
man durch Klick auf den Spaltentitel nach 
Name, Datum, Größe und Art sortieren. 

Für jede Finder-Ansicht lassen sich Optionen 
festlegen. Dies geschieht über das Menü Dar- 
stellung mit Darstellungsoptionen einblenden 
([38-J]). In jedem Finder-Fenster befindet sich 
griffbereit das Aktionsmenü (Zahnrad) in der 
Symbolleiste, das ebenfalls wichtige Befehle be- 
herbergt. In der Spaltendarstellung sehen Sie 
beim Navigieren pro Spalte die geöffneten Ord- 
ner mit Inhalt. Falls der Platz im Fenster nicht 
ausreicht, können Sie den Inhalt über den 
Scrollbalken verschieben oder durch Klick auf 
das grüne Symbol oben links die Fenstergröße 
an den Inhalt anpassen. Ein erneuter Klick auf 
den grünen Button verkleinert das Fenster auf 
seine ursprüngliche Ausmaße. Die Fenstergrö- 
ße lässt sich beim Mac von Hand nur mit dem 
Greifer unten rechts anpassen und nicht etwa 
durch Ziehen am Fensterrand. Geschlossen 
werden Fenster durch Klick auf die rote Schalt- 
fläche oben links oder Ablage - Schließen ([$-W]). 
Wenn Sie im Finder-Menü Ablage die Wahl-Taste 
gedrückt halten, ändern sich die Menübefehle. 
Aus Schließen wird so Alle schließen ([\-$-W])). 
[X-Klick] auf die rote Schaltfläche schließt 
ebenfalls mehrere geöffnete Fenster auf einmal. 
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Dies gilt nicht nur für den Finder, sondern für 
alle Programme. Wenn Sie in Programmen Do- 
kumente erstellen, sieht die rote Schaltfläche 
durch einen schwarzen Punkt in der Mitte wie 
ein Auge aus. Das abgewandelte Symbol soll 
Sie daran erinnern, dass die aktuellen Änderun- 
gen noch ungesichert sind. Erst nach erfolgtem 
Sichern fehlt der Punkt im Schließfeld eines 
Dokuments. Wer den Finder bereits von früher 
kennt, findet nur eine sichtbare Neuerung. In 
der Symboldarstellung gibt es unten rechts ei- 
nen Schieberegler, mit dem sich die Icon-Größe 
auf bis zu 512x512 Pixel anpassen lässt. Dank 
diese gewaltige Größe gewinnt man durch die 
realistische Vorschau schnell ein Bild vom Da- 
tei-Inhalt. Mehrseitige Dokumente erkenntman 
am Eselsohr oben rechts, und wenn man die 
Maus über das Dokument-Icon platziert, erhal- 
ten PDFs ein Blättersymbol. Bei Filmen erscheint 
eine Wiedergabetaste, um sie direkt im Icon ab- 
zuspielen, ohne ein Programm zu öffnen. 

Sie können die Symbolleiste des Finders über 
das Menü Darstellung oder per Rechtsklick um 
neue Befehle erweitern. Nützlich ist etwa der 
Pfad-Button, der anstelle der Vor- und Zurück- 
Pfeile oben links verwendet werden kann. Eine 
Blätter-Funktionalität erreichen Sie sowohl 
über [3-Ö] und [#-Ä] zum Vor- und Zurück- 
blättern in der Ordnerhierarchie als auch mit 
[$-Klick] oder Rechtsklick auf den Fenster- 
namen im Finder und in Dokumentfenstern. 
Verweise auf Objekte kann man in der Symbol- 
leiste des Finder-Fensters genauso wie im Dock 
ablegen. Gleiches gilt für die Seitenleiste, die 
nicht nur Ordner, sondern auch Programme 
aufnehmen kann. Der Befehl Darstellung : Pfad- 
leiste einblenden erleichtert die Navigation und 
blendet in der Fußzeile den kompletten Pfad ein. 
Über das Menü Gehe zu kann man Standard- 
verzeichnisse und das Netzwerk ansteuern. 

Hängt ein Programm dennoch einmal, kann 
man es beenden oder den Finder neu starten. 
Dazu gibt es im Systemmenü unter dem Apfel- 
Symbol den Befehl Sofort beenden, den man 
alternativ auch über einen Klick bei gedrückter 
[X]-Taste ins Docksymbol des störrischen Pro- 
gramms aufrufen kann. 


ERSTELLEN, UMBENENNEN, BRENNEN 


Mit Ablage - Neuer Ordner oder [T-#-N] erstel- 
len Sie einen neuen leeren Ordner. Das Label ist 
bereits markiert, um einen Ordnernamen ein- 
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zugeben. Klicken Sie mit der Maus außerhalb 
des Labels oder drücken Sie die Eingabetaste, 
um die Eingabe des Namens abzuschließen. 
Genauso können Sie im Finder Objekte mar- 
kieren (einmal anklicken) und mit der Eingabe- 
taste oder Klick in das Label umbenennen. 
Um mehrere Finderobjekte markieren zu kön- 
nen, muss man [3] beim Anklicken gedrückt 
halten. Ohne die Zuhilfenahme der Taste wür- 
den Sie immer die bisherige Auswahl aufheben 
und nur ein Objekt selektieren. Außer in der 
Symboldarstellung ist stets eine Auswahl „von 
- bis“ möglich, dazu muss man [{}] drücken. 
In Snow Leopard gelingt es leicht, markierte 
Objekte auf CD/DVD zu brennen. Im Kontext- 
menü des Finders erscheint dann der Befehl 
. auf CD/DVD brennen. Der ebenfalls über 
Ablage erzeugbare Brennordner ist geeignet, 
wenn sich im Lauf des Tages viele Dateien 
ansammeln, die man erst abends auf einen 
Datenträger brennen muss. Wenn man den 
Brennordner im Finder öffnet, werden darin 
nur Aliase auf die Originale abgelegt und oben 
rechts erscheint ein Brennen-Button. 
Wenn Sie einen Vorgang im Finder abbrechen 
müssen, drücken Sie [#-Punkt]. Die letzte 
Aktion kann man mit [#-Z] zurücknehmen. 


OBJEKTE KOPIEREN UND VERSCHIEBEN 
Um markierte Objekte im Finder zu duplizie- 
ren, verwendet man Ablage - Duplizieren ([$-D]). 
Die Namen der Duplikate enden auf Kopie. 
Wenn Sie ein Objekt mit der Maus duplizie- » 
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Neues Fenster 
Neuer Ordner 
Neuer intelligenter Ordner 
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FT 0 Online-Hilfe in Mac 05 X 

(> Ivo 

(0 Beim Brennen einer CD oder DVD, 
*D (9 Herausfinden, welche CDs und D.. 
HL © Eine CD/DVD lässt sich nicht bre 
rw © Brennen einer CD oder DVD 

(0 Alle Hilfethemen anzeigen 
2a 


E12 


Aktive Unterstützung Die Hilfe zeigt den Suchbegriff mit einer animierten Markierung an 


Verbessertes Multi-Threading 
Parallele Kopiervorgänge 


ren wollen, dann müssen Sie [\] gedrückt hal- 
ten, während sie das Symbol ziehen. Am Plus- 
zeichen unter dem Mauszeiger wird der anste- 
hende Kopiervorgang angezeigt. Lassen Sie 
los, erstellt dies die Kopie. Wenn Sie die Wahl- 
Taste nicht gedrückt halten, verschieben Sie die 
Objekte lediglich in einen anderen Ordner. 
Meist benötigt man gar keine Kopie, sondern 
nur einen Verweis auf den Ordner oder die 
Datei. Hierzu genügt [%-L], oder man zieht die 
Datei mit gedrückter Wahl- und Befehl-Taste 
und lässt los. Am gekrümmten Pfeil im Icon er- 
kennt man ein solches Alias. 


ÖFFNEN/SICHERN 
Immer wenn Sie die Öffnen-/Sichern-Dialoge 
in einem Programm verwenden, können Sie in 
den Dialogen wie im Finder mitsamt Seitenleis- 
te navigieren. Wenn Sie im Sichern-Dialog den 
aktuellen Ordner in die Seitenleiste ziehen, 
dann erscheint er später auch in jedem Finder- 
Fenster. Auch viele Tastenkürzel des Finders 
zur Schnellnavigation greifen hier. Tipp: Um 
sich im Öffnen-/Sichern-Dialog nicht wieder 
von vorn durch alle Ordner klicken zu müssen, 
können Sie Ordner oder Dateien, die bereits im 
Finder geöffnet sind, ins 


e Kopieren nach „Finder vorbereiten 
ZEZIZIZZIZZZZZZZZZIZ FT ZE 


Kopieren von 2.174 Objekten vorbereiten 


Ei 


369,9 MB von 1,8 GB - ungefähr eine Minute 


58.8 MB von 6.25 CB - Verbleibende Zeit wird berechnet 


Dialogfenster ziehen. Da- 
mit wird in das zugehörige 
Verzeichnis gewechselt. 


_ Kopieren von 55 Objekten nach „Finder“ 


EINSTELLUNGEN 


ALLGEMEIN Hier können 
Sie festlegen, welche Objek- 


Kopieren von 297 Objekten nach „Finder” 


te außer Dateien auf dem 
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Schreibtisch angezeigt werden sollen. Ferner 
können Sie im Pop-up-Menü festlegen, mit 
welchem Verzeichnis ein neues Finder-Fenster 
geöffnet wird. Wer es gern übersichtlich mag, 
lässt Ordner immer in neuem Fenster öffnen aus- 
geschaltet. Möchten Sie später dennoch, dass 
sich beim Anklicken eines Ordners ein neues 
Fenster öffnet, dann halten Sie [8] gedrückt. 
Ferner können Sie die Verzögerung zum Auf- 
springen eines Ordners einstellen. Aufsprin- 
gende Ordner sind praktisch: Wenn Sie ein 
Objekt über einen Ordner bewegen und ver- 
weilen, dann öffnet sich dieser automatisch. 


ETIKETTEN Etiketten sind eine zweckmäßige 
Möglichkeit, um Dateien und Ordner nach Far- 
be zu sortieren. Hier können Sie die Bezeich- 
nungen für die Etiketten ändern, nicht aber die 
Farbe. Mit Etiketten können Sie Ihre Workflows 
vereinfachen. 


SEITENLEISTE Die Seitenleiste des Finders ent- 
hält voreingestellt einige Objekte. Manche 
möchte man entfernen. So zum Beispiel iDisk, 
Zugang zu meinem Mac, wenn Sie kein Mobile- 
Me nutzen, die Time-Machine-Platte oder Ser- 
ver, sofern Sie nur lokal mit dem Mac arbeiten. 


ERWEITERT Hier können Sie wählen, ob generell 
alle Datei-Suffixe eingeblendet werden sollen. 
Leider betrifft das nicht nur Dateien, sondern 
auch Programme, die auf .app enden. Deshalb 
trifft diese Option nicht jedermanns Ge- 
schmack. Die weiteren Optionen schalten die 
Nachfrage bei der Suffix-Änderung an oder aus. 
Fortgeschrittene Anwender werden die Nach- 
frage beim Entleeren des Papierkorbs ausschal- 
ten. Wer will, kann mit der untersten Option 
den Papierkorb immer sicher entleeren (voll- 
ständig überschreiben), was länger dauert. 

Das Pop-up-Menü Bei Suchvorgängen legt 
fest, wo standardmäßig gesucht werden soll. 
Vor Mac OS X Leopard wurde hier immer der 
gesamte Mac durchsucht. Nun kann man als 
Alternativoption Aktuellen Ordner durchsuchen 
und Letzten Suchbereich verwenden auswählen. 


INFORMATIONSFENSTER Das Informations- 
fenster zu markierten Festplatten, Ordnern und 
Dateien erreicht man über das Menü Ablage 
oder [&-I]. Hier können Sie detaillierte Objekt- 
informationen einsehen und ändern. Bei >» 
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v Kopfhörer 
Line-Out 
Digitaler Ausgang 


v Line-In 
Digitaler Eingang 


Systemeinstellung „Ton“ .. 


Wahl-Klick So erreicht man 
weitere Einstellungen in 
Menü-Extras 


Softwareaktualisierung 
Prozessor 2 x 2.66 GHz Dual-Core Intel Xeon 
Speicher 3 GB 667 MHz DDR2 FB-DIMM 
Startvolume Snow Leopard 


(_Weitere Informationen 


System-Menü Informationen 
zu Mac und Betriebssystem 


Das ewige Gedächtnis Sie können jedes Objekt im 


Papierkorb wieder an den Ursprungsort zurücklegen 


Schneller navigieren unter Schneeleopard 


Ordnern können Sie hier die Freigabe aufheben 
oder ankreuzen. Geschützte Objekte können 
nicht geändert oder überschrieben werden. Das 
Finder-Symbol eines geschützten Objekts er- 
kennt man am Schloss. Weiterhin zeigt dieses 
Fenster beschreibende Metadaten an, so zum 
Beispiel bei Digitalfotos. Den Namen und den 
Suffix können Sie hier ebenfalls ändern. 
Für Dateien können Sie festlegen, mit welchem 
Programm diese oder alle Dateien des gleichen 
Typs geöffnet werden. Die einzelnen Rubriken 
lassen sich über den Dreieckpfeil auf- und 
zuklappen, wenn man nicht scrollen möchte. 
Ganz unten können Sie die Benutzer- und 
Zugriffsrechte für das Objekt einstellen. 


HIGHLIGHTS IM FINDER 
SMART EJECT Wer externe Festplatten, Daten- 
träger, USB-Sticks et cetera verwendet, hat sich 
früher oft über den Finder geärgert, weil sich 
das Medium nicht auswerfen ließ. Sie können 
Medien auswerfen, indem Sie den Befehl in der 
Seitenleiste per Rechtsklick auf das Laufwerk- 
symbol aufrufen. Oder man markiert das Sym- 
bol auf dem Desktop und wählt Ablage - xy aus- 
werfen ([3-E]). Die dritte Option: Das Symbol 
vom Schreibtisch auf den Papierkorb ziehen, 
der sein Aussehen in ein Eject-Symbol (#) wie 
bei einem CD-Spieler) verwandelt, sobald Sie 
ein Medium auf dem Schreibtisch mit der Maus 
anfassen und ziehen. Vierte und letzte Option: 
Sie betätigen die [#-Taste] (rechts neben F12). 
Über Snow Leopards verbesserten Eject- 
Manager werden laufende Programme aufge- 
fordert, den Verbindungspfad zum Laufwerk 
zu vergessen. Dabei wird das Icon des Lauf- 
werks milchig weiß einge- 
färbt, um visuelle Rückmel- 
dung zu geben, dass der Aus- 
wurfbefehl angekommen ist. 


Öffnen 


Informationen 


Etikett: 
x ssuusu: 


ZIP erstellen und versenden 


„FontAgent Pro Fonts" auf CD/DVD brennen ... 
„FontAgent Pro Fonts" kopieren 


Darstellungsoptionen einblenden 


Ordneraktionen konfigurieren ... 


Datei an Bluetooth-Gerät senden 


Wenn tatsächlich noch Doku- 
mente geöffnet sind, dann er- 
halten Sie eine genaue Fehler- 
beschreibung mit dem Hin- 
weis, welche Dokumente und 
Programme geschlossen wer- 
den müssen, um das Medium 
auswerfen zu können. 


UNSICHTBARE DATEIEN Fort- 
geschrittene Anwender müs- 


sen beim Öffnen und Sichern 
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im zugehörigen Dialogfenster oftmals auch die 
sonst im Finder unsichtbaren Systemdateien 
und -Ordner sehen. Das funktioniert in Snow 
Leopard erstmals ohne Zusatzprogramme. Da- 
zu muss man einfach das Kürzel [?-#-Punkt] 
innerhalb des Dialogfensters betätigen. Durch 
erneutes Betätigen der Tasten schalten Sie wie- 
der auf die Standardansicht zurück. Die Ein- 
stellung ist volatil und der Dialog zeigt beim 
nächsten Aufruf nur die sichtbaren Dateien an. 


SAUBERE DIENSTE Endlich finden Anwender 
ein neues aufgeräumtes Dienste-Menü vor. 
Sein Inhalt und die somit angebotenen Dienste 
ändern sich je nach Kontext. Dienste arbeiten 
mit Dateien und Texten zusammen. Wenn Sie 
im Finder Dateien und Ordner markieren, 
erscheinen die Dienste durch Rechtsklick im 
Kontextmenü oder im Menü Finder - Dienste. 
In Cocoa-Programmen kann man über das 
Dienste-Menü die Textauswahl interaktiv 
zusammenfassen oder aus markierten Web-In- 
halten einen neuen Notizzettel anlegen, eine 
Mail erstellen oder einen markierten Begriff im 
Lexikon nachschlagen. Eigene Dienste können 
sehr einfach in Automator erstellt werden. 


BILDSCHIRMFOTOS Mehr Übersicht gibt es jetzt 
auch bei Screenshots, da diese im Dateinamen 
nun Uhrzeit und Datum enthalten statt nur 
„Bild x“ zu heißen. Die Tastenkürzel lauten 
[%-3-3] für den ganzen Bildschirm, [T-38-4] 
für einen Bildschirmausschnitt und [-38-4- 
Leerschritt] für das Fenster oder Menü unter 
der Maus. Hält man zusätzlich [Ctrl] gedrückt, 
dann wird keine Datei gespeichert, sondern das 
Bildschirmfoto in der Zwischenablage abgelegt. 


SCHLAUER PAPIERKORB Mitunter hat man 
Dateien aus unterschiedlichen Ordnern in den 
Papierkorb gelegt und bemerkt, dass sich eini- 
ge versehentlich darin befinden. Widerrufen 
([3-Z]) lässt sich im Finder immer nur auf die 
letzte Aktion anwenden. Doch über Zurückle- 
gen im Kontextmenü lassen sich alle Objekte 
aus dem Papierkorb auch nach längerer Zeit 
wieder an ihren früheren Speicherort bewegen. 


CLIPS Der Finder bietet eine besondere Mög- 
lichkeit, um mehrere Zwischenablagen zu 
simulieren. Dabei werden markierte Textab- 
schnitte und Bilder mit der Maus fixiert und » 
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Verpuffung Ein Symbol wird 
aus dem Dock entfernt 


Lupe Mit gehaltenem 
Umschalt-Ctri] werden 
Dock-Symbole unter der 
aus vergrößert 


Schneller navigieren unter Schneeleopard 


auf den Schreibtisch oder in ein Finder-Fenster 
gezogen. Später findet man die Clips sofort 
wieder, da sich der Name vom Inhalt ableitet. 
In der vergrößerten Symboldarstellung ist der 
Inhalt im Icon erkennbar. Sie können einen Clip 
auch direkt aus Safari in ein Dokument oder 
Mail-Fenster bewegen und sparen sich so den 
Aufruf von Kopieren und Einsetzen. 


PROGRAMMSTARTER DOCK 


Ganz links im Dock gelangt man zum Finder. 
Dieses Icon ist nicht verschiebbar. Alle anderen 
Symbole können Sie beliebig anordnen. Rechts 
gibt es eine Trennlinie, die aussieht wie ein ge- 
stauchter Zebrastreifen. Mit Rechtsklick auf 
diese Linie gelangen Sie zu den Dockoptionen 
und -Einstellungen. Befindet sich der Mauszei- 
ger über der Trennlinie, dann verändert sich 
der Maus-Cursor und man kann durch Ziehen 
der Maus die Größe des Docks anpassen. 
Wenn man einen neu installierten Mac ein- 
schaltet, befinden sich die wichtigsten Pro- 
gramme bereits im Dock. Ein Programm startet 
man per Einfachklick. Wer nur wenige Pro- 
gramme benötigt und die Übersicht wahren 
möchte, kann die Symbole einfach aus dem 
Dock ziehen und dann irgendwo fallenlassen. 
Beim Ziehen erscheint eine kleine Wolke unter 
dem Mauszeiger. Falls Sie im Begriff sind, ein 
Icon versehentlich aus dem Dock zu ziehen, 
können Sie es wieder zurücklegen oder zum 
Abbrechen die [Esc]-Taste drücken. Lassen Sie 
die Maustaste jedoch los, dann verschwindet 
das Symbol in einer Wolke. Keine Sorge, auf 
diese Weise haben Sie das Programm nicht ge- 
löscht. Es ist weiterhin im Programme-Ordner. 
Rechts von der Trennlinie befinden sich Ord- 
ner und Dokumente. Standardmäßig finden Sie 
hier die Symbole für Programme, Dokumente 
und Downloads. Man kann hier temporär all 
jene Dateien oder Links aus Safari ablegen, die 
man für ein aktuelles Projekt häufig benötigt. 
Wenn Sie ein Symbol mit gedrückter [36 ]-Tas- 
te aus dem Dock ziehen und an einem neuen 


> 


= 


\2 
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Dock ausblenden 

Vergrößerung einschalten 
Position auf dem Monitor » 
Effekt beim Ablegen 


Links 
Unten 
Rechts 


Systemeinstellung „Dock“ ... 


Einstellungssache Mit einem Rechtsklick auf den 
„Lebrastreifen” gelangen Sie zu den Dock-Optionen 


Ort (etwa den Schreibtisch) fallenlassen, dann 
wird das Objekt dorthin kopiert. In der Praxis 
wendet man diese Option am ehesten auf Do- 
kumente und Ordner an. 


DAS DOCK REGELT NOCH MEHR 


Unter jedem laufenden Programm befindet sich 
im Dock ein Leuchtpunkt. Ein längerer Klick 
auf ein aktives Programm blendet über Expose 
alle Programmfenster in der Übersicht ein. Zu- 
dem hat man im Dockmenü die Wahl zwischen 
Beenden, Ausblenden und weiteren Optionen. 
Das Dockmenü, wie man es aus früheren Ver- 
sionen von Mac OS X kennt, erreicht man nach 
Rechtsklick auf ein Dock-Icon. Bei iTunes lässt 
sich so die Wiedergabe steuern, ohne das Pro- 
gramm in den Vordergrund holen zu müssen 
oder eine Titelwertung abgeben. Mit [ \-Links- 
klick] auf ein laufendes Programm erscheinen 
hingegen die Befehle Sofort beenden und Andere 
ausblenden. Über [\X-38-D] wird das Dock per 
Tastendruck ausgeblendet. Genauso bringen 
Sie das Dock auch wieder dauerhaft nach vorn. 

Hatte man bisher Fenster über den gelben 
Button minimiert, wurden deren Miniaturen 
im Dock rechts abgelegt. In Snow Leopard gibt 
es für nun unter Systemeinstellungen - Dock die 
Option Fenster im Dock ablegen (Programmsym- 
bol). Sobald Sie das Häkchen setzen, werden 
alle Fenster unsichtbar ins zugehörige Pro- 
grammsymbol minimiert, was für mehr Über- 
sichtlichkeit im Dock sorgt. 


STAPEL 


Bei Ordnern im Dock gibt es mehrere Darstel- 
lungsoptionen. Bei wenigen Dokumenten im 
Ordner eignet sich die Fächerdarstellung. Au- 
ßerdem gibt es die Gitterdarstellung und die 
Listendarstellung. Im Modus Gitter kann man 
navigieren, ohne in den Finder wechseln zu 
müssen. Bei Automatisch wechselt Mac OS X 
von der Fächerdarstellung in die Gitterdar- » 
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Wanderer Zu einem Space 
gelangt man durch Blättern 
oder gezielt über anpassbare 


Tastenkürzel 


Schneller navigieren unter Schneeleopard 


stellung, sobald der Fächer zu voll wird. Tippt 
man die Anfangsbuchstaben eines Stapel- 
Objekts, so wird es farbig markiert und kann 
über die Eingabetaste geöffnet werden. 

Viele geöffnete Fenster bedeuten Chaos. 
Apples Expose legt auf Tastendruck verdeckte 
Fenster frei, und Spaces sorgt für „mehr“ Bild- 
schirme — wenn auch nur virtuell. Expose & 
Spaces heißt auch die Systemeinstellung. 
Während Expose standardmäßig über Tasten- 
druck aktiviert wird, muss Spaces hier erst 
noch eingeschaltet und konfiguriert werden. 


FENSTER IM GRIFF 


Expose kennt drei Modi. Es zeigt alle derzeit 
geöffneten Fenster in Miniaturdarstellung an 
([F9]), es zeigt die geöffneten Fenster des aktiven 
Programms als Miniatur an ([F10]). Oder aber 
es legt den Schreibtisch frei ([F11]), indem alle 
Fenster temporär an den Bildschirmrand be- 
wegt werden. Auf neueren Tastaturen lauten 
die Tastenkürzel [F3], [Ctrl-F3] und [38-3] oder 
wie bisher, dann aber zusammen mit der [fn]- 
Taste. Über das Kürzel [$-1] sortiert Expos& 
alle geöffneten Programmfenster alphabetisch, 
mit [38-2] nach Anwendungen. Wer die Maus- 
aktivierung bevorzugt, kann sich in der 
Systemeinstellung unter Aktive Ecken Bild- 

schirmecken für die Expose-Funktionen 


definieren. Gleich darunter lassen sich 


Oirektes Wechseln zu mmem Spacı 


Wechseln zwischen Spaces: | \ Pfeikamen 15) 


ug Prin Wecheehe zu oem Pangrnman zu oda 


tern für das Programm mechueln 
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die Kürzel für Expos& anpassen. 
Wenn Sie die Fenster in der Miniatur- 
darstellung sehen und mehrere Program- 


Fensterübersicht Expose in Aktion 


über [F3] beziehungsweise [F9] 


me geöffnet sind, können Sie mit [>'] (links ne- 
ben [Q]) zwischen den Programmen und ihren 
Fenstern umschalten. Im Programmumschalter 
[38-1] können Sie mit [T] oder [4] Expose für 
alle Fenster des markierten Programms akti- 
vieren. Wenn Sie Expos& nicht verlassen möch- 
ten, aber ein Fenster vergrößern wollen, mar- 
kieren Sie das Fenster, indem Sie mit der Maus 
darüberfahren. Markierte Miniaturen haben ei- 
nen blauen Rand. Zum Vergrößern drückt man 
die Leertaste. Erneutes Drücken der Leertaste 
bringt Sie zurück zur Übersicht. Sie können 
zum Markieren auch die ersten Buchstaben des 
Fensternamens eintippen. Klicken Sie direkt in 
das umrandete Mini-Fenster, dann wird es in 
den Vordergrund geholt. Expose für alle Pro- 
grammfenster kann auch durch längeren Links- 
klick auf ein Dock-Symbol gestartet werden. 


MEHR RAUM 


Mit Spaces können Sie bis zu 16 virtuelle Desk- 
tops verwenden. Wie man Spaces verwendet, 
bleibt ganz dem persönlichen Geschmack des 
Anwenders überlassen. Man kann Program- 
men die Nummer eines Spaces zuweisen oder 
man erlaubt es, dass sich die Fenster in allen 
Spaces öffnen. Wer geschickt ist, kann damit 
vermeiden, dass sich Fenster unterschiedlicher 
Programme überlagern. Auch Office 2008 funk- 
tioniert nach dem Update auf V12.2.1 nun mit 
Spaces. Es gibt aber immer noch Software, die 
den zusätzlichen Bildschirmplatz nicht zu nut- 
zen weiß. Man kann bis zu vier virtuelle Bild- 
schirme in einer Zeile oder Spalte anordnen. 
Die Anzahl passt man in der Systemeinstellung 
im Reiter Spaces über +/- hinter Zeilen und 
Spalten an. Wer Spaces über ein Menü wech- 
seln möchte, kann sich das Menü-Extra aktivie- 
ren. Bei einer Mehrtastenmaus können Sie sich 
eine Maustaste für den Wechsel zu Spaces defi- 
nieren. Eine Übersicht der Spaces erhält man 
mit [F8]. Hier können Sie die Fensterminiaturen 
mit der Maus in den gewünschten Space bewe- 
gen. Innerhalb der Spaces funktioniert auch 
Expose& [F9]. Wenn Sie beim Verschieben [{T] 
gedrückt halten, werden alle geöffneten Fens- 
ter eines Programms gemeinsam bewegt. 

Für den Fall, dass man alle momentan geöff- 
neten Fenster in einem Space sammeln möchte, 
drückt man [F8]. Nun drückt man [%#] mit den 
Pfeiltasten und beim Wandern durch die Spa- 
ces werden alle Fenster mitgenommen. me 
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John Mayer zeigte 
2004 dem staunen- 
den Macworld- 
Publikum, was sich 
mit GarageBand 
alles anstellen lässt - 
vorausgesetzt, alle 
dazugehörigen 
Daten befinden sich 
am richtigen Platz 


GarageBand-Verzeichnis 
Standardinhalt einer intakten 
GarageBand-Installation 


Tipps zu GarageBand 


Richtig installieren 


D ie mitgelieferten Apple Loops oder zu- 
sätzlich gekauften Jam Packs beanspru- 
chen einige Gigabyte auf der Festplatte. Ge- 
rade wenn GarageBand und Logic nebeneinan- 
der eingesetzt werden, empfiehlt es sich, eine 
zentrale, für alle Benutzer des Systems erreich- 
bare Ablage der Klangbibliotheken zu erstellen. 
So vermeidet man Duplikate, behält aber den- 
noch Zugriff auf das gesamte Soundmaterial. 


ORDNUNG SCHAFFEN 


Die Speicherorte der Apple Loops und Jam 
Packs können seit GarageBand 1 nur als Chaos 
bezeichnet werden. Wer daneben noch Logic 
Express oder Studio installiert, für den wird das 
Durcheinander durch womöglich redundante 
Ablage der umfänglichen Soundbibliotheken 
komplett. Das muss aber nicht sein. 

Wir konzentrieren uns auf den Ordner 
/Library im Homeverzeichnis des Macintosh. 
Hier interessieren die Verzeichnisse /Library/ 
Application Support/GarageBand und /Library/ 

Audio. In ersterem Pfad liegen die 


Shared Folder 


separat installierten Jam Packs 1 
bis 3 im Unterverzeichnis Apple 


vi 


pie Loops 


» Ü] user Loops 
v ED Apple laaps Index 


# gb-deletedupes.sh 
vw ÜD Instrument I ihrary 

>» I] Plug-In Settings 

» [ul Sampler 

>» Ü] Track Settings 
» [Learn to Play 


em) Magic GarageBand 
2 MIDI Configurations 
© miDI Devices 

© mivI Urıvers 

© MmıDı Patch Names 

® Packaye Reyistry.plist 
» I Plug-Ins 
» Ü Presets 
a] sounds 
ee] Templates 


vvvvr 


Korrekte Indizierung 
Indizes der Verzeichnis- 
inhalte listen Standard- und 
eigenes Soundmaterial 
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EZ] Jam Pack 3 - Rhythm Section 


=) Search Index 17EB3A...7-F63B 
=\ Search Index 97D86...5-BBDOD 
= Search Index A0613...C-38D5 


@ marcasxhints - Remove om Garag 


Loops sowie die Sounds der elektro- 


v Show All 
GarageBand 


Apple Luups fur Suundtrack Pro 
Jam Pack Rhythm Section 


Jam Pack Voices 


Acoustic Tension Guit DoublSpeed 
Acoustic Tension Guit RegSpeed 
Apple Loops 

Electric Tension Guit 

emagic 

Free Apple Loops 

Hits and Swooshes 

iLife Sound Effects 

Instrument Library 


nischen Klangerzeuger in der Instrument- 
Library, zum Beispiel die EXS-Instrumente. 
Auch selbst erstellte Apple Loops oder ander- 
weitige klangliche Fremdinhalte finden sich 
hier. Dazu kommen die GarageBand-Vorlagen, 
die teilweise vorkonfigurierte Umgebungen - 
also beispielsweise Podcast oder Filmverto- 
nung - bereitstellen. Auch die Sessions für 
Magic GarageBand findet man hier. 

In /Library/Audio liegen die zu GarageBand 
gehörenden Apple Loops und die neueren Jam 
Packs Symphony Orchestra, Rhythm Section 
und Voices. Auch die iLife-Soundeffekte sind 
hier verortet. Essenziell sind die im Verzeichnis 
Apple Loops Index abgelegten Indexdateien im 
Textformat, die das schnelle Auffinden von 
Klangbeispielen im Loops-Browser und von In- 
strumenten in der Detailansicht einzelner Spu- 
ren sicherstellen. Fehlen diese Indexdateien, 
meldet GarageBand die gänzliche Abwesenheit 
von Apple Loops und empfiehlt die Neuinstal- 
lation. Viel bequemer ist die erneute Erstellung 
der Indexdateien, nachdem die Verzeichnis- 
inhalte wie oben beschrieben sichergestellt 
sind, indem man den gesamten Apple-Loops- 
Order samt aller Unterverzeichnisse einfach 
auf den Loops-Browser des geöffneten Pro- 
gramms zieht. GarageBand indiziert dann 
sämtliche Verzeichnisinhalte neu und merkt 
sich die benötigten Dateien und Bibliotheken. 

Das Jam Pack 3 - Rhythm Section - findet 
sich an zwei Orten gleichzeitig, je nachdem, ob 
es separat oder als Bestandteil von Logic Studio 
installiert wurde. Hier wählt man einen Ort 
aus, erstellt einen Verweis im anderen Ordner 
und indiziert erneut wie oben beschrieben. 


Instrument Library 
Kore ? Sample Content 
SingleFiles 
liser lanps 
Name Tempo 
77 Rpt guitar Amaj 03 
| 77 Rpt guitar Amaj 08 
80s Pop Beat 07 
80s Pop Beat 08 
Os Pop Beat 09 
80s Pop Beat 10 
80s Pop Beat 18 


No Apple Loops found 


There are no Apple Loops installed on your System. 


Please reinstall the Apple Loop Package 


Trugschluss Fehlende Indexdateien produzieren 


diese irreführende Fehlermeldung 
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SAMPLE- UND BENUTZERDATEN 

Im Verzeichnis -/Library des Benutzerordners 
geht die Entwirrung weiter: GarageBand legt 
hier sämtliche Änderungen und benutzerdefi- 
nierte Einstellungen an Effekten und Klanger- 
zeugern ab. Jenachdem, ob die Parameter eines 
Effekts, die Effekte und Parameter für eine ge- 
samte Spur oder ein Instrument definiert wur- 
den, landen die Daten in -/Library/Instrument 
Library/Plug-In Settings oder -/Library/Instru- 
ment Library/Track Settings. Allerdings befinden 
sich hier wie auch in /Library/Application Support 
/GarageBand - und damit wieder doppelt! - die 
Sampler-Instruments und zugehörigen Sam- 
pler-Files: rund 20 GByte an Audiodateien. Das 
Verschieben des Ordners und Erstellen eines 
Alias funktioniert hier leider nicht, da der je- 
weilige GarageBand-Benutzer keine Schreib- 
rechte im zentralen /Library-Verzeichnis hat 
und somit die Änderungen an Effektparame- 
tern nicht speichern und auch keine eigenen 
Instrumente anlegen kann. Auch die Verände- 
rung der Schreibrechte hilft nicht. Ein Trick 
muss herhalten: Die platzintensive Instrument 
Library verbleibt an Ort und Stelle. Im Ver- 
zeichnis -/Library/Application Support/Garage 
Band/ erstellen wir einen leeren Ordner Instru- 
ment Library und erzeugen darin leere Unter- 
verzeichnisse mit der gleichen Struktur und 
Namen wie in der /Library im Wurzelverzeich- 
nis. Der Clou: Die vom Benutzer erstellten In- 
strumente oder Änderungen an Effekten wer- 
den im Benutzerverzeichnis erzeugt und lassen 
sich von dort auch laden. Die Originaldaten 
verbleiben unverändert an zentraler Stelle - 
das spart jede Menge Platz. 


FEHLENDE VORLAGEN 


Nach erfolgtem Upgrade auf Logic Studio 9 
fehlen plötzlich einige GarageBand-Vorlagen. 
Apple rät zur erneuten Installation, was aber 
auf dem Testrechner das Problem nicht besei- 
tigt: Die Vorlagen fehlen noch immer. Diesmal 
hilft die Shareware Pacifist: Die Software macht 
den Inhalt einzelner Installer-Pakete sicht- und 
extrahierbar. Nach erfolgter Installation des 
Pazifisten wählen wir Open Package und lokali- 
sieren das iLife-’09-Installerpaket auf der ein- 
gelegten DVD. Im folgenden Fenster wird eine 
Liste aller abhängigen Einzelpakete darge- 
stellt. Uns interessiert Content ofGarageBand und 
nach einem Klick auf das Öffnen-Dreieck das 
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Friedensfall Die Shareware Pacifist zeigt 


Tipps zu GarageBand 


den Inhalt von Installer-Paketen an 


MACpraxis 


Master Track 


Real Instrument 


[Mita Hatract Ta. Wery hrs ind Veto 


Package is a metapackage 
Package requirex aushemticatiom 
Size: 4,3 CH uncompressed 
Sire ol selected Nies: O bytes 


kilename 

v8 Contents of iLife 09 
> 8 Contents of iLifeSupport 
> Contents of iPhoto 
> 8 Contents of Movie 
> Contents of iDVD 
"Contents of Garageßand 


| Package Contents Resources 


Size Owner d 
5.868 
229,0 MB 
704.2 MB 
230.3 MB 
901.4 MB 
3.268 


» Contents of GarageSand.pkg 501,0 MB 
» Contents of GarageBandExtraContent.pkg 1.368 
» Contents of GarageBand_Instruments.pkg 343,8 MB 
> Contents of GaragekandFactoryContent pkg 11.2 MB 
» Contents of Garagekand_LTPContent.pkg 506,0 MB 
» @ Contents of GarageBand_Loops.okg 36,0 MB 
» @ Contents of Garageßand_MagicContent.pkg 432,7m8 


Paket Contents of GarageBandFactory 
Content.pkg. Im Menü Ablage wählen 
Sie nun den Befehl Extract to Custom Location 
oder drücken [Befehl-Umschalt-S]. Als Ziel 
geben Sie das Verzeichnis /Library/Application 
Support/GarageBand/Templates an, und die ur- 
sprünglich dort vorhandenen Vorlagen stehen 
bei Projektbeginn zur Verfügung. 


APPLE-LOOPS-INDEXDATEIEN 


Für die Indexdaten der Apple Loops legen Ga- 
rageBand und Logic für jedes Standardver- 
zeichnis jeweils eigene Ordner mit Indizes an. 
Die Indexdateien sind aber relativ klein, so dass 
Redundanzen hier kein Problem sind. Außer- 
dem werden die Indizes da abgelegt, wo sich 
das Quellmaterial befindet. Sollte der Such- 
oder Filtervorgang im Apple-Loops-Browser 
mit der Zeit zu zäh werden, empfiehlt sich eine 
Neuanlage der Indizes: Einfach die alten Index- 
Dateien in den Papierkorb legen und dann die 
Apple-Loops-Ordner auf den Loops-Browser 
ziehen. Das funktioniert auch mit Dritt-Con- 
tent, vorausgesetzt die Daten sind Apple Loops 
oder AIFF-Dateien. Werner Nieke/hug 


Instrument Library Hier 
sind alle Klangerzeuger 
der MIDI- und der echten 
Instrumente aufgeführt 


QUELLEN: 


www.apple.com/support/ 
garageband 


http:/support.apple.com/ 2 
kb/HT2443 


http://support.apple.com/ 
kb/HT1045 


neu erstellt 


www.charlessoft.com 


Übersicht aller GarageBand-Supportartikel 
So werden die Index-Dateien der Apple Loops 
Artikel, der die Installationsverzeichnisse der 


GarageBand-Loops erklärt 


Hier kann die Shareware Pacifist geladen werden 
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# Neues in Snow Leopard 


Auch Automator wurde in Snow Leopard überarbeitet und erweitert. So kann 


man mit den neuen Vorlagen jetzt noch einfacher Arbeitsabläufe erstellen 


it den Vorlagen in Mac OS X 10.6 

lassen sich vier neue Workflow- 
typen erstellen. Unser erstes Plug-in 
macht sich zunutze, dass man Diensten 
Tastenkürzel zuweisen kann. Der Dienst 
ist leicht verständlich, besteht er doch 
nur aus der Aktion Programm starten. 


Einmal gesichert, startet man damit ein 
oder mehrere Programme per Tastenbe- 
fehl. Vor Snow Leopard war das nur mit 
Zusatzprogrammen möglich. Ein Plug- 
in für Digitale Bilder kann während des 
Imports von der Speicherkarte Aktionen 
auf Bilder anwenden. Dies zeigt unser 


zweites Beispiel. Leider funktioniert so 
ein Plug-in nicht mit dem Importmodul 
von Vorschau. Auch Ordneraktionen 
können jetzt über Automator erstellt 
werden (siehe Step 10). Die Aktion wird 
im Hintergrund gestartet, sobald sich 
der Ordnerinhalt verändert hat. me 


wählen Sie eine Vorlage für Ihren Arbeitsablauf aus: 


2 & 
u a BL 
WFLOW ng 


Arbeitsablauf Programm 


— 
Dienst Ordneraktion 


iCal-Erinnerung Plug-In für 
Digitale Bilder 


ue| Plug-In für Digitale Bilder 


Plug-In für 
Drucken 


01 | Ausgangspunkt Das Programm Digitale Bilder eignet sich 
zum Importieren der Fotos einer Kamera oder zum Scannen 
mit einem TWAIN-kompatiblen Scanner. Klicken Sie auf die 
Vorlage Plug-In für Digitale Bilder. 


ann Monrtorprofil zuweisen iM fur Onjaie Bien) 


Dun mug u tur Dane Basar amatangı Basen 


02 | Bildtyp Ziehen Sie aus der Rubrik Fotos die Aktion 


Bildtyp ändern in den leeren Arbeitsablauf. Die JPEGs 
der Kamera sollen gleich als TIFF geändert werden. Das 
Format lässt sich im Ausklappmenü ändern. 


ı ned 
RER Cr Demgröße _ Bunde Ferne _ Farbraem | in er 4 
Mr. | © Een 2 ”_ 
"ROCABEN WELOW 
wit z 
© Sms DSCHEOHRIG ZEIOAIA0ON 15256 ERTL" Br re | ca Arbeitsablauf Programm Ordneraktiun 
ne, Marhlas-k600: 
main DSCWOSS PC 22/04/2009 135302 arm ns 8 saca Ber 
ee = 17, u 
iu bider R „ 
DSCHDLOLFPG A schreibtisch 2m 0 8 unca Plug-In für iCal-Erinnerung Plug-In für 
a u Ostumente Drucken Digitale Bilder 
Een Dsewionc Eher Ent" Var 7 unca rt 
kg Dane Biser E2} u Vorschau 
Ü Kamera fregeiten 8 wall ‚Am 2 . 
ee I HTENTENR - <»--  - — Warsge nn) k Dienst 
= Webseite eritelen ZERERIEREEEE 
L “ MakePDF © £ 
a TE ——— Dienste sind kontextbezogene Arbeitsabläufe, die überall in Mac 05 X über 
heacean! Kontextmenüs verfügbar sind. Sie akzeptieren Text oder Dateien vom aktuellen 
Programm oder dem Finder. Dienste werden im Menü „Dienste” angezeigt. 


Profilierung Als zweite Aktion wird aus der Rubrik Fotos 


03 


noch ColorSync-Profil auf Bilder anwenden benötigt. 
Hier können Sie als Anzeigeprofil dasjenige Ihres (kalibrier- 
ten) Bildschirms auswählen. 
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Diensterstellung Wählen Sie als Vorlage Dienst aus. 

Ein Dienst erscheint kontextabhängig in Programmen oder 
im Finder nach einem Rechtsklick auf Objekte. Man kann 
damit entweder Dateien oder Text verarbeiten. 
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Automator-Workshop, Teil7 | MACpraxis 


ann 
GIZZD Varhlen & mag 
vlumen Bann Poyamne nen 
Ds ehe 
% Damm. numme ||| 86 mogamem menaen Tastatur 
San Ma nun a > Tastaturkurzbefehle 
reg PESEEREEEEN Zum Ändern eines Kurzbefehls doppelklicken Sie auf den Kurzbefehl und drücken Sie die 
Sem neue Tastenkombination. 
Om 
12 nnaer Dashboard & Dock & "Dateien und Ordner r 
rang E Expose & Spaces m) Ausgewählte Datei i... 
Dunn # Front Row M Anzeigen 
Dale Tastatur & Texteingabe ” Info-Fenster einblen. 
5 von " Rildschirmfotos & Offnen 
Kinos & Dienste ® _Dateian Bluetooth-... oxB 
Feen ©® Spotlight . ea kon... 
erstellen u ver... 
K Programm starten @ Bedienungshilfen 8 B Erewicklung 
Ba na han mr + Kurzbefehle für Programme E vAligemein 0 
rules = Datei mit Transmit 5. 
En Eee sun m u u: 
Ey % (Standard) 
0 5 | Praxisbeispiel Definieren Sie zunächst über das Menü in 06 | Systemeinstellung Den gesicherten Dienst finden Sie 
der ersten Zeile: Dienst empfängt keine Eingabe in Finder. in der Einstellung Tastatur. Klicken Sie hinter den Dienst, 
Ziehen Sie die Finder-Aktion Programm starten in den um ein Tastenkürzel zu definieren. Mit dem Kürzel können 
Workflow und definieren Sie ein Programm. Sie anschließend die zuvor definierten Programme starten. 


Quartz-Filter auf PDF-Dokumente 
® unwenden 


er re 
no 


mem für Damen im 


07 | Photoshop Unser PDF-Plug-in soll über den Druckdialog 0 8 | PDF-Filter Mit der PDF-Aktion Quartz-Filter auf 
ein Wasserzeichen auf Dokumente anbringen. Eine geeig- PDF-Dokumente anwenden beginnt unser Druck-Plug-in. 
nete Bilddatei erstellen Sie in Photoshop. Der Text wurde Als Filter soll zunächst Gray Tone zum Einsatz kommen, 
auf eine transparente Ebene gelegt und als PSD gesichert. der Farbdokumente in Graustufen wandelt. 


Seiten: @& Alle ea |? 640x480 (Ordneraktion) 
Oven: 1 Br 1 i 
Paplerförmat: | DIN A4 ] 20.90 20,70..m 
Varlablen 
un 1 e Größe: 100% um! = Jene abfragen m, &e Ordneraktion empfängt Dateien und Ordner, die hinzugefügt w 
- — - I Dateie... Ordner |] &% Ausgewählte #._.jehte abfragen K 
% Dienst..ramme |1| & Bild aufnehmen _ Ä 
Hintergrund drucken 3 Dokumente Ü Bilder beschneiden [x Bildtyp ändern m 
Kopf= und Fußzeiien drucken & Erzwickler I Bilder drehen — 
f TT) 102 (BT @rilme Ah Bilder drucken 
Wi Fotos Üh Bilder in Vorschau öffnen 
[a 22) O Internet (& Hiiser laden nn 
© POF in Vorschau öffnen ae : 2 | 98 Mider sialieren 5 
‚Als PDF sichern nun 
Als PostSerint sichern z Angegebene iPhoto-Objekte 
FOF faxen abfragen 
mEee &4 EL ei ann u Alan werden de angegebenen Fhrots-Objekte an die 
POF in Aperture sichern z & Bad vor der Anpassung skalierem 
POF Im Ordner als JPEG sichern Eingabe: iPhoto-Objekie 
POF im Ordner als TIFF sichern Ergebnis: IPhoro-Objekte irgebnisse Optionen Beschreibung 
POF in iPhato sichern u Version 1.0 
ei en Receipts“ sichern Copyright: Gopman © 20-200 ann a 
0 9 | Anwenden In die Aktion PDF-Dokumente mit Wasser- 1 0 | Reaktionär Ähnlich verhält es sich mit Ordneraktionen, die 
zeichen fügen Sie die PSD-Datei ein. Passen Sie die immer dann automatisch abgearbeitet werden, sobald neue 
Parameter an. Zuletzt fügen Sie Bilder in Vorschau öffnen Objekte zum Ordner mit der Aktion hinzugefügt werden. 
an und speichern. Testen Sie das Plug-in im Druckdialog. Nach dem Sichern wird die Aktion sofort scharfgeschaltet. 
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MACpraxis 


| Leserfragen 


Leserfragen 


Finder, Mail, Systemeinstellungen, iTunes 9 und VMware Fusion 


au, MAIL 


= Unter 10.6 
einrichten 
Früher hatte man in Mail mehr 


Unter 
Snow Leopard scheint bei der Ac- 


Einflussmöglichkeiten. 


count-Einrichtung nur noch alles 


automatisch zu gehen. Mail richtet 


alel:) 
ä Rss FF - / NR 
ne ei A nn ren 


a 


Accounts 


Server für eintreffende E-Mails 
Servertyp 7 @& por [) 
N SR EEEEETG 
Beschreibung Exchange 200° 
\ Server für eintreffende E-Mails: rm 
Benutzername: matthias.eckardt 


Kennwort: 


mir für Google Mail nun ungefragt 
ein IMAP-Konto ein. Ich möchte 
aber POP3 verwenden. Wo kann 
ich das umstellen? Frank Pinkwart 
Apple hat den Vorgang in Snow Leo- 
pard wohl für Mac-Neulinge verein- 
facht. Wer möchte, dass sich der Mail- 
Assistent wieder wie unter Leopard ver- 
hält, muss nach Eingabe der Mail- 


KONTAKT 


Redaktion MACup 
Bayerstr. 16a e 80335 München 
Fax: (089) 741 17-890 

E-Mail: macup@macup.com 


Abonnentenbetreuung 

Neue Mediengesellschaft Ulm mbH 
Leserservice MACup 

Bayerstr. 16a e 80335 München 
Tel.: (089) 741 17-171 

Fax: (089) 741 17-101 


E-Mail: leserservice@macup.com 


Abo-Bestellung 
bequem über Internet: 


www.macup.com 
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Optional Nur mit der Wahltaste lässt sich die Autokonfi- 
guration des Einrichtungsassistenten umgehen 


Adresse außerhalb des Eingabefelds 
klicken, die Wahl-Taste gedrückt halten 
und erst dann auf Fortfahren klicken. 
Nun erscheint wieder der Dialog, bei 
dem man frei zwischen IMAP und POP 
wählen kann. In Ihrem Fall müssen Sie 


das Konto also neu einrichten. me 


VMWARE FUSION 


Finder-Vor- 
schau defekt 


Seit dem Upgrade habe ich im Finder ein 
merkwürdiges Phänomen bei der Symbol- 
vorschau von Dateien, die aus der virtuellen 
Maschine stammen. Es wird nur ein wirres 
Pixelmosaik angezeigt. Erst in Cover Flow 
stimmt die Anzeige. Wie kann man das wie- 
der reparieren? Daniel Weiß 
Der Fehler ist nicht bei Mac OSX zu su- 
chen. Wie VMware bestätigt hat, tritt der 
Konflikt nicht mehr auf, nachdem man 
das kostenlose Update auf Fusion 2.0.6 
installiert hat. Anschließend müssen Sie 
unter Windows auch noch die VMware 


Tools neu installieren. me 


SYSTEMEINSTELLUNGEN 


4 Erneutes Öffnen erforderlich 


Seit dem Upgrade auf Snow Leopard verhält 
sich FlipdMac merkwürdig. Es kommt die 
Meldung, dass erst die Systemeinstellungen 
beendet und erneut geöffnet werden müssen. 
Das geht zwar automatisch, doch erst dann 
kann ich auf die Einstellung zugreifen. 

Tom Ackermann 


Die von Ihnen verwendeten Ein- 


Modus öffnen ankreuzen. Schauen Sie 
sich auf der Website der Hersteller nach 
Updates für 10.6 um. Im Fall von Flip- 
4Mac sollte man künftige Updates nur 
noch als angepasste Installation instal- 
lieren. Bei der Installation landet an- 
sonsten ungefragt Microsoft Silverlight 


als Kuckucksei auf Ihrem Mac. me 


stellungen sind noch nicht an 64 
Bit angepasst. Die Systemeinstel- 


lungen müssen deshalb im 32-Bit- ® 


Doch 


Modus neu gestartet werden. 
Falls Sie das erneute Öffnen stört, 


können Sie es im Informations- 


_ 
nn me a 


Persönlich 


bun 5 1) 


Hardware 


CDsEDVDs Druckes 
Fanen 


Ladder von „Fan Comteel” 


l „ Um die Systemeinstellung „Fan Controf” zu 
RI verwenden, müssen die Systemeinstellungen 

\ EFT beendet und erneut geöffnet werden. 

® Atrecher ) ee) 


Tastatur waus 


Mositore Trachpadı Ton 


Berge 
soxen 


fenster der Systemeinstellungen 
ändern, indem Sie dort Im 32-Bit- 


32 Bit Noch nicht an 64 Bit angepasste Einstellungen 
zwingen die Systemeinstellungen zum Neustart 
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ITUNES 9 


SI 


Ich habe das neue iTunes 9 geladen und 
bereue diesen Schritt. Im Programm selbst 
hat sich ja nur wenig geändert, aber als ich 
im geänderten iTunes Store zum ersten Mal 
etwas kaufen wollte, wurde dies nun über 
Sofortkauf abgewickelt, obwohl ich vorher 
den Einkaufswagen eingeschaltet hatte. In 
den „Einstellungen - Store” bin ich nicht 
fündig geworden. Andreas Lehmeier 
Der Einkaufswagen wurde gegen eine 
Wunschliste ausgetauscht. Um den So- 


Sofortkauf unerwünscht 


fortkauf zu vermeiden, darf man nicht 
mehr in das große Feld mit dem Preis 
klicken. Denn dort steht explizit KAU- 
FEN dahinter. Stattdessen muss man nun 
rechts auf den Pfeil klicken und im Auf- 
klappmenü Zur Wunschliste hinzufügen 
verwenden. Die Wunschliste enthält 
auch alle Artikel aus dem früheren Ein- 
kaufswagen. Zur Wunschliste gelangen 
Sie oben rechts im Store über das ver- 
steckte Account-Menü unter dem Drei- 
eckspfeil hinter Ihrer Apple-ID, der nicht 

ständig, sondern als Mouse- 


Emperor Tomato Ketchup 
Stereolab 

Gene: Akornatvo 

Ersenonen: 09. Aprıl 1996 


999 € ALBUM KAUFEN 


Link kopienen 


Album verschenken 


Freungen emptonien . 


over-Aktion angezeigt wird. 


Länge 
302 Die Wunschliste erscheint 
FRE nicht mehr als Gesamtliste. 


Oben, wo sich früher Apple- 
Empfehlungen befanden, 
stehen jetzt die Alben aus Ih- 
rer Wunschliste, darunter fin- 
den Sie die Einzeltitel. me 


Länge 
2 1. Metronomis Undergr... 7:54 Aut FaCHBOoK tmgeDen 
G | oyemanaase — ind Aut Tarter kmgeben Wünsch dir was Statt des 
12 —— —, $ 4 " % 
3. Peroolator 37 um (090 CKauren = Einkaufswagens wie bei Aldi 
'2 4. Les Yper-Sound 405 099 KKAUFEN = 


gibt es jetzt die Wunschliste 


FINDER 


Eigenwilliger Papierkorb 


In letzter Zeit kann ich nichts mehr in den 
Papierkorb legen. Stattdessen weist mich 
der Mac darauf hin, dass die zu löschenden 
Objekte sofort gelöscht werden. Ich nehme 
an, da ist etwas defekt, aber was genau? 
Marketta Molidor 


Der Papierkorb ist ein unsichtbarer Ord- 
ner in Ihrem Benutzerverzeichnis. Ver- 
mutlich sind Sie aus irgendeinem Grund 
nicht mehr Eigentümerin des Pa- 


Sie auf jeweils nur ein Leerzeichen zwi- 
schen den Befehlen. Bei Tippfehlern als 
Admin löscht man mit einem rekursiven 
rm-Befehl sonst leicht den eigenen Be- 
nutzerordner. Nach Bestätigung mit der 
Eingabetaste werden Sie nach Ihrem 
Admin-Passwort gefragt. Melden Sie 
sich im Finder ab und wieder erneut an. 
Das erstellt automatisch einen neuen Pa- 
pierkorb, der wieder normal läuft. me 


pierkorbs. Das Problem muss im 
Terminal behoben werden. Und 
zwar muss der Trash-Ordner ge- 
löscht werden. Geben Sie dazu 
sudo rm -rf -/.Trash ein. Die Tilde 


di 


Das Objekt „iPhone 4 GS* wird sofort gelöscht. 
Möchten Sie wirklich fortfahren? 


(Abbrechen) (_Löschen 


- erzeugt manmit | \-N]. Achten 
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Sofortlöschung Dateien landen nicht im Papierkorb 
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MACpraxis 


Unser heutiger 
Kursteil ist zwar nicht 
zerstörerisch, macht 
aber dafür die kom- 
primierten Daten für 
Macs ohne Snow 
Leopard unlesbar 


Know-how Terminal 


HFS+-Konzentrat 


D ie Platzersparnis nach der Installation von 
Mac OS X 10.6 Snow Leopard rührt auch 
daher, dass jetzt alle Apple-Programme kom- 
primiert sind. Apples Methode nennt sich 
HFS+-Compression. Und selbst wenn nach 
einem Doppelklick das Auspacken etwas dau- 
ert, bekommt der Anwender davon nichts mit. 
Da zwischen 50 und 85 Prozent weniger Daten 
von der Festplatte geladen werden müssen, re- 
sultiert daraus nicht nur ein Platz-, sondern 
auch ein Geschwindigkeitsgewinn. 


KOMPRIMIEREN 


Über den Terminal-Befehl ditto kann man die 
neue Komprimierungsmethode selbst einset- 
zen. Der Befehl eignet sich zum Kopieren von 
Verzeichnissen unter Beibehaltung der Attribu- 
te. In Snow Leopard beherrscht dieses Kom- 
mando nun eine neue Option zur Komprimie- 
rung, so wie sie auch von Apple eingesetzt 
wird. Die Syntax lautet: ditto --hfsCompression 
Quelle Ziel. Der Zielpfad darf nicht identisch 
mit dem Quellpfad sein. Passen Sie den Namen 
entsprechend an. Sie können nicht nur ganze 
Verzeichnisse, sondern auch Einzeldateien 
komprimieren. Verwenden Sie diese Kompri- 
mierung aber nur im privaten Bereich und 
nicht auf Produktionsmaschinen. Denn es gibt 
einen nicht zu unterschätzenden Nachteil: Alle 
so komprimierten Dateien und Ordner sind für 
andere Betriebssysteme außer Snow Leopard 
unbrauchbar. Ob ein Objekt bereits kompri- 
miert wurde, lässt sich mit Bordmitteln nur 
schwer herausfinden. So zeigt der Finder in den 
Informationen stets die ausgepackte Größe an. 
Genauso reagiert das Terminal. Auch dort wird 
nirgends angezeigt, ob ein Objekt bereits kom- 
primiert ist, und wenn ja, wie. Auf Umwegen 
erfährt man die komprimierte Größe über den 
Befehl du (disk usage). Die Syntax lautet: 


du -h -d 0 objektname. Der kostenlos verfügbare 
Terminal-Befehl afsctool kann da etwas mehr 
und liefert ausführliche Informationen zur 
Kompression. Den Download erhalten Sie 
unter: http: / /files.me.com/brkirch/ijt4f7 

Kopieren Sie den neuen Befehl nach /usr/bin/ 
oder starten Sie ihn von anderswo über den 
kompletten Pfad. Die Abfrage der Kompres- 
sion erfolgt über afsctool -v. Im Fall des kompri- 
mierten Photoshops sieht das Kommando bei 
mir so aus: afsctool -v /Applications/Adobe\ Pho- 
toshop\ CS4c/Adobe\ Photoshop\ CS4.app 

Das komprimierte Photoshop spart 51,1 Pro- 
zent Platz ein. Die Anwendung beanstandet 
beim ersten Start, dass sie verschoben wurde, 
läuft aber komprimiert einwandfrei. 


KOMMANDO ZURÜCK 

Um den Einsatz der HFS+-Komprimierung 
wieder zu beenden, gibt es in Snow Leopard 
den Befehl afscexpand, der als Parameter nur 
den Objektnamen benötigt und das Objekt an 
Ort und Stelle auspackt. Über den Erfolg der 
Maßnahme informieren Sie sich wiederum per 
afsctool -v objektname. 


SCHLANKE DOKUMENTE 


Mac OS X versteht sich nicht nur auf kompri- 
mierte Programme. Findige Anwender haben 
herausgefunden, dass man so sogar den kom- 
pletten Dokumente-Ordner schrumpfen kann. 
Es lässt sich fast alles komprimieren und 
systemseitig live wieder auspacken, sobald es 
benötigt wird. Das kann auch ein im Benutzer- 
ordner vergrabenes Verzeichnis wie Application 
Support sein, das in der Regel viel Platz ein- 
nimmt. Nur von den Systemordnern im Root- 
Verzeichnis sollte man tunlichst die Finger 
lassen. Und denken Sie an die Abwärtskompa- 
tibilität, die man dadurch aufgibt. me 


_ Terminal — bash — 125x5 


Matthias-Mac-Pro-2:» matthiaseckardt$ ditto —hfsCompression /Applications/Adobe\ Photoshop\ CS4c/Adobe\ Photoshop\ CS4.app /” 
Applications/Adobe\ Photoshop\ CS4/Adobe\ Photoshop\ CS4.app 
You have mail in /var/mail/matthiaseckardt 
Matthias-Mac-Pro-2:» matthiaseckardt$ 


Schlankmacher Mit ditto kann die neuartige HFS+-Komprimierung des Systems auf einfache Weise angewandt werden 
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Die Erfolgsrezepte 
von Web 2.0 helfen 
auch der eigenen 
Homepage auf die 
Sprünge. Daher lohnt 
es sich, die Funktions- 
weise von Blogs, 
Microblogs, RSS- 
Feeds, Social Media, 
Mashups, Podcasts 
und Co. zu kennen 
und zu nutzen 


MobileMe Abonnenten kön- 
nen über iWeb ein eigenes 
Blog mit Kommentarfunktion 
in die Website integrieren 
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Web 2.0 


iele haben eine grobe Vorstellung davon, 

was Web 2.0 meint, aber oft fehlt ein tiefe- 
res Verständnis dafür. Das sah auch der Mitbe- 
gründer des World Wide Web Tim Berners-Lee: 
„Web 2.0 ist ein Jargonausdruck, von dem nie- 
mand weiß, was er wirklich bedeutet.” Jedoch 
beschreibt der Begriff treffend, was dahinter- 
steckt. Web 2.0 ist eine Art großes Update des 
Internets, wie man es bislang kannte. Um das 
zu verstehen, hilft es, sich zu erinnern, wie das 
Internet vorher aussah: Die Inhalte der Inter- 
net-Angebote zu „Web 1.0”-Zeiten stammten 
meist direkt von Firmen. Die Websites wirken 
wie ein neuer Kommunikationskanal für die 
Marketing-Abteilung - mit statischen Inhalten, 
die ausschließlich vom Website-Betreiber selbst 
kamen. Die Kommunikation verlief überwie- 
gend vom Sender, dem Website-Betreiber, zum 
Empfänger, dem Besucher. Dieser konnte die 
Inhalte lesen und eine E-Mail an die Kontakt- 
adresse schicken oder einen Satz in das Gäste- 
buch einer Website schreiben. Entsprechend 
langweilig waren viele Websites. Manche Sur- 
fer tummelten sich zwar in Foren oder News- 
groups und betrieben auch eigene Homepages, 
doch der Großteil der Internet-Gemeinde blieb 
passiv im Verborgenen. 


|Wählen Sie eine Vorlage für Ihre Webseite aus: 


(Alle *) 


Weiß 


Blattdekor 


ze 
3 


Feine Linie 


"I Goldrute 


Modern (Rahmen) 


| Bastelei 


Di 


Vergilbtes Papier 


[9] 


Comic-Heft 


1 
| 


| 
| 


DIE ENTWICKLUNG 

Der Wechsel kam nicht von heute auf morgen. 
Erstmals tauchte der Begriff Web 2.0 im Jahr 
2004 auf, neu ist das „Web-Update“ also auch 
nicht mehr, aber immer noch sehr erfolgreich. 
Vorangetrieben wurde Web 2.0 teilweise durch 
neue Entwicklungen: Breitband-Internet, bes- 
sere Webbrowser, Flash und neue Technologien 
wie Ajax erlaubten eine neue Generation von 
Webseiten. Ajax (Asynchronous Javascript and 
XML) etwa erlaubte es, Teilbereiche einer Seite 
zu aktualisieren, ohne sie komplett neu im 
Browser nachzuladen, und war ein Schlüssel 
für den Erfolg von Web 2.0. Mit Ajax werden 
Webseiten interaktiver. So lässt sich etwa ein 
neuer Benutzeraccount schneller anlegen, da 
die Seite nicht öfters neu geladen werden muss. 


NEUE KONZEPTE 

Web 2.0 besteht abseits von technischen Errun- 
genschaften vor allem aus neuen Ideen: Im Mit- 
telpunkt stehen die Inhalte, nicht die Website 
oder ihr Betreiber. Die erfolgreichsten Web-2.0- 
Akteure liefern die Inhalte nicht einmal selbst, 
diese kommen von den Mitgliedern oder Besu- 
chern - das steckt also hinter dem Schlagwort 
„User-generated Content”. Das alte Kommuni- 
kationsmodell - einkanalig vom Sender zum 
Empfänger - wurde im Web 2.0 verändert oder 
oft sogar komplett umgedreht. Das Prinzip 


W) WORDPRESS 


Hol dir schnell ein weiteres WordPress.com-Blog 


usfiten weiteres Blog zu deinem Konto hinzufügen. Du kannst »0 viele. 


st eine vielversprechende Biog-Domasn auch wirklich 


Startseite Features News Support Abeut ls Advanced Foren 


‚ber ze verantweruch beim Biogger 


Zu benutzen, iasse sie für einen anderen Benutzer frei 


.wordpress.de 


brecen ) 
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Eigenarbeit erleichtert Das Erzeugen eines neuen Blogs ist bei 
WordPress in wenigen Minuten erledigt 
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funktioniert mit großem Erfolg: Was wäre You- 
Tube ohne die Videos von den Mitgliedern, 
Flickr ohne Fotos, Amazon ohne Kundenrezen- 
sionen? Web-2.0-Sites setzen auf kollaborative 
Arbeit, das heißt, nicht eine Redaktion bei You- 
Tube findet heraus, welche Videos am interes- 
santesten sind, sondern die Mitglieder bewer- 
ten die Filme selbst. Daraus entsteht eine 
„Schwarmintelligenz“, das bedeutet, viele Mit- 
glieder bilden eine Gruppe, die Community, 
die als Gesamtheit viel bessere Ergebnisse zu- 
stande bringt, als es Einzelne je schaffen könn- 
ten. Eine weitere Charakteristik von Web-2.0- 
Angeboten ist der Servicegedanke: Web-2.0- 
Sites locken - meist kostenlos - ihre User mit 
besonderen Angeboten und gründen darauf ih- 
ren Erfolg. Zum Beispiel bietet Flickr die Mög- 
lichkeit, kostenlos Fotos hochzuladen und mit 
Freunden oder der Weltöffentlichkeit zu teilen. 
Durch die Bewertung der Mitglieder besteht 
die Chance, mit den eigenen Inhalten ein breit 
gefächertes Publikum zu erreichen - ein sehr 
reizvoller Gedanke für viele Flickr-Fans. 

Das klingt aus der Sicht des Webdesigners 
zwar interessant, doch was soll man damit an- 
fangen, wenn man nur seine eigene Homepage 
bauen will? Recht viel, denn wenn man es den 
Besuchern erlaubt, die eigene Site mitzugestal- 
ten, verspricht das deutlich mehr Erfolg als das 
alte statische Denken. Und dank Web 2.0 funk- 
tioniert dies heute einfacher denn je. 


DAS INTERNET-TAGEBUCH 


Weblogs, kurz Blogs genannt, waren das erste 
Massenphänomen, das die Web-2.0-Kultur 
prägte. Weblogs sind Online-Tagebücher, in de- 
nen die Betreiber, die Blogger, regelmäßig In- 
halte veröffentlichen. Daher kommt auch der 
Begriff, eine Mischung aus Log (Tagebuch) und 
World Wide Web. Die Inhalte auf einem Blog, 
sogenannte Posts, sind chronologisch angeord- 
net. Der aktuellste Beitrag steht immer oben auf 
der Startseite. Die Beiträge werden in Katego- 
rien sortiert. Eröffnet man etwa ein Blog über 
Sport, wären Themen wie Fußball, Motorsport 
oder Eishockey geeignet. Zusätzlich wird jeder 
Eintrag mit Tags verschlagwortet, wie zum Bei- 
spiel „Bundesliga 2009”. Wichtig ist auch der 
Austausch von Informationen mit anderen 
Websites und Blogs, daher bekommt jeder Ein- 
trag eine feste Adresse (Permanent Link oder 
Permalink). Den Reiz von Blogs macht aber erst 
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Hey there! ArsInfiniteLoop is using 
Twitter. 


Twitter is a free service that lets you keep in touch with people 


through the exchange of quick, frequent answers to one 
simple question: What are you doing? Join today to start 
receiving ArsinfiniteLoop's tweets. 


Week in Apple: Ars fondles iPod 
nano and iTunes 9, peeks at iPod 
touch innards - http: //arst.ch/7v9 


Premier Chat 000 Wrapup: Transcript plus extra questions 
answered - http: //arst.ch/7vl 


Some Exchange users hung out to dry with iPhone 3.1 update 
http: //arst.ch/7u 


Google Volce rajaction came from the top at Apple - 
hnep: / Jarst.ch/7u6 


Apple's attempt to simplify ringtones may muddy the waters 
http: / Jarst.ch/7tu 


Songwriters want to get paid for 30-second song previews - 
http: / Jarst.ch/7tb 
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Login Jein Twitter 


Already using Tairıer 
fram yo phane? Click here 


Name Infinite Loop 
Location The Interner 
Web hittjr //arstechnic 

Bio Apple, iPod, 05 X, 
iPhone, and iPhone App 
news and reviews from Ars 
Technica 


1201 2,542 


foitermng follower 


Tweets 


Favorite, 


Following 


RSS feed of 
Arsinfiniteloop's tweets 


die Kommentarfunktion aus: Wenn es der Blog- 
ger erlaubt, können die Leser zu jedem Artikel 
Kommentare schreiben und damit eine Diskus- 
sion starten. Als Reaktion auf Permalinks gibt 
es dann noch Trackbacks: Wenn ein anderes 
Blog auf einen Eintrag im eigenen Online-Ta- 
gebuch über den Permalink verweist, wird dies 
automatisch registriert und angezeigt. 


EINSATZ VON BLOGS 


Bevor es Weblogs gab, konnten es sich fast nur 
Firmen oder Profi-Journalisten leisten, täglich 
frische Inhalte zu publizieren. Für ein eigenes 
Blog braucht man heute dank der gut ausge- 
statteten und einfach zu bedienenden Blog-Lö- 
sungen kaum Webdesign-Kenntnisse. Anbieter 
wie Wordpress.com oder Blogger.com bieten 
die kostenlose Software zum Erstellen und Ver- 
walten von Einträgen, Kommentaren oder 
Tags. Bloggen kann so jeder, ohne großen Zeit- 
und Kostenaufwand. Thematisch ist wirklich 
alles möglich. Charakteristisch für Blogs ist je- 
doch immer der persönliche Ton der Einträge. 
Nur Neuheiten von anderen Websites zusam- 
menzutragen und ohne Meinung wiederzuge- 
ben ist nicht der Sinn eines Weblogs. 

Ein Weblog kann auch nur ein Teil einer Web- 
site sein. Viele Firmen oder Redaktionen bieten 
als Zusatzangebot ein Weblog an, in dem >» 


Schnelle Nachricht Viele 
Websites nutzen Twitter als 
zusätzlichen, schnellen 
Blogging-Dienst 


Microblogging auf dem 
iPhone Twitter-Clients wie 
Twitterific erlauben es, von 
unterwegs zu bloggen 

1. T-Mobile = 1:2 - 
u MO x 
Posting New Tweet 


Interessante Entwicklung 


116 © 


® 
alwlelrlt/zlul lo 
Alslolrlelnlu/klı 
u xlelvlelnimiE 
2123 | teerzeichen | Return 
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den Besuchern mit persönlichen, aktuellen In- 
halten ein Blick hinter die Kulissen gewährt 
wird. Manche Web-Editoren, wie zum Beispiel 
Apples iWeb, eröffnen die Möglichkeit, per Vor- 
lage ein Blog anzulegen - allerdings funktio- 
niert hierbei die Kommentarfunktion nur dann, 
wenn die Website über einen kostenpflichtigen 
MobileMe-Account veröffentlicht wird. 


MICROBLOGGING 

Die jüngste Entwicklung und ein aktuell heißer 
Irend ist das Microblogging — oder im Volks- 
mund einfach Twittern, benannt nach dem po- 
pulärsten Anbieter Twitter.com. Microbloggen 
bedeutet das Veröffentlichen kurzer Blog-Ein- 
träge, die maximal 140 Zeichen lang sind. Ei- 
gentlich ist ein Eintrag, bei Twitter auch Tweet 
genannt, nur die Antwort auf eine simple Fra- 
ge wie „Was tust du gerade?”. Das Besondere 
und die Idee hinter Microblogging ist das mo- 
bile Bloggen, also etwa den eigenen Twitter- 
Account von unterwegs mit dem iPhone zu füt- 
tern — daher die Beschränkung der Zeichenan- 
zahl, wie bei einer SMS. Der Unterschied und 
Vorteil gegenüber gewöhnlichen Blogs liegt in 
der Geschwindigkeit: Statt langer Meldungen 
über das Blog schickt man ein schnelles Update. 
Ein Twitter-Account ist im Handumdrehen an- 
gelegt und kostenlos. Mit der Zeit sammelt man 
sogenannte Follower, das sind Twitter-Mitglie- 
der, die die Beiträge eines anderen Mitglieds 


abonniert haben. Zugleich bleibt man selbst, 
indem man anderen folgt, permanent auf dem 
Laufenden. Viele Websites nutzen Twitter und 
Microblogging heute zusätzlich, um längere 
Beiträge, neue Produkte und vieles mehr über 
diesen Kanal zu bewerben und ihre Follower 
auf die eigene Website zu locken, indem sie den 
Link zu einem neuen Beitrag in verkürzter 
Form bereitstellen. Microblogging lässt sich als 
schneller, zusätzlicher Kanal nutzen. 


MIT AUDIO UND VIDEO BLOGGEN 


Als Zusatz zu Blogs, die meist nur Texte und 
Bilder tagesaktuell liefern, entstanden Pod- 
casts: Blogs mit Audio- und Videodateien. Der 
Begriff Podcast ist wieder ein Mischwort, dies- 
mal aus „iPod“ und „Broadcasting“. Ähnlich 
wie bei Blogs, in denen jeder Autor werden 
kann, lassen sich mittels Podcasts mit wenig 
Aufwand eigene Radio- oder Fernsehsendun- 
gen produzieren. Für das Aufnehmen eines 
Podcasts reicht ein Mac oder ein iPhone 3 GS, 
die schon Mikrofon und Webcam an Bord ha- 
ben. Großer technischer Aufwand spielt also 
keine Rolle. Umso wichtiger ist es aber - genau 
wie bei einem erfolgreichen Weblog -, ein gutes 
und klar verfolgtes Thema zu haben und dazu 
regelmäßige interessante Inhalte zu liefern. Da- 
her sollte man genau überlegen, ob die Welt 
noch einen weiteren Podcast braucht. Inzwi- 
schen gibt es Tausende von Podcasts zu allen 
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möglichen Themen. Prominente Podcaster sind 
zum Beispiel die ARD-Tagesschau oder Kanz- 
lerin Angela Merkel, die in wöchentlichen Epi- 
soden aktuelle Politik erklärt. Podcasts können 
von den Usern über iTunes abonniert werden. 
Nach dem Abonnieren wandern alle Video- 
oder Audioepisoden automatisch auf den 
Rechner und, wenn gewünscht, auch auf iPod 
oder iPhone. Daneben gibt es auch Websites 
wie Podcast.de, die Podcast-Episoden im Web- 
browser unters Volk bringen. 


PODCASTS ANLEGEN 


Das Produzieren von Podcasts funktioniert mit 
GarageBand sehr einfach. Hierfür liefert das 
Programm in der aktuellen Version schon eine 
Vorlage, die man unter Neu : Podcast öffnet. Die 
Spuren für Audio legt GarageBand automa- 
tisch an. Für einen Videopodcast lassen sich Fil- 
me aus der Medienübersicht laden, die man 
zum Beispiel mit Quicktime X in wenigen Mi- 
nuten mit der Webcam aufnimmt. Über Bereit- 
stellen - Podcast an iTunes stellen wird die Episo- 
de direkt auf iTunes veröffentlicht. 


RSS-FEEDS 


Beim Benachrichtigen des Web-Publikums 
über einen neuen Blog-Eintrag oder eine Pod- 
cast-Episode helfen sogenannte RSS-Feeds (to 
feed = versorgen). RSS bedeutet „Real simple 
Syndication” und ist ein Dienst, der ähnlich 
einem Nachrichtenticker die Überschriften der 
neuen Nachrichten mit einem kurzen Textaus- 
schnitt und dem Link zur Originalseite bereit- 
stellt. So wird der Leser automatisch infor- 
miert, sobald neue Inhalte auf einer Website 
verfügbar sind. Abonniert werden RSS-Feeds 
über Safari oder RSS-Reader, mit denen man 
seine RSS-Abos direkt auf dem Desktop über- 
wachen kann. In Safari kann man jede Website, 
die RSS anbietet, in die gleichnamige Ansicht 
schalten, indem man auf den RSS-Button in der 
Adressleiste des Browsers klickt. Beispiele für 
Desktop-RSS-Reader für den Mac sind News- 
fire (www.newsfirerss.com) oder Net News 
Wire (http:/ /nnwbeta.com) 

Als Webdesigner einen RSS-Feed bereitzu- 
stellen ist meistens sehr einfach, da viele Web- 
Editoren RSS bereits als gebrauchsfertiges 
Modul mitliefern. Legt man in iWeb ein Blog 
oder eine Seite mit Podcast-Episoden an, wird 
auf diesen Seiten automatisch eine Taste zum 
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u Neues Projekt 
Instrument lernen 
1% Store für Übungen 


& Magic GarageBand 


&ä iPhone-Klingelton 


BIN 
e#MIn4 
I Benutzte Projekte bandkadkudkl an 


Keyboard Collection Acoustic Instrument Songwriting Podcast 


Electric Guitar 


| Beenden Vorhandene Datei öffnen ... 


Nicht nur für Musiker Mit 
Hilfe von GarageBand werden 


Abonnieren eingefügt. Auch auf WordPress- Podcast-Episoden produziert 
Blogs ist per Voreinstellung ein RSS-Feed akti- und veröffentlicht 

viert, der automatisch alle neuen Einträge für 

die Besucher abonnierbar bereitstellt. 


MASHUPS 

Auch wenn RSS-Feeds nur Textausschnitte lie- 
fern, zeigen sie doch einen wichtigen Gedan- 
ken des Web 2.0: den offenen Austausch. Dieser 
ist im Web 2.0 auch mit anderen Inhalten, zum 
Beispiel mit Fotos, Videos und Daten wie etwa 
Landkarten, zwischen den Websites üblich. 
Während im alten Web die Betreiber von Sites 
die Herausgabe von Inhalten scheuten, liefern 
typische Web-2.0-Sites sogar das Handwerks- 
zeug dazu: Offene Programmierschnittstellen, 
sogenannte APIs (Application Programming 
Interface) erlauben es beispielsweise, Fotos aus 
Flickr oder Videos aus YouTube auf die eigene 
Website zu laden. Da im Web 2.0 die Inhalte zu 
neuen Sites reorganisiert werden, spricht » 


Übernahme mög- 
© Drucken [2 Sonden vw Link 


| lich Offene Pro- 


Link in E-Mail oder Instant Message einfügen 


x |Mip.//maps‚google.de/mapst=a&source=s_aähl=deßgen| grammierschnitt- 
HTML-Code zum Einbetten in eine Website 
<ittame wiith="425° height="350" fameborder="0" scroll stellen erlauben 
Einı ottote Ku ü ara Vorsohau anzeigen 


das Einbetten von 


Bearbeitet 


Cupertino, CA 95014, Vereinigte Stanton ua ” Inhalten, wie hier 


Landkarten von 


Street View 


Google Maps 


Route berechnen - In. der Nähe suchen 
Unter "Meine Karten" speichern - Sanden 
Bearbeiten 


—R 


Tikpung 


Ungnel arzegen 


} 
H 


Tram vos 7 
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fine Dissen.) 


You TObR 


Programmzwerge Mit Wid- 
gets in iWeb lassen sich im 


Handumdrehen Inhalte aus 
anderen Websites saugen 
und einbetten 


Grundlagen des Webdesigns, Teil V 


man dabei von Mashups (engl. für „vermi- 
schen“). Auch als kleiner Homepage-Betreiber 
kann man sich das Mashup-Prinzip zunutze 
machen, zum Beispiel bei der Anfahrtsskizze. 
Wozu das Rad neu erfinden und selbst eine 
Landkarte zeichnen, wenn es das schon alles 
gibt? Zum Beispiel bei Google Maps. Es reicht, 
hier die gewünschte Adresse einzugeben und 
danach auf Link zu klicken. Es öffnet sich ein 
Fenster, das den HTML-Code für das Einbetten 
einer Google-Maps-Landkarte in die eigene 
Website ausspuckt. Diesen kann man einfach 
kopieren und in den Quellcode der eigenen 
Homepage einsetzen, fertig. 


WIDGETS 

Eine andere Austauschmöglichkeit von Inhal- 
ten stellen Widgets dar: Dabei handelt es sich 
um kleine Programme, die beispielsweise auf 
dem Desktop, im Mac-OS-X-Dashboard oder 
innerhalb einer Website laufen und regelmäßig 
aktuelle Inhalte abrufen. Der Webeditor iWeb 
stellt in seiner aktuellen Version gebrauchsfer- 
tige Widgets bereit, die man per Drag and Drop 
in die eigene Homepage einfügen kann. Beim 
Google-Maps-Widget reicht es, die gewünsch- 
te Adresse einzugeben, und schon erscheint auf 
der HTML-Seite die Landkarte. Ebenso simpel 
funktioniert mit iWeb-Widgets das Abrufen 
von Videos aus YouTube oder die Integration 
der Inhalte anderer Sites per RSS-Reader. Den 
Web-2.0-Gedanken sollte man natürlich nicht 
nur einseitig leben, indem man selbst immer 
nur Inhalte von anderen saugt. Die Einrichtung 
eines RSS-Feeds ist ein Schritt in die richtige 
Richtung: die des offenen Austauschs. 


SOCIAL MEDIA 

Bei der Masse an den gebotenen Inhalten im 
Web ist es inzwischen nicht nur schwierig, 
selbst den Überblick zu behalten, es ist auch 


SOCIAL NETWORKS 


mal eben Schwarz-Rot auszuschließen: "Ich sehe keine Basis für eine I 
Großen Koalition". Denn da gebe es nur noch "leere Schnittmengen". 


- ne » Ch] 
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Spiegel Online Nachrichtenwebsites wie das gezeigte Beispiel bieten inzwischen oft 


einfache Möglichkeiten für die Besucher, die Inhalte weiterzuempfehlen 


9% 


nicht leicht, mit einer eigenen Homepage darin 
überhaupt noch aufzufallen. Doch auch dafür 
bietet Web 2.0 eine Lösung: Auf Social Net- 
works schließen sich die Webnutzer zu ver- 
schiedenen Gruppen zusammen und empfeh- 
len sich gegenseitig Links und neue Websites. 
Auf sogenannten Social-Bookmarking- oder 
Social-News-Portalen tauschen dann die Nut- 
zer ihre Surftipps aus und empfehlen so inte- 
ressante Inhalte an andere Nutzer. Die Website 
Digg.com gräbt zum Beispiel Artikel aus dem 
Web aus, indem sie beliebte Beiträge, die viele 
Empfehlungen, genannt „diggs“, haben, an 
prominentester Stelle auflistet. 

Der Homepage-Betreiber kann es unterstüt- 
zen, dass man seine eigenen Inhalte aus der dif- 
fusen Masse hervorhebt, indem er dem Besu- 
cher seiner Site komfortable Möglichkeiten ver- 
schafft, seine Site weiterzuempfehlen. Bei dem 
in Deutschland populären Portal Mister Wong 
(www.mister-wong.de) funktioniert das ganz 
einfach: Die Site bietet einen Wong-Button an, 
mit dem der Betrachter mit einem einzigen 
Klick den Inhalt weiterempfehlen kann. Um 
den Button einzufügen reicht es, den HTML- 
Quellcode, den es unter www.mister-wong 
.de/stuff/#button zum Kopieren gibt, in den 
Code der eigenen Seiten einzufügen. Nach dem 
gleichen Prinzip kann man sich bei anderen 
Portalen, etwa bei Delicious, Facebook oder 
Digg, empfehlen lassen. Populäre Nachrichten- 
Sites nutzen diese Möglichkeiten, um für ein- 
zelne Artikel zu werben und noch höhere Zu- 
griffszahlen zu erreichen. Seit Spiegel Online 
kürzlich neu überarbeitet startete, finden sich 
am Ende jedes Artikels Buttons, um den Text 
auf verschiedenen Social-Media-Portalen wei- 
terzuempfehlen. Man kann es als kleiner Site- 
Betreiber genauso machen wie die großen: Man 
verwendet Facebook und Co., um mehr Besu- 
cher auf seine Site zu dirigieren - sollte dann 
aber auch aktuelle Inhalte bieten. 

Neben den genannten Beispielen gibtesnoch 
weitere Gattungen von Web-2.0-Sites und viele 
weitere Einsatzmöglichkeiten: Einen ständig 
aktualisierten Index von empfehlenswerten 
Web-2.0-Sites bietet die Seite Go Web 2.0 
(www.go2web20.net). 

Wie man Schritt für Schritt vorgeht, um seine 
erste Website mit iWeb, Dreamweaver, Photo- 
shop und Co. zu realisieren, lesen Sie ab der 


nächsten Ausgabe. Stefan von Gagern/sck 
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MACprofessionell | Schärfen mit dem Nik-Filter Color Efex Pro 


EI Ausdrucksstarkes Gesicht 


Mit Zusatzfiltern, beispielsweise mit dem Color Efex Pro von Nik-Multimedia, und Photoshop 


kann man schnell und unkompliziert ausdrucksstarke Porträts erstellen 


B eim Bearbeiten von Porträts ist es 
nicht immer angebracht, alle Falten 
aus Gesichtern zu entfernen. Oft be- 
schreiben und unterstützen gerade die 
kleinen Schönheitsfehler den Charakter 


01 | BILD ÖFFNEN 


Ein Bild im RAW-Format öffnet sich im 
RAW-Konverter. Stellen Sie dort alle 
Parameter ein. Aktivieren Sie die 
Arbeitsablauf-Optionen und wählen Sie 


des Menschen auf bildliche Art und 
Weise. Besonders gilt dies bei Porträts 
von älteren Personen. Dieser Workshop 
zeigt verschiedene Methoden und Ar- 
beitsweisen, wie Sie mit dem Nik-Filter 


dann In Photoshop Als Smart Objekte 
öffnen, damit Sie immer den Zugriff auf 
die Einstellungen behalten. Die Einstel- 
lungen für die Schärfe stellen Sie auf 


Null, um das Bild nicht zu 


überschärfen, da die 
Kontraststeigerung die 
Schärfe bereits verstärkt. 


Ar5sumun 


us 
Schärfen 

Betrag v 

Radius 05 
(ne 
Detail ö 
nenne. 
Maskieren ° 


03 | FARBVERSCHIEBUNG ÄNDERN 


Durch den Filter wurde die Farbe eben- 
falls sehr kontrastreich. Um dies zu 


ändern, müssen Sie die Filter- 


Füllmethode ändern. Machen Sie einen 
Doppelklick im Ebenenbedienfeld auf 
das Symbol für die Filter-Füllmethode. 


Das Symbol befindet sich auf der Unter- 


Ebenen 


Normal 9] Deckkraft: 
Ühieren: Jy+® Fläche: 100% 
| 
® R mo 72ı7 sl 
el) 


98 


ebene Color Efex Pro 3.0 Complete 
ganz rechts. Es öffnen sich die Füll- 
optionen für den Filter. Stellen Sie den 
Modus auf Luminanz. So ändert der 
Filter nur die Helligkeit und nicht die 
Farbe. Trotzdem hat die Veränderung 
der Sättigung Einfluss auf den Kontrast. 


aus einem normalen Foto einer älteren 
Dame ein ausdrucksstarkes Bild erstel- 
len. Es sollen also die Falten und Kon- 
traste im Gesicht und am Arm heraus- 
gearbeitet werden. Hierbei darf jedoch 


02 | KONTRAST VERSTÄRKEN 


Rufen Sie im Filtermenü den Nik-Filter Color Efex 
Pro auf. Da die Ebene ein Smart-Objekt ist, 
kommt zuerst eine Warnung, dass die Pinselschalt- 
fläche deaktiviert wird. Klicken Sie dann auf OK. 
Wählen Sie im Nik-Filter links den Reiter Portrait, 
dort den Filter Tonal Contrast. Für dieses Bild 
wurden folgende Einstellungen gewählt: 
SPITZLICHT-KONTRAST 

+27: Achten Sie darauf, dass an der 
Gesichtskontur keine zu große Kante entsteht. 
Am Arm können Sie diese Kante vernachlässigen. 
MITTELTÖNE-KONTRAST 

+59: Betonen Sie damit die Falten und den 
Lichtsaum an den Haaren. 
SCHATTENKONTRAST 

+41: Hier wird besonders der Hals bearbeitet. 
SÄTTIGUNG 

+30: Die Farbsättigung wird leicht angehoben. 
Über die Kontrollpunkte Minus könnten Sie die 
Bearbeitung an einzelnen Stellen wie den Armen 
zurücknehmen. 
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die Bildästhetik nicht verloren gehen. 
Die Kleidung muss somit leicht den 
Kontrasten angepasst werden und der 
Hintergrund soll in einer pastelligen 


Schärfen mit dem Nik-Filter Color Efex Pro 


Unschärfe verschwinden. Gut eignen 
sich hierzu Bilder im RAW-Format, da 
der RAW-Konverter von Photoshop CS4 
verschiedene Einstellungsmöglichkei- 


04 | EFFEKTKANTEN ABMILDERN 


Aktivieren Sie die Filtermaske und ent- 
fernen Sie mit einem weichen Pinsel und 
schwarzer Farbe mit einer Deckkraft von 
etwa 20 Prozent die ausgeprägten 
Konturkanten. Auch die kleineren 
Veränderungen in den Haaren und der 
Kleidung mildern Sie auf diese Weise 
ab. Der Effekt macht sich besonders gut 
in den scharfen Details im Gesicht. In 


den unscharfen Partien im Arm kommt 
er nicht so gut zur Geltung; hier wirkt er 
eher störend. Malen Sie auch an diesen 
Stellen mit einer großen und weichen 
Pinselspitze mit einer Deckkraft von 

10 Prozent über die Arme. Eventuell 
müssen Sie mit einer kleineren Spitze 
noch zwischen den Fingern und am Ring 
den Effekt partiell weiter abschwächen. 
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ten bietet, etwa für die Schärfe. Wenn 
Ihre Kamera kein RAW zulässt, so deak- 
tivieren Sie zuvor die Schärfung in Ihrer 


Kamera. Karsten Rose/sck 


05 | HINTERGRUNDARBEITEN 


4 


Im Hintergrund befinden sich Bildelemente, die vom 


eigentlichen Motiv ablenken, etwa der Schrank. 
Durch Weichzeichnen rücken solche Gegenstände 
aus dem Blickfeld des Betrachters. Um den Hinter- 
grund zu bearbeiten, verdoppeln Sie die Ebene 


über das Ebenenmenü. Führen Sie einen Doppel- 

klick auf den Nik-Filter im Bedienfeld Ebenen aus 

und wählen Sie den Filter Bleach Bypass. Der vor- 
herige Filter wird ersetzt. Stellen Sie den Filter ein, 
bis Ihnen der Hintergrund gefällt. Sie brauchen 


keine Rücksicht auf die Person zu nehmen. 


06 | EFFEKTE MISCHEN 


u) 


—M Vorschau 


Nach dem Sie die Anwendung des Filters bestätigt haben, 
klicken Sie auf die Smart-Filtermaske und füllen diese mit 
Weiß, da die Maske so für diesen Filter nicht mehr stimmt. 
Klicken Sie nun auf die Ebene und legen Sie mit gedrückter 
Wahl-Taste eine Ebenenmaske an. Hier soll der Effekt der 
oberen mit der unteren Ebene gemischt werden. Deshalb 
ist es nicht möglich, in einer Smart-Filtermaske zu arbeiten. 


Legen Sie mit dem Pinsel und weißer Farbe den Hinter- 3 010 Bi 


grund frei. Zum Schluss klicken Sie auf das Thumbnail des B i 
Radius: |23,1 | Pixel 


Bildes und wählen den Gaußschen Weichzeichner, damit 


der Hintergrund noch verschwommener wird. Legen Sie 


über Filter - Rauschfilter - Rauschen hinzufügen ein leichtes 
Rauschen über die Weichzeichnung. Gehen Sie in die 
100-Prozent-Ansicht und stellen Sie die Stärke so ein, dass 


das Bildrauschen mit dem des Originalbildes übereinstimmt. 
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Interaktive Übergänge in InDesign 


5 Virtuelles Blättern 


Per Umblättern, Wischen, Blenden oder Kämmen lässt sich in InDesign der Seitenwechsel für die 


Darstellung am Monitor animieren. MACup zeigt, wie es geht 


B ereits seit der Vorversion erlaubt 
InDesign es, interaktive Elemente in 
ein Projekt einzubinden, etwa Schaltflä- 
chen, QuickTime-Filme oder Links. Seit 
Version CS4 ist esnun auch möglich, in- 


01 | DOKUMENT EINRICHTEN 


Der Dialog Neues Dokument von 
InDesign bietet zwar nicht die Unterschei- 
dung zwischen Druck und Web wie etwa 
das Vektorgrafikprogramm Illustrator, bei 
den angebotenen Seitenformaten stehen 
jedoch auch die üblichen Bildschirmfor- 
mate zur Verfügung. 

Zum Testen der Übergänge eignet sich 
am besten ein Dokument mit einem 
bereits fertiggestellten Layout. Wählen Sie 
also im Startbildschirm (Menü Hilfe) bei 
Neu erstellen : Aus Vorlage. Hier finden 
Sie im Ordner Presentations ein dreiseiti- 
ges Dokument mit verschiedenen vorab 
angelegten Grafikelementen. Im Beispiel 
wurden die Bilder ausgetauscht und eine 
weitere Seite angefügt. 

Wählen Sie im Menü Fenster den Arbeits- 
bereich Interaktivität. Hier stehen Ihnen 
neben den Bedienfeldern Hyperlink und 
Schaltflächen auch die für diesen Work- 


teraktive Seitenübergänge für eine Prä- 
sentation am Bildschirm oder für das In- 
ternet anzulegen. Die Liste der Über- 
gänge beinhaltet beispielsweise Modi 
wie Einblenden, Zoomen, Wischen oder 


Auflösen. Dokumente mit Überblendun- 
gen lassen sich dann als Flash-Datei 
oder als interaktives PDF exportieren. 
Letztere Möglichkeit schließt den Über- 


gang Umblättern jedoch aus. 


sck 


EEE Narkzware Hilfe 

Anordnen > im 
[Buch] 

[Druckausgabe und Proofs] 


Attribute 


{Erste Schritte] 
Ausgabe ") [Ermeitert] 
Enenen 7 Grundlagen] 
Effekte ü#ro 
EINEN » [Neuerungen] 
ar F 
Farbfelder vs |. Trpogranicl 
Informationen rs Interaktivität zurücksetzen 
Interaktiv » | Neuer Arbeitsbereich... 
Kontur ro 
Konturenführung aw 
Objekt und Layout » ,_ Vollständige Menüs anzeigen 
Objektstile "rr 
Schrift und Tabellen > | 
Seiten Arı2 
v Steuerung xx6 


Tags 
Verknüpfungen 
Verlauf 

v Werkzeuge 


v Anwendungsrahmen 


Beispielschaltflächen 


+ "Unbenannt-3 @ 105 % 


Alle Menübefehle einblenden 


shop benötigten 
Seitenübergänge zur 


Verfügung. Der Ar- 
beitsbereich bietet 
ebenfalls das Bedienfeld 
Beispielschaltflächen. 


03 | SEITENÜBERGÄNGE STEUERN UND ANZEIGEN 


Je nach gewähltem Übergang können Sie 
nun im Bedienfeld Seitenübergänge die 
Richtung der Bewegung steuern. Ebenso 
stehen drei Geschwindigkeiten zur Ver- 
fügung. Damit ein Symbol für den Über- 
gang im Seitenbedienfeld angezeigt wird, 
muss die Größe der Seiten bei Dokumen- 
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ten im Hochformat mindestens auf Mittel 
stehen, bei Seiten im Querformat auf 
Groß. Diese Einstellungen treffen Sie in 
den Bedienfeldoptionen, die Sie über 
das Bedienfeldmenü öffnen. Im gezeigten 
Beispiel sind bereits bei den ersten bei- 
den Seiten Übergänge gesetzt. 


02 | ÜBERGANG 


Seiten DE 


Seitenübergänge [I 


(Ohne 


A Musterseite 


Übergang: (Enblanden E?] 


Richtung: | Mon inmen [r?] 


Geschwindigkeit: ("Mätel 7] 


ı 
F 


4 Seiten auf 4Druckt Al 


Auf alle Druckbögen anwenden 


Um einen Übergang anzuwenden, aktivie- 
ren Sie im Bedienfeld Seiten diejenige 
Seite, von der zur nächsten überblendet 
werden soll. Stellen Sie nun einen Effekt 
nach Wahl im Bedienfeld Seitenüber- 
gänge bei Übergang ein. Per Klick auf die 
Schaltfläche unten rechts wenden Sie den 
Übergang auf alle vorhandenen Seiten an. 
Eine Vorschau des Übergangs erhalten 
Sie, indem Sie den Mauszeiger über das 


Vorschau-Icon im Bedienfeld setzen. 
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04 | ÜBERGÄNGE VERGLEICHEN 


© selten 
(ohne 


A-Murtersaite 


Ebenfalls über das Menü des Seiten- 
Bedienfelds lässt sich die Art des 
Übergangs wählen. Mit einem Klick 
auf Seitenübergänge : Wählen öff- 
net sich das Bedienfeld Übergänge, 
welches alle Varianten zugleich 


Seiten einfügen... 
Seiten verschieben... 
Druckbogen duplizieren 
Druckbogen löschen 


Druckbogenansicht drehen > 


zeigt. Per Checkbox kann man dann 
einen Übergang aussuchen und 
anwenden. Klicken Sie statt auf 


Wählen auf Bearbeiten, öffnet sich 

das Bedienfeld Seitenübergänge. 

Noch bequemer funktioniert die 
Anwendung direkt 


Seitenübergänge 


Mustervorlage auf Seiten anwenden... 
Als Mustervorlage speichern 


0=._ 


über das Bedienfeld 
Seiten. Klicken Sie 
dazu mit der rechten 
Maustaste auf die akti- 


© Btenden © Einblenden © Kämmen © Überdecken 
Ka vierte Seite, der Sie 
Kalk x Dn BEE | einen Übergang hinzu- 
wählen... - . “ 
Bearbeiten O Verblassen O Schieben O Teilen fügen möchten. Im 


Seitenübergang löschen 


) Alle Musterseitenobjekte übergehen \fräl 


#Seitenaut #] > Neue Dokumentseitenanordnung zulassen 


v Neue Druckbogenanordnung zulassen 


Nurmmerierungs- und Abschnittsoptionen... 


05 | PRÄSENTATION ALS PDF 


— L] 


Kontextmenü wählen 
Sie Seitenübergänge - 


a Zr Qan-/auszo... _ © Umblänern Wählen - es öffnet 
nur SWF) 
ich die Pale 
Auf alle Druckbögen anwenden (Abbrechen) (06) sich die Palette 


Seitenübergänge. 


Um in einem als PDF gespeicherten 
Projekt die Seitenübergänge zu er- 
halten, muss beim PDF-Export bei 
Einschließen die Option Interaktive 
Elemente aktiviert sein. Die Über- 
gänge werden dann in Acrobat und 
im Adobe Reader nur im Vollbild- 
modus angezeigt. Diesen aktivieren 
Sie über das Menü Anzeige oder mit 
[Befehl-L]. Alle in InDesign festgeleg- 
ten Übergänge lassen sich in Acrobat 
Pro anzeigen und bearbeiten. Wäh- 
len Sie hierzu Erweitert - Dokument- 


verarbeitung : Seitenübergänge. 


Setenbergang 


Übergang: | Someben 


Richtung: | Nach Inka 


Geschwindigkeit | Sehneil 


B Astematisch bäsrtemn 


Sr 1 


Setenbereich 


De . n f Adobe POF-Vorgabe: | JPOF/X-4:2008] (geändert) = 
Aktivieren Sie die Option Automa- RZ = Ex an = 
tisch blättern, um eine Präsentation aa Algemein 

m 
. . Marten und Anschmt Beschreibung: |jBasıer auf POF/X-4:2008]7] Verwenden Se diese Einstellungen zum Erstellen von 
automatisch abspielen zu lassen R FOR [%-4 2008-kompatiblen Adobe PDF-Dokumente. PDF/K-4 ist eine 15O-Norm 
2 ar für den Austausch von grafischen Inhalten. Weitere Informationen zum Erstellen 
von POF/X-4-kompatiblen POF-Dokumensen finden Sie im Acrobat-Handbuch., , 
Krater nr s 2 a en 12 
Wnarche 
Seiten 
nn Übergängeeimsgellem | Orte 
Obereich: 1-4 
Fr} I Druckbögen 
2] Gere 
M Seitenmirsaturen einbetten MPOF nach Export anzeigen 
= M Für schnelle Webansicht optimieren Acrobat-Ebenen erstellen 
U POF mit Tags erstellen 
Ebenen exportieren: | Sichtbare und druckbare Ebenen I] 
Unschheßen 
WB tesezeichen T] Nicht druckbare Objekte 
Mmpernas Winteraktive Elemente 
Domes NEhlERIER Und Rupter Multimedia Objekteinstellungen verwend 
Geier) EEE) | Vvormbespeichem. _) (Arerechen ) Case) 


Safarı Ablage Bearbeiten Darstellung Verlauf Lesezeichen fenster Hilfe 
Barerwerrakt 


al» Balali+ 


2 fie 1) 1Vrara/Autharmaschommedau/ Desktop, 12 09 0SK20WIRODO/Tendan C MQ- 


DisteUmSanAlit 
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06 | SHOCKWAVE-FLASH-EXPORT 


Exportieren Sie das Projekt für eine 
Darstellung im Internet als Shock- 
wave-Flash-Datei, kann als Über- 
gang der Effekt Umblättern gewählt 
werden. Im Dialog SWF exportieren 
muss dann bei Interaktivität die Op- 
tion Seitenübergänge einschließen 
aktiviert sein, damit der Blättereffekt 
nach dem Export abgespielt wird. 
Interaktives Aufrollen der Seite ein- 
schließen bezieht sich nur auf den 


Übergang Umblättern. Ist die 
Option aktiv, kann der Betrachter 
die Seiten manuell von jeder Ecke 
aus um- und zurückblättern. Beim 
Export legt InDesign neben dem 
Shockwave Flash Movie ein HTML- 
Dokument an, sofern dies beim Ex- 
port aktiviert wurde. Die Seiten der 
Datei lassen sich dann in Flash oder 
über den Flash Player per Pfeiltasten 
oder interaktiv umblättern. 
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Tipps und Tricks zur Sicherheit beim PDF 


> PDFs schützen 


Im vierten Teil b ein PDF versendet 


oder im Internet bereit- 


unserer Reihe zu 
Acrobat und PDF 
dreht sich alles um 
die Sicherheit 


gestellt wird — nicht immer 
sind alle Inhalte für alle Augen 
bestimmt. Mit den Sicherheits- 
funktionen von Acrobat kann 
der Anwender Funktionen 
wie das Drucken unterbinden 
oder das Öffnen per Passwort 
und Zertifikat beschränken. 
MACup zeigt die besten Wege 
und Tipps zum sicheren PDF. 


EFFEKTIVER 
KENNWORTSCHUTZ 


Für den schnellen und sicheren direkten Aus- 
tausch eines PDFs empfiehlt sich die einfache, 


Kompasisinir: [Nersbet 7.0 und höher FE} 

Verschiuttelungessene 12E-B2 AS 

Zu versenusseinde Dokmentkomgonerten auımähien 

@ Cesameen Dosumeatınnalt versemissein 

Ü Gesarrzen Dokwmertinnait mit Ausnahme von Mesasasen verkchiussein (ompaubei mt Adsae Acrobat $ und höher) 

© Nur Dateianiagen verschlüsseln (komgasibel mın Asobe Acrobat 7 und höher) 

IB Der saname hunat des Ockuuman mins verschlünseit, und Suchmaichinan können nicht auf din Metadaten der Dekumantı zugreifen. 


# Kenmsorı zum Öffnen des Dokuments erforderlich 


Kan m On de 
IE ars kamwort in num Öffnen der Dokuments erforgerten 
Berecargungen 


D Einschränkung für Bearbeitung ung Drucken ges Dokuments. Kennwort zum Ändern cieser Berechtigungseinsteltungen erforderüch. 
Berocht gungskennwrt andern 


‚ei Oivchen: | mahe Aufienung 


won man bene 


Yu 
In 
—— 


Gm) 


Effektiver Kennwortschutz Nach diesen Einstellungen lässt sich das 
Dokument nur noch durch die Eingabe des Kennworts öffnen 


Nachdem das Kennwort bestätigt und die Da- 
tei gesichert wurde, ist diese dann nur noch mit 
dem festgelegten Kennwort zu öffnen. 


aber effektive Variante des Kennwortschutzes, 


bei der das PDF nur mit einem Kennwort ge- 
öffnet werden kann. Dazu wählt man unter Er- 
weitert - Sicherheit die Option Verschlüsselung mit 
Kennwort, bestimmt die Dokumentkomponen- 

ten und aktiviert Kennwort zum Öff- 


© Minimum 8 characters ın kengtn 
© Contains 3/4 of the fakowing kemsı 


Ole umen GEISESRET: | 


ms | m :} 


automatisiert erfolgen 


nen des Dokuments erforderlich - fertig. 


Zertifikat anfordern Die Anforderung kann voll 


PDF FÜR UNBEKANNTE EMPFÄNGER 

Soll ein PDF - beispielsweise ein Formular auf 
einer Website - für einen unbekannten Perso- 
nenkreis bereitgestellt werden, öffnet man 
ebenfalls den Dialog zum Kennwortschutz, ak- 
tiviert aber nicht Kennwort zum Öffnen des Do- 
kuments, sondern Einschränkung für Be- 
arbeitung und Drucken des Dokuments. 
Nun lassen sich einzelne Funktionen 
unterbinden oder beschränken, etwa 
das Drucken, Ändern oder Kopieren. 


3 vn®2, Client-Software übertragen. 


Nachricht 


Das richtige Kennwort Ein 


Kennwortchecker prüft die 
Sicherheit des Kennworts 


PER... 


Kompanibsilnsr | Acretsat 7.0 una} hümer = 


Verarbeitung der Datei aufgefordert. 


TE EEE EEE oder neuere Versionen, 
Zu verachlüsseinde Dokumertkomponenten ausaanlen 

@& Casamten Dokumentiman verschlüsseln 

Ü Cesamıten Dokumentinmait mit Ausnahme won Metadaten verschlüsseln 
O Ne Dateianiagen verschlüsseln Iksmpeiisel mit Adısbe Acrabar 7 und 


2 Anforderung per E-Mail sendenDurch Klicken auf "E-Mail* wird diese Nachricht an Ihre E-Mall» 


= Te 
© | se Numbern or Symbol | mo | sm 


m 
Betrelf‘ Acrobat FDF-Datenaustauschdatel von Claudia Runk 


In der Anlage befindet sich eine Acrobat FDF-Datenaustauschdaätel vor Claudia Runk. 


Die angehängte Datei enthält die Aufforderung, eine Kople Ihres Zertifikats bereitzustellen 
Ihre Zertifikate können von anderen Personen zum Überprüfen Ihrer Unterschriften oder zum 
verschlüsseln von Dokumenten, die für Sie bestimmt sind, verwendet werden. 

Die angehängte Datei enthält ein Exemplar eines Zertifikats von Claudia Runk, das Sie zum 
Überprüfen von Unterschriften und zum Verschlüsseln von Dokumenten verwenden können. 
Beim Öffnen dieser Datei wird Adobe Acrobat bzw. Adobe Reader gestartet, und Sie werden zur 


Zum Öffnen und Verarbeiten der Datelanlage benötigen Sie Adobe Acrobat 5.0, Reader 5.1 


DAS RICHTIGE KENNWORT 


Auch wenn es genügend Software gibt, 
die Kennwörter knacken kann - wer le- 
diglich einen Begriff als Kennwort ver- 
wendet, macht es dem Hacker beson- 
ders einfach. Jüngst geriet Acrobat 9 in 
die Kritik, da die verwendete neue Ver- 


ST re | 


schlüsselung mit 256 Bit zwar schneller 
arbeitet, sich die Verschlüsselung aber 


[B Der gesamte nnait des Dokuments wird verschlussen. und Suchmaschinen können nicht 209 Se Meradazen des Dokuments Zupreiten. 


] Kennwort zum Oftnen der Dokuments erisederich 
Kennwort zum Offnen ses Dotuments. 
[EI zum Offnen ses Dokuments ist kein Konmwort erforderäch 
Bereenegungen 
M Unschränkung für Bearbeitung und Oruchen des Dokuments. Kenmmürt tum Anders dieser Berechtgungseinsteläungen erforderlich. 
Berechugungskerwort ändern 


Zuldesigen Drucken. [Neange Auicaung (150 cell 


Göhren) (EEE) 
== gleichzeitig auch schneller knacken 
lässt. Um es Datendieben nicht allzu 
PDF für unbe- einfach zu machen, mischt man Buch- 


kannte Empfän- staben in Groß- und Kleinschreibung 


ger Hier lassen sowie Sonderzeichen plus Zahlen. Ins- 


=) 


Zone ) | sich cic Ein- gesamt sollten es mindestens acht Zei- 
Ü) Kopieren von Text, ildern und andere]  Ay4Kulen von Formularfeisern ung Unterichreiben vorhandener Unterschritäfekter a P 5 jet 
A er | en Versen una Unerehveenvernandener Untercnteier | schränkungen chen sein - je länger, desto besser. Acro- 
CH) m gen ef) 2 . . 
>= vornehmen bat 9 erlaubt bis zu 127 Zeichen inklu- 
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sive Unicode. Einige Internetseiten wie www. 
passwordmeter.com bieten einen Kennwort- 
checker, der online die Sicherheit des einge- 
tippten Begriffs prüft. 


ZERTIFIKAT ANFORDERN 


PDFS lassen sich auch mit sogenannten Zertifi- 
katen schützen. Abhängig vom Zertifikat erhält 
der Anwender die entsprechenden Rechte. Be- 
nötigt man das Zertifikat eines Empfängers, 
hält Acrobat eine Funktion bereit, damit die An- 
frage möglichst leicht vonstatten geht. Statt 
zum Telefonhörer zu greifen und dem Empfän- 
ger mühsam zu erklären, wie und wo er sein 
Zertifikat erstellen und versenden kann, 
schickt man ihm eine Anfrage per E-Mail. Da- 
zu wählt man aus dem Menü Erweitert den Be- 
fehl Vertrauenswürdige Identitäten verwalten und 
klickt hier auf Kontakt anfordern. Nachdem die 
eigenen Informationen eingetragen wurden, 
klickt man auf Weiter, wählt das eigene Zerti- 
fikat aus, trägt dann die E-Mail-Adresse ein 
und klickt auf E-Mail. Man landet automatisch 
im E-Mail-Programm, wo man die fertig vor- 
bereitete Mail nur noch abschicken muss. Der 
Empfänger erhält eine PDF-Datei, die das Ver- 
senden seines Zertifikats nahezu automatisiert. 


SICHERHEIT PRÜFEN 


Hin und wieder passiert es, dass man ein PDF 
drucken oder Inhalte kopieren möchte, und 
nichts klappt. Erst nach einigen vergeblichen 
Versuchen kommt einem in den Sinn, das dies 
vielleicht an den enthaltenen Sicherheitsein- 
stellungen liegen könnte. Wer diese ganz ein- 
fach einsehen möchte, klickt links oben auf das 
Schloss-Symbol - sofort erfährt man, welche 
Vorgänge unterbunden sind. Um den Dialog 


Tipps und Tricks zur Sicherheit beim PDF 


db) Esteen > ) Zusammentühren « &)- a: £- a- Br Fi 
[== 3opiesı la - 
NY Ih suchen 


Sieherheirseinstellungen 


Dieses Dokument weist ein offenes 
oder zu änderndes Kennwort auf. 
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Sicherheit prüfen (1) Das 
Schloss links oben zeigt die 
Verschlüsselung 


Das Dokument kann nicht gedruckt 
oder kopiert werden, 


[Beschreibung [Sicherheit] Schriften Ansicht beimOffnen  Benutzerdefiniert Erweitert 


Detalls zu Berechtigungen PRTRERTEGITEE, 


Sicherheitssystem 


Das Sicherhaitisystem des Dokumantı schränkt die im Dokumant zuläsugen 
Kntfarnen dar Sicherhaituainschränkungen wählen Sie für das Sicherhaits, 
aus, 


| Kenmwortschute 


Vorgänge ein. Zum 
‚ayıtam "eine Sichertut” 


8) (Emwenungen andern) 


mit detaillierten Angaben en) eher 
zu Berechtigungen schnell ee 
zu öffnen, klickt man auf a EEE 
Details zu Berechtigungen. een 
Wer im Besitz des Pass- Acer 


worts ist und es entfernen 
möchte, wählt am besten 
Erweitert - Sicherheit - Sicher- 


Cm) 


Kann geöffnet werden durch: Acrobat 7.0 und höher 
Der gesamte Inhalt des Dokuments ist verschlüsselt. und Suchmaschinen können nicht auf Se 
Metadaten des Dokuments zugreden. 


Dokumenteinschränkungen - Zusammenfassung 


(_Deeans anzeigen. ) 


Gesten) 


———) 


heitseinstellungen entfernen. 


IM UMSCHLAG SAMMELN 

Wer mehrere PDFs gemeinsam mit Sicherheits- 
optionen versehen will, sollte zur unauffälli- 
gen, aber sehr praktischen Lösung mit einem 
Sicherheitsumschlag greifen. Unter Sicherheit 
findet man den Befehl Sicherheitsumschlag_er- 
stellen. Bereits geöffnete PDFs erscheinen hier 
automatisch, nicht geöffnetenimmt man per Zu 
sendende Datei hinzufügen in die Liste auf. Im fol- 
genden Dialog wird eine Layoutvorlage für 
den Umschlag ausgesucht. Anschließend legt 
man die Sicherheitsstufe fest. Man aktiviert 
Richtlinien anzeigen, wählt die gewünschte Ver- 
schlüsselung aus, trägt im erscheinenden Dia- 
log die Beschränkungen ein und das war’s. Der 
Umschlag mit den zugehörigen Dateien er- 
scheint und kann versendet 


Sicherheit prüfen (2) Die De- 
tails geben über die einzelnen 
Sicherheitseinstellungen Auf- 


schluss 


werden. Claudia Runk/sck 


wählen Sie die Dateien aus, die in den Umschlag gesteckt werden vollen 


Im Umschlag sammeln (2) Die 
Sicherheitsstufe wird festgelegt 


Creme ) 


Im Umschlag sammeln (1) Zuerst werden 


die Dateien ausgewählt 


Umschagworiage Derzen auıgemähe Dubesen 
een un aan 
eaper: ea a 
Pe 
Kamen) Veriauf.ndt Unzuschüehlende Dassien Wählen Sie eine Sicherheitwrichtiinie zum Schutz der beigefügten Dateien zur. 
es = 
* Scnerheimzichtine Verschiüssetung mie Zerufnss 
Poren regen ann anna 


Dr Beheimne ) (4 an Runeimen anuuigen 


@ Me uumen Bonanmsen münyen spBler DEIOH Informationen, & Reine 
Emorangersume, angegeden merden 


> 
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nen: ES) zummename- 4) ar > Bremen fmumeen- 7 umman + 
seaoses 


awen Ih 7) & Bm am. 


Im Umschlag sammeln (3) 


Der fertige Umschlag enthält 
alle Dateien 
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Muster mit Texten bilden 
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Ki Textpfeil 


Texte haben nicht nur einen informativen Wert. Einzelne Buchstaben oder auch ein 


längerer Abschnitt können ebenso als Gestaltungsmittel in Adobe Illustrator dienen 


W erden Buchstaben, Wörter oder 
Texte als grafische Elemente ein- 


gesetzt, handelt es sich oft um Wortfol- 
gen, die einem Pfad folgen. Auch eine 
dreidimensionale Aufbereitung von 


01 | PFEIL ZIEHEN 


Ziehen Sie mit dem Liniensegment- 
Werkzeug und gedrückter Umschalt-Taste 
eine horizontale Linie. Eine exakte Länge 
von 20 cm bestimmen Sie bei aktivem 


Text, der dazu noch in Photoshop mit 
verschiedenen Effekten versehen wird, 
ist häufig bei dekorativ gestalteten Zeit- 
schriften- oder Buchtiteln zu finden. 
Dieser Workshop zeigt, wie mit einfa- 


Auswahl-Werkzeug im Steuerungsbedien- 
feld. Wählen Sie im Bedienfeld Kontur 
eine Stärke von 180 pt. Über Effekt - 
Stilisierungsfilter : Pfeilspitzen kreieren 
Sie aus der Linie einen 


Pfeil. Haben Sie die 
Linie von links nach 
rechts gezogen, wählen 
Sie bei Anfang eine 
Spitzenform, etwa 
Nummer 6, bei Ende 
entscheiden Sie sich für 
Ohne. Passen Sie die 
Größe der Spitze über 


den Prozentwert bei 
Skalieren an. Im Beispiel 


03 | PFEIL FORMEN 


Ziehen Sie die Form an der rechten Kante 
etwas breiter. Um nicht mühsam die bei- 
den Ankerpunkte rechts oben und unten 
einzeln verschieben zu müssen, skalieren 
Sie diese zusammen: Selektieren Sie hier- 
zu mit dem Direktauswahl-Werkzeug die 
beiden Ankerpunkte. Wählen Sie dann 
das Skalieren-Werkzeug. Illustrator setzt 
den Mittelpunkt direkt auf die Senkrechte. 
Ziehen Sie nun vertikal am oberen oder 
unteren Ankerpunkt. 
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ne wurden 35 % gewählt. 


chen Mitteln eine exakte Form entsteht 
und wie diese mit Fließtext gefüllt wird. 
Mit einem Muster gefärbt und zum 
Schluss verkrümmt, werden so dekora- 


tive Wortbilder erzeugt. sck 


02 | FLÄCHEN WANDELN 


Der Pfeil soll eine geschlossene Außen- 
kontur haben. Über Objekt : Aussehen 
umwandeln verleiht Illustrator der Spitze 
eine Kontur. Per Objekt : Umwandeln ver- 
wandeln Sie die Linie in eine Fläche. Die 
beiden Flächen verbinden Sie im Path- 
finder, indem Sie auf die Schaltfläche 
Vereinen 


licken. 


umwandeln 
A rläche 
ontur 


Verlauf umwandeln 
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04 | IN TEXTRAHMEN WANDELN 


Indem Sie mit dem Text-Werkzeug in die 
Fläche der Pfeilform klicken, wird das 
Objekt automatisch zu einem Textrahmen, 
der weder Füllung noch Kontur zeigt. Nun 
kann direkt in den Rahmen geschrieben 
oder über die Zwischenablage ein Text 


eingesetzt werden. Im Beispiel wurden 
eine Schriftart ohne Serifen mit 9 pt und 
ein dicker Schriftschnitt gewählt. Zudem 
wurde im Bedienfeld Absatz die Option 
Blocksatz, letzte Zeile zentriert gewählt, 
um ein symmetrisches Bild zu erhalten. 


05 | BUCHSTABENMUSTER ANLEGEN 


Der Text soll noch mit einem Muster ver- 
sehen werden. Bauen Sie ein eigenes 
Muster. Im Beispiel soll auf dem Buch- 


06 | MUSTER ANWENDEN 


Wählen Sie den Text und dann Schrift : In 
Pfade wandeln. Dadurch wird jeder Buch- 
stabe zu einer von einer 
Kontur umrandeten Flä- 


EEEEEE 


che, die sich füllen lässt. 


Bei einer Musterfüllung 
werden die Muster- 
elemente am Nullpunkt 


EEEEET 


des Lineals ausgerich- 


ERSESEST 


stabenpfeil ein weiteres größeres Wort 
erscheinen. Ziehen Sie ein Rechteck auf, 
welches in seiner Größe exakt an die 
Pfeilgröße angepasst ist. Schreiben Sie 
nun ein Wort und passen Sie auch dessen 
Größe an den Pfeil an. Es soll in der 
Vertikalen mittig ausgerichtet sein und 
sich eher am rechten Rand befinden. 
Färben Sie beide Elemente und platzieren 
Sie den Text auf dem Rechteck. Wählen 
Sie Rechteck und Text, dann Bearbeiten - 
Muster festlegen. 


tet. Verschieben Sie mit Hilfe von 
Hilfslinien diesen nach links oben auf die 
Ecke der ge- 
dachten Recht- 
eckfläche des 
Pfeils. Ziehen 
Sie dann das 
Muster auf den 
Pfeil. 
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Damit das Muster zusammen mit dem 
Text verzerrt wird, muss das Objekt 
zunächst umgewandelt werden. Wählen 
Sie Objekt - Umwandeln. Kontrollieren 
Sie, ob die Option Musterfüllungen ver- 
zerren unter Objekt : Verzerrungshülle - 
Hüllen-Optionen aktiv ist. Wählen Sie 
dann Objekt : Verzerrungshülle - Mit 
Verkrümmung erstellen. Verwenden Sie 
die Muschel unten als Stil mit den im 
oberen Bild dargestellten Einstellungen. 


08 | VARIATIONEN 


Neben dem gezeigten Pfeil lassen sich 
auch freie Formen, beispielsweise ein 
Weihnachtsbaum, gestalten. Hierzu wurde 
der Pfad einer Hälfte des Baumes über 
Objekt : Transformieren gespiegelt und 
zugleich kopiert und mit dem Original zu 
einer Kontur verbunden. Ein einfaches 
Muster sorgt für die Kugeln, der Stamm 
und einzelne Spitzen wurden mit dem 
Direktauswahl-Werkzeug gewählt und 
direkt umgefärbt. 
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MACprofessionell | Gestaltung von Szenenübergängen 


Schnelle Übergänge 


Final Cut Pro 7 macht richtig Dampf: Szenenübergänge lassen sich jetzt auf mehrere Clips gleichzeitig 
anwenden. MACup zeigt, wie einfach das geht 


OÖ: muss ein ausgewählter Effekt 
nicht nur über eine Schnittstelle, 
sondern über mehrere Schnittstellen in 
der Timeline gelegt werden. Während 


01 


Markieren Sie zuerst den Bereich in der 


Zeitleiste, den Sie mit dem Effekt verse- 
hen möchten. Dazu bietet Final Cut Pro 
mehrere Möglichkeiten: 


1) Anwahl der Clips mittels gedrückter 
Umschalt-Taste und Mausklick, 


03 | EFFEKT HINZUFÜGEN 


Legen Sie einen Übergangseffekt aus der 
Effekt-Palette auf den gewählten Bereich 
in der Sequenz. Um mehrere Übergänge 
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dieser Arbeitsschritt in den früheren 
Versionen von Final Cut bei jeder ein- 
zelnen Schnittstelle händisch ausge- 
führt werden musste, hat das neue Final 


CLIP-PASSAGE MARKIEREN 


2) Anwahl der gesamten Sequenz mit 
dem Kürzel [Befehl-A], 

3) Markieren durch Eingabe eines In- und 
Out-Punktes, 

4) Kennzeichnen eines Bereichs mit Hilfe 
des Lassos. 


zu setzen, ziehen Sie den Effekt in die 
Mitte eines Clips und nicht auf eine der 
Schnittstellen. Alle Schnittstellen werden 
nun mit diesem Effekt versehen. Haben 
Clips zu wenig Materialüberhang, kann 
der Übergang nicht angewendet werden. 
Der Vorgang lässt sich dann abbrechen 
oder der Übergang wird nur auf Schnitt- 
stellen mit ausreichend Material ange- 
wandt. Ersetzen Sie bereits bestehende 


Übergänge, so behalten diese ihre vorhe- 


rige Länge bei. Zur Platzierung des 
Übergangs in der Mitte eines Clips ver- 
größern Sie die Anzeige der Timeline. 


Cut Pro 7 eine sehr praktische Funktion 
eingebaut: Alle Effekte lassen sich jetzt 
auf mehrere Schnittstellen zugleich an- 
wenden. Das funktioniert nicht nur mit 


BEREICH AUSWÄHLEN 


02 


Mit der Funktion Bereich auswählen kön- 


nen Sie ebenfalls ein Teilstück in der 
Timeline markieren. Die Funktion wird 
entweder in der Werkzeugpalette aufge- 
rufen oder durch dreimaliges aufeinander- 
folgendes Drücken der Taste [G] bei akti- 
vierter Timeline. Klicken Sie nun mit dem 
Cursor inmitten des ersten ausgewählten 
Clips und ziehen Sie ihn nach rechts bis 
zum gewünschten Ende. Die rote Mar- 
kierung der Clips folgt jetzt dem Cursor, 
der sich zum Fadenkreuz verändert. 
Ziehen Sie dazu den gewünschten Effekt 
auf die Clips. Alle Clips, die teilweise oder 
vollständig markiert sind, werden an bei- 
den Enden mit dem neuen Effekt verse- 
hen. Vergessen Sie nicht, den Cursor in 
der Werkzeugpalette wieder zurückzu- 
schalten, falls Sie wieder in der Standard- 


Einstellung weiterarbeiten möchten. 
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Bildeffekten, sondern ebenfalls mit Ton- Clip-Übergänge eines Videos eine ten. Bei der Endfertigung des Masters 
übergängen. Diese Funktion lässt sich schnelle Vormischung der O-Töne, da kann diese neue Automatik von Final 
gut bei Videoclips oder Industriefilmen durch die Blenden abrupte Tonschnitte Cut Pro 7 zwar das manuelle Justieren 
einsetzen, da dort häufig sehr unter-- ausgeglichen werden. Muss für die Vor--  problematischer Übergänge nicht erset- 
schiedliche Clips zusammengehängt abnahme beim Kunden schnell ein Lay- zen. Es bewirkt jedoch eine erhebliche 
werden. Beim Ton ermöglicht das Hin- out erstellt werden, lässt sich mit dieser Zeitersparnis im gesamten Workflow. 


zufügen von Überblendungen auf alle neuen Funktion sehr zeiteffizient arbei- Michael Hiebel/sck 


04 | EFFEKT-VOREINSTELLUNG 


Wenn Sie einen Effekt selbst modifizieren 
und dann noch auf alle Übergänge des 
Videos anwenden wollen, so geht das wie 
folgt am schnellsten: Definieren Sie den 
gewünschten Effekt im Effekte-Menü als 


Favorit oder als Voreinstellung, markieren 
Sie dann die Bildpassage in der Sequenz 
und drücken Sie [Befehl-T]. Jetzt wird Ihr 
individuell modifizierter Effekt auf die ge- 
wünschten Schnittstellen gelegt. 
Genauso einfach geht es in der 


Audioübergänge 


Favoriten 


Voreingestellt - Überblendung (+3 dB) \# 
eur 


Voreinstellung IOSCh« 
Favoriten 
Bewegungs-Favoriten 
Master-Vorlagen 


Favoriten 
Verfügbarkeit von Effekten 


06 | ÜBERTRAGEN 


Ein Übergang kann verändert und auf wei- 


tere Clip-Übergänge übertragen werden: 
Öffnen Sie im Viewer einen Übergang per 
Doppelklick und ändern Sie ihn dort. 
Wählen Sie nun den neuen Bereich in der 
Zeitleiste, auf den der geänderte Über- 
gang angewendet werden soll. Ziehen Sie 
im Viewer das Icon rechts oben auf die 
markierten Sequenzen. 


MACup.com 12 ° 2009 


Tonspur: Definieren Sie den 
gewünschten Effekt als Vorein- 
stellung und legen Sie ihn mit 
[Befehl-Wahl-T] auf alle markier- 
ten Effekte des Soundtracks. 
Übergangseffekte lassen sich nur 
mit getrennten Befehlen auf Bild 
und Ton anwenden - das gleich- 
zeitige Hinzufügen eines Effekts 
auf Bild und Ton funktioniert 
nicht, denn es ist aufgrund der 
unterschiedlichen Effekte für Bild 
und Ton nicht sinnvoll. 


05 | ÜBERGANG ÄNDERN 


Um die Enden eines Clips mit einem 


anderen Effekt zu modifizieren, ziehen Sie 
den neuen Effekt aus dem Effekte-Menü 
in die Timeline auf den Clip, nicht auf 
eines der Enden. Eine Markierung schließt 
nun den Clip und die beiden zu ändern- 
den Übergänge mit ein und modifiziert 
diese beim Loslassen der Maustaste. 


07 | ENTFERNEN VON CLIP-ÜBERGÄNGEN 


Leider gibt es in Final Cut Pro 7 keine 
Funktion zum automatischen Entfernen 
aller Übergänge in einer Sequenz. Das 
bedeutet Handarbeit bei jedem einzelnen 
Übergangseffekt. 

Wenn die Zeit drängt und der Kunde 
schon fast vor der Tür steht, gibt es zum 
Entfernen von Effekten die folgende klei- 
ne Mogelei: Wählen Sie 
eine Überblendung als 
Übergangseffekt, legen 
Sie diese auf den ersten 
Übergang der Sequenz 
und verkürzen Sie die 
Überblendung so, dass 
sie nur noch über ein 


einziges Bildfeld läuft. Das nimmt man 
durch die Kürze nicht mehr als Überblen- 
dung wahr, sondern nur noch als Schnitt. 
Markieren Sie dann die gewünschten 


Passagen der Sequenz und kopieren Sie 
diese Ein-Bild-Überblendung auf alle 
Übergänge des Videos - jetzt sind die 
Übergänge scheinbar wieder entfernt. 
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Neuerungen in Cinema 4D 11.5 
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» Der neue Bild-Manager 


Mit Release 11.5 hat Maxon den Bild-Manager von Cinema 4D großzügig überarbeitet und 
ihm einige neue Funktionen geschenkt 


B is inklusive Version 11 war derBild- zum Prüfen und Vergleichen. Diese be- derns betrachten oder Multi-Pass- 


Manager in Maxon Cinema 4Dnur ziehen sich sowohl auf gerenderte Einstellungen auf gesonderten Ebenen 


zum Anzeigen und Rendern der Bilder Standbilder als auch auf ganze Anima- wie in Photoshop ein- und ausschalten. 
gedacht. Seit dem letzten Update bietet 


dieser Dialog auch einige Funktionen 


tionen. So lassen sich beispielsweiseein- Sogar einige Farb- und Kontrastfilter 


zelne Frames bereits während des Ren- sind nun integriert. sck 


01 | OBERFLÄCHE 


02 | ANIMATION 


Als Test für den überarbeiteten Bild- 
Manager dient die kleine Animation einer 


Rechts neben der Bild-Ansicht zeigt der 
neue Bild-Manager nun die drei Tabs 
Küstenlandschaft. Alle Texturen der Verlauf, Ebenen und Filter. Diese Tabs las- 
gezeigten Landschaft sind auf der im sen sich über den ersten Schalter rechts 
Lieferumfang enthaltenen DVD 11.5 


Goodies zu finden. 


oben ein- und ausblenden. Im unteren 
Teil des Fensters erscheint beim Rendern 
einer Animation ein Bedienfeld, 
das der Animationspalette ent- 
spricht, daneben befinden sich 
die Schaltflächen des RAM- 
Players. Außer der erweiterten 
Oberfläche fällt beim Rendern 
zunächst die neue Render- 


ö 


Während des Rendervorgangs kann man 


die bereits gerenderten Frames betrach- 
ten und kontrollieren. Unten befindet sich 
die Zeitleiste, auf der sich der Schiebe- 
methode auf. Das Bild wird nun regler bewegen lässt. Der aktive Frame ist 
beim Berechnen nicht mehr in im Verlauf grau unterlegt. Mit dem RAM- 
Linien unterteilt, sondern in Player rechts unten wird die unfertige 
kleine Quadrate, die sogenann- Animation abgespielt oder gestoppt, 


sogar der Ton ist nun zu kontrollieren. 


ten Buckets. 


03 | VERGLEICHEN 


Ist nach dem Festlegen der beiden 
Bilder die Option Differenz aktiv, sind nur 


Cinema behält alle Varianten der Bilder, 
die zu Testzwecken im Bild-Manager ge- 


rendert wurden, im Arbeitsspeicher. Die 
einzelnen Renderings finden Sie dann im 
Reiter Verlauf. Das Menü Vergleichen 
ermöglicht einen A-B-Vergleich zwischen 
zwei Bildern. Beide erscheinen dann zum 
Abgleich neben- oder untereinander. Die 
Trennlinie lässt sich anzeigen und in ihrer 
Position verschieben. 
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die Unterschiede der beiden Vergleichs- 
bilder zu sehen. Bildflächen, die bei bei- 
den Renderings identisch sind, werden 
schwarz angezeigt. Diese Methode kann 
beispielsweise die Kontrolle einzelner 
Frames innerhalb einer Animation erleich- 
tern, oder sie zeigt Beleuchtungsunter- 
schiede bei Standbildern. 
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04 | FILTER 


Standbilder und 
Animationen las- 
sen sich über die 
Einstellungen bei 
Filter in ihrer 
Sättigung, der 
Helligkeit, dem 
Kontrast oder der Belichtung ändern. Den 
Gammawert sowie den Schwarz- oder 
Weißpunkt kann man ebenfalls über die 
Filtereinstellungen abwandeln. 

Um solche Filtereinstellungen bei 
einem Einzelbild oder bei einer komplet- 
ten Animation zu übernehmen, etwa in 
Photoshop, aktivieren Sie unter Speichern 
die Option Filter (Ebenen reduzieren). 


Nachträgliche Änderungen solcher Filter- 
werte erlaubt ein Bildbearbeitungspro- 
gramm allerdings nicht. 


06 | NACHBEARBEITUNG 


Soll ein Bild mit angelegtem Multi-Pass in 
Photoshop weiter bearbeitet werden, eig- 
net sich als Speicherformat TIFF (PSD- 
Ebenen). Das geeignete Format legen Sie 
bereits vor dem Rendern in den Render- 
voreinstellungen bei Speichern fest. An- 
dernfalls können Sie auch nach dem Ren- 
dern über den Bild-Manager im Dialog 
Speichern die Optionen dazu ebenso wie 
das Format bestimmen. Aktivieren Sie hier 
zudem etwas weiter unten die Ebenen; 
nur so haben Sie im Bildbearbeitungs- 
programm Zugriff auf alle Einstellungen, 
wie sie der Bild-Manager in Cinema 4D 
gezeigt hat. Photoshop behält beim 
Öffnen der Datei alle Informationen und 
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MACprofessionell 


05 | EBENENEINSTELLUNGEN 


Etwas missverständlich im Manager ist der 


Reiter Ebenen. Hierbei handelt es sich 
nämlich nicht um die in Cinema 4D ange- 
legten Ebenen, sondern um Multi-Pass- 
Einstellungen. Diese müssen zuvor in den 
Rendervoreinstellungen aktiviert und fest- 
gelegt werden. Klicken Sie hierzu auf die 
Schaltfläche Multi-Pass und wählen Sie 
dann die Einstellungen, die Sie nach dem 
Rendering im fertigen Bild weiter modifi- 
zieren möchten. 

Im Bildmanager erscheinen im Reiter 
Ebenen alle gewählten Einstellungen. 
Haben Sie in den Rendervoreinstellungen 


bei Separate Lichter die Option Alle 
gewählt, können Sie im Bild-Manager ein- 
zelne Lichter an- und ausschalten, deren 
Schatten oder das Glanzlicht deaktivieren. 
Ebenso ist es möglich, die Deckkraft der 
einzelnen Ebenen und deren Modus zu 
ändern. Im Beispiel wurde etwa das 
Glanzlicht eines Lichtes in seiner Deckkraft 
auf 60 Prozent reduziert. 


“un 


zeigt auch korrekt das im Beispiel in sei- 
ner Deckkraft reduzierte Glanzlicht eines 
Lichtes. Auch Illustrator erhält beim 
Öffnen des Bildes die Ebeneninforma- 


vwvwaoaun 7 


® 


DICH 


tionen, wenn Sie in den Tiff-Import- 
optionen die Option Ebenen in Objekte 
umwandeln aktiviert haben. 
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Baut mein eBook 


KOLUMNE 


Stephan Selle über 
die Goldgräber- 
stimmung unter 
Entwicklern von 


gestern und morgen 


„Web- und netzwerkfähig sollten eBooks 
sein, A4-formatig (also irgendwas um die 
12 Zoll), biegsam sowie mit Finger- und 
Stift-Steuerung.” 
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- Apps fürs iPhone 
und eBook-Reader 


CLOSEup 


G oldrausch umschreibt es ja richtig: Das 
virtuelle Kalifornien der Jetztzeit heißt 
iPhone, das Gold sind die Apps. Wer bereit ist 
zu programmieren oder Programmierer zu be- 
zahlen, wird unter Dollarscheinen begraben. So 
die Legende, an der Apple aus guten Gründen 
- dreißig Prozent vom Umsatz sind allerbeste 
Gründe - feste mitgestrickt hat. Ein kleines 
Ballerspiel, ein nützliches Programm zur Reise- 
kostenabrechnung oder ein Web-Preisverglei- 
cher machen den Schöpfer innur Monaten zum 
digitalen Krösus. Bei Interviews mit den Self- 
made-Millionären stellte sich kürzlich jedoch 
heraus, dass die Kosten höher und die Gewin- 
ne niedriger waren als vermutet, dass die gro- 
ßen Spielehersteller mittlerweile auch den 
App-Markt dominieren und dass auch der 
Ruhm einer tollen App ziemlich vergänglich 
ist. Für alle anderen, für uns, steht am Ende im- 
mer wieder die tröstliche Nachricht: Man muss 
arbeiten, um Geld zu verdienen! 

Warten Sie einfach die nächste Gelegenheit 
ab, um mit Apple reich zu werden: Sie lugt 
möglicherweise schon 
um die Ecke. In der äu- 
ßerst schwachen und 
durch nichts zu begrün- 
denden Hoffnung, dass 
irgendein nettes Vögel- 
chen sich auf die Schul- 
ter des wieder genese- 
nen Steve Jobs setzt und 
ihm diesen Absatz mei- 
nes Textes auf kalifornisch vorträgt: Please, 
build my Apple eBook! Macht es so sexy und 
elegant wie das iPhone oder den Rechner, der 
gerade von mir betippt wird, und meine Dank- 
barkeit wird dereinst zusammen mit meinem 
Geist und dem drumherum schwabbelnden 
Körper kryotechnisch einbalsamiert werden 
(falls ich mir diese eisige Form des ewigen 
Lebens als Apple-eBook-Programmierer dann 
leisten kann). 

Wenn Sie also über den Kauf eines eBooks 
nachdenken: Nichtjetzt! Nicht nur, weil wir im- 
mer noch auf Apples Auftritt in diesem Markt- 
segment hoffen dürfen, sondern auch, weil die 


Stephan Selle 

aufte 1984 seinen 
ersten Mac und ge- 
hörte zur Ur-MACup. 
Er ist Geschäfts- 
führer einer Soft- 
ware-Firma und 


Lehrbeauftragter an 


der Uni Hamburg 


derzeitigen Gerätschaften den Charme eines 
furnierten Klodeckels haben und zum Teil 
Benutzerschnittstellen ihr Eigen nennen, die 
einem russischen Diplom-Ingenieur aus den 
fünfziger Jahren zur Ehre gereichen würde. 
Wenn Sie also nicht gerade jetzt ganz zwin- 
gend das Gefühl brauchen, in der Straßenbahn 
oder im Cafe bestaunt zu werden, dann warten 
Sie noch ein Jahr. Die Dinger werden kommen, 
ohne Zweifel. Aber was derzeit vorliegt - ich 
habe sie auf der Frankfurter Buchmesse per- 
sönlich inspiziert — sind noch bessere Proto- 
typen (ich schweige vom Kindle, weil ich den 
nicht in der Hand halten konnte). Zu klein, zu 
viele Knöppe, zu derbes User-Interface und zu 
viele Bugs. Selbstverständlich verspricht jeder 
Hersteller uns fürs Ende des ersten Quartals 
Zwanzigzehn das Blaue vom Himmel: größer, 
schneller, besser und ... ach, sehr-sehr optimal. 
Das wird jedoch über die nächsten Quartale 
so gehen! Alle drei Monate wird es von nun an 
eine neue eBook-Generation geben, immer bes- 
ser und immer billiger als die Vorgänger. Tech- 
nisch kommt das Ganze gerade so richtig in 
Schwung, und nach heutigem Stand der Dinge 
sollte mindestens Folgendes gehen: Web- und 
netzwerkfähig sollten eBooks sein, A4-formatig 
(also irgendwas um die 12 Zoll), biegsam sowie 
mit Finger- und Stift-Steuerung. Ich möchte 
längere Word- und PDF-Texte einfach vom 
Leuchtbildschirm-Mac 
annotieren und korrigieren können, um sie 


übertragen, lesen, 
anschließend wieder zurückzuspielen. Denn 
lesen lässt sich auf den Dingern klasse, jetzt 
schon! Also, Steve, go ahead and make my day, 
baut ein iPhone mit großem e-Ink-Bildschirm 
und verkauft dann die Bücher dazu über iTu- 


nes. Stephan Selle 
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